
Guten Tag liebe Leserin,
lieber Leser!
Die oberösterreichische Be-

völkerung hat sich in den
vergangenen Wochen großartig
verhalten. Corona hat unsere
Lebensgewohnheiten über den
Haufen geworfen, nie zuvor
hat der moderne Mensch ein
derartiges Bremsmanöver als
Gesellschaft über sich ergehen
lassen müssen. Doch die Mehr-
heit der Bevölkerung trägt die-
sen Ausnahmezustand ruhig,
diszipliniert und solidarisch
mit.
Vielen von uns hat der Aus-
nahmezustand vor Augen ge-
führt, was wirklich wichtig
ist: die Gesundheit, die Fami-
lie, das Nahe, das Vertraute,
Freundschaft, Routinen. Dinge
treten aus dem Schatten, die
wir vernachlässigt haben, wie
das Buch, das Fernsehen, das
Spazierengehen. Oder auch
die klassische Zeitung, die zur
strategischen Infrastruktur ei-
nes Landes gehört. Nie war sie
wichtiger als jetzt.

Die Inhalte der Oberösterrei-
chischen Nachrichten - entwe-
der klassisch auf Papier oder
auf unserem digitalen Portal
www.nachrichten.at - wurden
in bisher nicht gekanntem Aus-
maß gelesen, unsere Reichwei-
ten erzielten ein Allzeit-Hoch.
Dafür darf ich mich ganz herz-
lich bei Ihnen allen bedanken.

Und wir würden uns natürlich
gerne wünschen, dass Sie uns
als Leserin und Leser auch wei-
terhin durch die kommende
Zeit begleiten. Klassische Zei-
tungen sind ein Kulturgut, sie
stehen für Zusammenhalt und
in unserem Fall auch für Regio-
nalität. Die OÖN verstehen sich
als Lagerfeuer, um das sich die
Oberösterreicher versammeln
können, wenn ihnen nach Ge-
meinschaft ist. Aus diesem
Grund machen Ihnen die Ober-
österreichischen Nachrichten
auf der nächsten Seite auch ein
außergewöhnlich günstiges

Abo-Angebot für die nächsten
drei Monate. Um nur zehn Euro
monatlich werden Sie auf allen
unseren Kanälen von uns be-
liefert. Vielleicht können wir
Sie für uns als Leser gewinnen
oder noch besser, begeistern.

Alles Gute weiterhin. Schauen
Sie bitte auf sich. Tun Sie das
in jenem Sinne, in dem wir als
Zeitung auf unser Oberöster-
reich schauen.

Mit freundlichen Grüßen
Gerald Mandlbauer,
Chefredakteur OÖNachrichten

Jetzt
3 Monate

OÖN um nur

€ 10,- pro
Monat!

www.nachrichten.at - wurden 

Monat!
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Anzeigen Perg

nachrichten.at/3um30

Jetzt zum Sonderpreis:
3 Monate OÖNachrichten
um nur 10 Euro pro Monat.

Sie
sparen

70%
Information ist Vertrauenssache. Unsere Gesellschaft erlebt einen bislang nicht dagewesenen

Testfall für Solidarität und Verantwortung. Medien kommt dabei eine besondere Rolle zu. Sie sind Teil

der kritischen Infrastruktur und tragen hohe Verantwortung. Die Oberösterreichischen Nachrichten

wollen dieser Rolle gerade in dieser schwierigen Zeit besonders gerecht werden und nüchtern und

seriös berichten, wie es unserer grundsätzlichen Ausrichtung entspricht. Das Beste für Sie.

*Angebot gilt nur für neue Abonnenten

Bestellen Sie jetzt!
3 Monate OÖNachrichten Print & Digital
um nur € 10,- pro Monat* (statt monatlich € 33,80)

Bestellungen ganz einfach auf nachrichten.at/3um30, per E-Mail an
leserservice@nachrichten.at oder telefonisch unter 0732/7805-560.
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Willkommen 
zurück.
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CCA WIEDERERÖFFNUNG 
AM 2. MAI
Riesenauswahl in CCA Shops & 
miteinander die Region stärken.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

 AB MAI NEU IM CCA

Schulen bereiten 
sich für Start vor
Ab Mitte Mai werden die Schu-
len im Land wieder mit Leben 
gefüllt. Der Unterricht erfolgt im 
Schichtbetrieb. Direktoren und 
Lehrer nutzen die Zeit, um den 
neuen Schulalltag bestmöglich 
vorzubereiten. Ein wichtiger Fak-
tor dabei ist die Kommunikation. 
Tips hat sich mit Pergs Schulqua-
litätsmanagerin Notburga Astlei-
tener unterhalten. Seite 4

Digitaler Weckruf Außergewöhnliche Zeiten erfordern außergewöhnliches Handeln. So wird die Stadtkapelle Perg 
heuer den traditionellen musikalischen Weckruf am 1. Mai als „The Masked Musi“ ins Internet verlegen.  Seite 6 / Foto: Heimel

Bestellung bitte telefonisch bis 
spätestens 2 Stunden 

vor Abholung
T: 07262 52460

ABHOL-/
LIEFERSERVICE

ABHOL-/
FREITAG   17-20H
SAMSTAG   17-20H
SONNTAG   11-14H

Speisenkarte unter:
www.wirt-in-auhof.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ
saisonbeginn
Ab dem Staatsfeiertag ist die 
Radfähre Ennsegg mit geän-
derten Betriebszeiten auf der 
Donau unterwegs. >> Seite 14

Betreuung
Kinder können Ferien im Be-
trieb der Eltern machen. Betreut 
werden sie von den Kinder-
freunden.  >> Seite 16
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Ruf nach Gerechtigkeit

Danke für die zustimmenden 
Rückmeldungen auf meine Kom-
mentare der letzten Wochen. 
Viele fordern von der Politik Ge-
rechtigkeit und Fairness ein.
In Phase eins der Coronamaß-
nahmen, wo nur der Lebensmit-
telhandel offen haben durfte, 
konnten viele Fachhändler nicht 
verstehen, warum Spar, Billa, 
Hofer und Co. jene Nonfood-
Produkte verkaufen durften, die 
bei ihnen weiter auf Lager blei-
ben mussten oder gar verrotteten.
Dass jetzt Geschäfte bis 400 m2 
aufsperren dürfen, während man 
401 m2 große Läden auch dann 
nicht aufsperren darf, wenn man 
auf 400 m2 reduziert. 
Genau so wenig wird verstan-
den, dass Garten- und Baumärk-
te auch über 400 m2 aufsperren, 
während große Möbelhäuser ihre 
Gartenmöbel nicht verkaufen 
können.
Einige Unternehmer haben regel-
rechte Hilferufe geschickt. Das 
Geld wird nicht so lange reichen, 
bis die Förderungen endlich be-
zahlt werden! Deshalb wird auch 
immer öfter genannt, dass die 
Maßnahmen im Verhältnis zur 
Anzahl der Corona-Erkrankten 
zu wirtschaftsschädlich seien.
Man kann natürlich argumentie-
ren, dass in der Fülle von Geset-
zen und Verordnungen nicht alles 
perfekt sein kann. Doch sollte bei 
Auftauchen von Ungerechtigkei-
ten schnell korrigiert werden. 
Dem ist leider nicht so.
„Weil ihr unabhängig berichtet, 
und - im Gegensatz zum Wie-
ner Boulevard -, keine Hofbe-
richterstattung macht, bekommt 
ihr keine Corona-Medienför-
derung“, begründen viele Leser 
unsere Situation und verstehen 
nicht, warum gerade die media-
len Nahversorger als einzige Gat-
tung ausgeschlossen sind.

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

LeRnen

Schulen arbeiten mit 
Hochdruck an Öffnung 
PeRG. Ab 15. Mai drücken die 
sechs bis 14-Jährigen wieder 
die Schulbänke. Ende Mai fol-
gen alle restlichen Schüler. Tips 
hat mit Schulqualitätsmanage-
rin Notburga Astleitner, verant-
wortlich für die Pfl ichtschulen 
im Bezirk Perg, über die Schu-
löffnungen gesprochen. 

von MELANIE MAI

„Schule ist wesentlich mehr als 
ein Ort des Lernens. Schule ist 
ein Ort der sozialen Kontakte 
und Freundschaften und Schule 
ist auch ein Ort der Begegnun-
gen – mit Kindern, Jugendlichen 
und mit den Bezugspersonen, den 
Lehrern. All das haben wir in den 
letzten Wochen vermisst, denn 
eine vitale Gesellschaft braucht 
die Schule. Ich möchte ein gro-
ßes Kompliment aussprechen: an 
alle Schüler, alle Eltern und alle 
Pädagogen. Sie alle haben viel 
geleistet und aus verschiedensten 
Rückmeldungen weiß ich, mit wie 
viel Engagement und ‚Herzblut‘ 
in diesen schwierigen Wochen im 
Bereich Bildung und Lernen ge-
arbeitet wurde“, betont Astleitner.

Schulen füllen sich 
wieder mit Leben
Nach den herausfordernden Wo-
chen des sogenannten „Distance 
Learnings“ folgen nun besondere 
Herausforderungen für alle Volks-
schulen, Mittelschulen, Unterstu-
fen der AHS und Sonderschulen. 
Die fast leeren Schulgebäude wer-
den sich demnächst also wieder 
mit  Kindern und Jugendlichen 
füllen und davor gehört noch Ei-
niges abgeklärt und besprochen. 
Bildungsminister Heinz Faßmann 
hat zu den Öffnungen und den ein-
zelnen Etappen umfangreiche Be-
gleitschreiben und Erläuterungen 
an alle Schulen geschickt, auch 
Elternbriefe sind seitens des Mi-

nisteriums verfasst worden. An-
hand dieser Leitfäden werden sich 
alle bestmöglich diesen Heraus-
forderungen stellen, um bestmög-
liche Arbeit leisten zu können. Bis 
4. Mai werden die Eltern über die 
neuen Stundenpläne informiert, 
damit sie über den neuen Schul-
alltag rechtzeitig Bescheid wissen. 

Kommunikation wichtiger 
denn je zuvor
Die Schulqualitätsmanagerin er-
wähnt gegenüber Tips, worauf 
es aus ihrer Sicht besonders an-
kommt. Das ist zum einen die 
Gesundheit, der Fokus auf schwä-
chere Schüler und die Kommu-
nikation untereinander. „Die Ge-
sundheit geht natürlich immer vor. 
Daher gibt das Hygienehandbuch 
detaillierte Anweisungen vor. Be-
sonders wichtig ist die Vorberei-
tungszeit bis zur Schulöffnung. 
Diese muss nun intensiv genützt 
werden: wie viele Schüler sind im 
Rahmen des Schichtbetriebes in 
der Schule, wie viele brauchen zu-
sätzlich Betreuung, wie können die 
hygienischen Rahmenbedingun-
gen vorbereitet und eingehalten 
werden, wie sieht es in den Klas-
senräumen aus und wie werden 
die Pausen gestaltet - diese Fragen 
und noch viel mehr beschäftigen 

die P� ichtschulen im Bezirk und 
auch alle Höheren Schulen im 
Moment. In vorbereitenden Kon-
ferenzen bezüglich Pädagogik und 
Organisation müssen alle Punkte 
und Bedenken ausreichend disku-
tiert werden. Wichtig ist: Falls es in 
einer Schule ein Problem gibt, dass 
muss das umgehend kommuniziert 
werden damit rasche Hilfe erfol-
gen kann“, so Astleitner. Weiter 
sagt sie, dass ein Augenmerk auf 
schwächere Schüler gelegt werden 
muss: „Wir können nicht dort fort-
setzen, wo wir aufgehört haben. 
Es bedarf besonderer Sensibilität 
seitens der Lehrer für alle Kinder, 
aber insbesondere für jene, die 
Nachholbedarf haben. Beim Lehr-
stoff gilt ‚weniger ist mehr‘ – bei 
der Leistungsbeurteilung gilt ‚mit 
Augenmaß‘. Richtlinien dazu wer-
den noch kommen. Grundsätzlich 
ist das Erziehungsziel ‚Verantwor-
tung für mich und für den ande-
ren‘ in den Mittelpunkt zu stellen. 
Man muss zusammenhalten und 
zusammenarbeiten. Und immer, 
aber in herausfordernden Zeiten 
besonders wichtig ist das ‚Mitei-
nander reden‘. Um dieses ersuche 
ich! Es gibt keine Pauschallösun-
gen, sondern Probleme können 
immer nur standortbezogen ge-
klärt werden! 

Die Schüler drücken bald wieder die Schulbank. Foto: ESB Professional/Shutterstock.com
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KeIne PauSe 

Feuerwehren des Bezirkes trotz
Corona-Lockdown im Dauereinsatz 
BeZIRK PeRG. Für  die  heimi-
schen Feuerwehren bedeuten die 
Corona-Maßnahmen nicht we-
niger Arbeit. Das zeigen aktuelle 
Einsatzdaten des Landes-Feuer-
wehrverbandes: Brände, Verkehrs-
unfälle und Assistenzleistungen 
für die Gesundheitseinrichtungen 
beschäftigen die Feuerwehren im 
ganzen Land. 

von MARKUS HOCHGATTERER

In den Covid-Monaten März und 
April wurden etwa in Oberös-
terreich im Zuge der Brandein-
sätze von 12.800 Feuerwehrmit-
gliedern bislang mehr als 23.700 
Einsatzstunden geleistet. Auch 
die Dienste der Feuerwehren des 
Bezirks Perg sind regelmäßig ge-

fragt. „Grundsätzlich ist seit dem 
Lockdown kein Rückgang der 
Einsatzzahlen zu verzeichnen. In 
den letzten beiden Monaten rück-
ten Perger Feuerwehren insgesamt 

über 220 Mal aus. Verkehrsunfälle, 
Sturmschäden, Brände oder auch 
Tierrettungen waren klassische 
Gründe dafür; neue Einsatzfelder 
kamen durch die Covid-Situation 
hinzu. 130 der Einsätze hatten di-
rekt damit zu tun. Das logistische 
Know-how der Feuerwehren war 
zuletzt etwa beim Verteilen von 
Schutzmaterial an Ärzte, P� ege-
heime oder Schulen gefragt. Eben-
so übernahm die Feuerwehr die 
Verkehrsregelung bei der Zufahrt 
zu den Test-Stationen“, erklärt Be-
zirksfeuerwehrkommandant Edu-
ard Paireder. 

unterstützung für den           
Perger Krisenstab 
Der Arbinger ist mit weiteren Perso-
nen aus dem Bezirksfeuerwehrkom-

mando seit Beginn der Krise auch 
im Einsatzstab in der Bezirkshaupt-
mannschaft Perg vertreten und koor-
diniert dort mit Kameraden diverse 
Unterstützungsleistungen. 

„Müssen einsatzfähigkeit 
aufrechterhalten“ 
Oberstes Gebot ist es für Paireder, 
Ansteckungen zu vermeiden und die 
Einsatzbereitschaft der Perger Feuer-
wehren durch besondere Schutzmaß-
nahmen aufrechtzuerhalten. Bislang 
mussten sich nur Mitglieder einer 
Feuerwehr aus dem Bezirk Perg 
nach positiven Fällen in den eigenen 
Reihen in Heimquarantäne begeben. 
Sollte es allerdings mehrere Feuer-
wehren gleichzeitig betreffen, würde 
dies die Sicherheit der Bewohner der 
Region einschränken.

Bezirksfeuerwehrkommandant Eduard 
Paireder hat derzeit alle Hände voll zu tun. 
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Danke für Ihren Einsatz.

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Am 1. Mai ist der Tag der Arbeit.
Ich danke allen, die in dieser Krise rund um die Uhr, Tag und Nacht, 
die Stellung halten. Und allen Oberösterreicherinnen und Ober-
österreichern, die mit ihrer Arbeit, ihrem Dienst oder auch ihrer 
Fürsorge innerhalb der Familie dazu beitragen, dass unser Land weiter 
funktioniert! Ich weiß: Es ist nicht leicht und es verlangt sehr viel Einsatz.

Ich glaube fest daran, dass wir diese Krise bewältigen können, wenn 
wir weiter zusammenhalten, wenn wir alle unseren Beitrag leisten. 
Gemeinsam werden wir Oberösterreich wieder stark machen.

Bleiben Sie gesund.

„Machen wir 
Oberösterreich 
wieder stark.“
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tHe MaSKed MuSI 

Stadtkapelle Perg bietet heuer am 
1. Mai Weckruf in virtueller Form 
PeRG. Seit mehr als einem hal-
ben Jahrhundert hat  am 1. Mai  
der musikalische Weckruf der 
Stadtkapelle Perg Tradition. 
Normalerweise lassen die Mit-
glieder an diesem besonde-
ren Tag ab 6 Uhr in der Früh  
Marschmusik in den Straßen 
von Perg und in den Gärten 
von besonderen Gönnern der 
Stadtkapelle erklingen. 

Die aktuelle Lage zwingt die Ver-
antwortlichen nun dazu, bei dieser 
Aktion neue Wege zu gehen. Wie 
Obmann Ernst Rammer berichtet, 
konnte nicht einmal die Atom-Tra-
gödie in Tschernobyl im Jahr 1986 
die Stadtkapelle Perg bremsen. Strö-
mender Regen war nur einige Male 

ein Spielverderber. Die Absage im 
Jahr 2020 durch ein behördliches 
Verbot in Folge der Corona-Krise, 
bleibt hoffentlich ein einmaliges 
Ereignis. „Absagen“, passt nicht so 
recht in die kreativen Köpfe rund 

um Kapellmeister Claus Mayr-Zai-
ninger. So möchte die Stadtkapelle 
Perg als „The Masked Musi“ ihren 
Gönnern und Freunden zumindest 
in virtueller Form persönliche und 
musikalische „1. Mai-Grüße“ über-

mitteln. Am Feiertag lohnt sich des-
halb ein Besuch auf www.stadtka-
pelle-perg.at. Musikfreunde können 
sich in der Nacht zum 1. Mai die 
auf Videobeiträgen festgehaltenen 
Stücke online ansehen.  Die Mit-
glieder der Stadtkapelle Perg wün-
schen sich aber nichts sehnlicher, 
als wieder möglichst rasch in den 
Probenalltag einzusteigen. Die op-
timistischen Blicke richten sich auf 
den 21. November 2020. Vielleicht 
erlauben die Behörden zumindest 
das traditionelle Cäcilienkonzert.
Wenn es Corona schon früher zu-
lässt, würde „The Masked Musi“ 
die Bevölkerung von Perg gerne 
schon früher spontan bei einem 
kleinen Dämmerschoppen oder 
einem Platzkonzert musikalisch 
begeistern.

Die Mitglieder der Stadtkapelle – am Bild Andreas Walch – haben für ihre Zuhörer 
für die Nacht zum 1. Mai digitale Musikgrüße vorbereitet.                                       Foto: Walch 

OFFEN FÜR MEHR 
Zusammenhalt

Mehr Informationen auf www.stadtmarketing-perg.at

Kaufen Sie im regionalen Fachhandel und
setzen Sie ein Zeichen für Betriebe, die …

• Lehrlinge ausbilden und qualifizierte Mitarbeiter beschäftigen
• Steuern in der Gemeinde und in Österreich bezahlen
• Sie mit besonderen Serviceleistungen verwöhnen
• regionale Vereine unterstützen
• das Bild der Stadt prägen

#kaufinperg

Mehr Informationen auf www.stadtmarketing-perg.at

Mit Freude bei der arbeit Martina und Georg Hölzl aus Naarn haben uns 
dieses süße Foto aus ihrem Home-Offi ce zukommen lassen. Denn der kleine 
Stefan will seinen Eltern mit seinen sechs Monaten bereits beim Arbeiten 
helfen. Hobbyfotografen, die ebenfalls ein originelles Foto für unsere Tips-Leser 
haben, können dieses gerne an m.mai@tips.at senden.  Foto: Hölzl
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Wir unterstützen Sie und sind für Sie da!
RAIFFEISENBANK PERG

Bleiben Sie gesund und gut informiert: www.raiffeisenbank-perg.at

Inwieweit beeinflusst die      
Corona-Ausnahmesituation  
eigentlich auf Bezirksebene 
die Bankgeschäfte? Darüber 
und wie gut Banken für die Kri-
senzeit gerüstet sind, spricht 
der Vorstand der Raiffeisenbank 
Perg, Dir. Mag. Karl Fröschl, im 
Interview.

Wie haben die Banken derzeit geöffnet?
Nach einer vorübergehenden Reduktion 
der Schalteröffnungszeiten haben wir 
diese nach den Maßnahmen der Bun-
desregierung schon wieder etwas er-
weitert. Wir sind für unsere Kunden nach 
wie vor jederzeit erreichbar – allerdings 
hat sich die Art und Weise vorläufig ge-
ändert. Viele Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter arbeiten im Home-Office und sind 
vor allem telefonisch oder per E-Mail mit 
unseren Kunden in Kontakt.

Was sollte man bei der Abwicklung 
der Geldgeschäfte beachten?
Wir ersuchen, in dieser Zeit die Bank-
besuche auf das notwendige Ausmaß 
zu reduzieren. Zum Schutz der Kun-
dInnen sowie unserer MitarbeiterInnen 
herrschst auch in den Bankgebäuden 
Maskenpflicht. Für die alltäglichen Bank-
geschäfte stehen unsere SB-Geräte zur 
Verfügung. Mit unserem Internetbanking  
„Mein ELBA“ können Sie zusätzlich Ihre  

Wie unterstützt die Raiffeisenbank 
Perg die regionalen Betriebe in die-
ser Situation?
Gerade im Bezirk Perg sind viele kleine 
und mittlere Unternehmen ansässig, die 
besonders schnell die wirtschaftlichen 
Auswirkungen des Corona-Virus nega-
tiv gespürt haben. Wir arbeiten schon 
intensiv daran, allen betroffenen Kunden 
die notwendigen Hilfestellungen oder 
Mittel zukommen zu lassen, damit es 
in diesem Zusammenhang nicht zu ei-
ner existenzbedrohenden Gefährdung 
kommt. Wir sind bestrebt, Ansuchen zu 
Stundungen und Überbrückungsfinan-
zierungen so rasch und unkompliziert 
wie möglich abzuwickeln.

Wie bewältigen Ihre Mitarbeiter diese 
schwierige Situation?
Wir sind in der Raiffeisenbank auf Kri-
sensituationen gut vorbereitet. Ich kann 
nur höchstes Lob an alle unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter ausspre-
chen. Sie beweisen höchste Flexibilität 
und tun – im Rahmen des Möglichen – 
alles, um unsere Kundinnen und Kunden 
finanziell möglichst gut durch diese her-
ausfordernde Zeit zu bringen.

Haben Sie noch einen abschließen-
den Tipp?
Jeder Einzelne steht in der aktuellen Si-
tuation in Zusammenhang mit dem Co-
rona-Virus und seinen Folgen vor noch 
nie dagewesenen Herausforderungen. 
Wir spüren in dieser Zeit ein Zusammen-
rücken, gegenseitiges Verständnis und 
Rücksichtnahme aufeinander. Und wir 
merken vor allem, wie sehr es die Men-
schen schätzen, dass sie in schwierigen 
Zeiten einen Bankpartner haben, der vor 
Ort ist, der erreichbar ist und der Ver-
ständnis für die Situation jedes Einzelnen 
aufbringt. Nehmen wir das zum Anlass, 
um uns den Wert aller regionalen Unter-
nehmen wieder stärker ins Bewusstsein 
zu rücken. Nehmen wir es zum Anlass, 
der regionalen Wirtschaft jenen Stellen-
wert zu geben, den sie als Garant für un-
seren individuellen Wohlstand verdient! 
Gemeinsam schaffen wir das!

Bankgeschäfte rasch und bequem von 
Zuhause aus erledigen.

Die Aktienmärkte haben in kurzer Zeit 
viel an Wert verloren. Wird es zu wei-
teren Kursrückgängen kommen?
Realistischerweise kann diese Frage der-
zeit niemand beantworten. Tatsache ist, 
dass wir aktuell sehr außergewöhnliche 
Marktentwicklungen sehen. In solchen 
Phasen kommt es immer auch zu Über-
treibungen an den Märkten. Aber ich 
gehe davon aus, und das zeigt auch die 
Geschichte, dass auch diese Krise vor-
übergehen wird und sich die Unterneh-
men und damit die Märkte wieder positiv 
entwickeln werden. Dabei ist festzuhal-
ten, dass natürlich gewisse Branchen 
mehr Potential und Chancen für die 
Zukunft besitzen als andere, für die ein 
deutlicher Veränderungsbedarf besteht.

Was ist, wenn man seinen Kreditrück-
zahlungen nicht mehr nachkommen 
kann?
Wir werden alle uns zur Verfügung       
stehenden Mittel und Ressourcen da-
für einsetzen, jenen Kundinnen und          
Kunden, die vor besonderen finanziellen 
Herausforderungen stehen, entspre-
chende Hilfestellung zu leisten. Dazu 
nutzen wir klarerweise auch alle von 
der Regierung zur Verfügung gestellten 
Möglichkeiten für unsere Kunden. Wen-
den Sie sich am besten an Ihren persön-
lichen Betreuer.

„Wir spüren in
dieser Zeit ein 
Zusammenrücken 
und eine
zunehmende 
Wertschätzung 
aller regionalen 
Unternehmen.
Gemeinsam
schaffen wir das!“
Dir. Mag. Karl Fröschl
Vorstand der Raiffeisenbank Perg
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MeHRFaCHantRÄGe 

„Xaverl-Haus“ in Außenstelle der 
Bezirksbauernkammer umfunktioniert 
dIMBaCH. Um gerade in Zeiten 
wie diesen die regionalen Land-
wirte bei der Erstellung der Mehr-
fachanträge zu unterstützen und 
ihnen dabei weite Wege zu erspa-
ren, wurde nun das Franz Xaver 
Müller Haus für mehrere Wochen 
in eine Außenstelle der 2019 nach 
Hagenberg verlegten Bezirksbau-
ernkammer umfunktioniert. 

von MARKUS HOCHGATTERER 

Während für Landwirte aus den 
Gerichtsbezirken Perg und Maut-
hausen nachwievor der nach der 
Fusion gewählt Standort Hagen-
berg als erste Adresse gilt, kön-
nen jene aus dem Gerichtsbezirk 
Grein ab sofort in Dimbach ihre 
Förderanträge stellen. „Erste Ge-
spräche darüber gab es schon unter 
meinem Vorgänger Josef Wiesin-
ger, nun bin ich erfreut, dass es 
geklappt hat und die Landwirte 
der Umgebung Unterstützung vor 
Ort bekommen. Vielleicht gelingt 
es nun auch im Herbst bei uns in 
Dimbach mit dem Bezirksabfall-
band eine Silofoliensammlung zu 
organisieren“, denkt Ortschef An-
dreas Fenster schon in die Zukunft. 

Auch Bezirksbauernkammer-Ob-
frau Rosemarie Ferstl begrüßt die 
Lösung: „Wir haben lange darum 
gekämpft und haben nun im Franz 
Xaver Müller Haus einen idealen 
Standort gefunden. Ursprünglich 
wäre das Gemeindeamt dafür vor-
gesehen gewesen. Da aufgrund der 
aktuellen Lage im Xaverlhaus oh-
nehin keine Veranstaltungen statt-
� nden können, hat sich diese Va-

riante ergeben. Das Einhalten der 
strengen Sicherheitsvorschriften ist 
dort gut möglich.“ Von einer enor-
men Erleichterung vorallem auch 
für die ältere Landwirte-Generati-
on spricht Bezirksbäuerin Barbara 
Payreder: „Auch wenn Landwirte 
die Möglichkeit zur Online-Abga-
be nutzen, ist es dennoch gut zu 
wissen, bei Bedarf vor Ort auf Ex-
pertenhilfe bauen zu können.“ 

Hochbetrieb im Franz Xaver Müller Haus: Vertreter aus Politik und Landwirtschaft – darunter etwa auch Nationalrat Niko-
laus Prinz (re.) – wünschten den acht Beraterbauern einen guten Start in der Dimbacher Außenstelle.                        Foto: BBK 

In der 2019 fusionierten  
Bezirksbauernkammer Perg und 
Freistadt werden in den kommenden 
Wochen über 4.000 Landwirte einen 
Mehrfachantrag stellen. Etwa zehn 
Prozent davon geben online ab. Etwa 
600 Betriebe aus dem Gerichtsbezirk 
Grein werden bis 15. Mai zur Abgabe 
und Beratung in Dimbach erwartet. 
In der Außenstelle sind bis dahin acht 
Experten im Einsatz.

LOKaLauGenSCHeIn 

Problemzonen unter der Lupe 
BauMGaRtenBeRG. Bereits seit 
vielen Jahren laufen in der Mach-
landgemeinde Bemühungen, die 
Sicherheit bei den Bahnkreuzungen 
sowie am Bahnsteig zu verbessern. 
Während ersteres etwa im Zuge 
des bereits umgesetzten neuen Ver-
kehrskonzeptes durch die Zusam-
menlegung von Übergängen gelang, 
ist die Lage am Bahnsteig selbst oft 
weiterhin kritisch. Erst recht zu 
Stoßzeiten, wenn sich dort bis zu 
250 Schüler tummeln – Tips be-

richtete über die SPÖ-Petition. Bei 
einem Lokalaugenschein nahmen 
nun am Montag Vertreter der Par-
teifraktionen und der ÖBB Problem-
zonen unter die Lupe. „Es schaut gut 
aus, dass der Bahnsteig von derzeit 
3,5 auf etwa 6,40 Meter verbreitert 
wird. Auch eine Verlängerung ist im 
neuen ÖBB-Konzept vorgesehen. 
Ebenso wird eine Lösung für die Si-
cherung des Fußgänger-Überganges 
am Sportplatz gesucht“, informiert 
Bürgermeister Kastner.Zwei Problemzonen wurden am Montag mit ÖBB-Vertretern begutachtet. 
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Gemeinsam
ÖSTERREICH
AUFMÖBELN!

#

2) Vom bisherigen Verkaufspreis in Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Den Gutschein erhalten
Sie nach vollständiger Bezahlung Ihres Auftrages. Nicht in bar ablösbar. Vor dem Einkauf bitte bei einem Berater melden, eine nachträgliche Anrechnung ist leider
nicht möglich. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Ausgenommen in unseren Prospekten und Inseraten beworbene Produkte,
Warengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by Leiner Produkte, Tom Tailor, Schöner Wohnen,
Marc O` Polo, Fink,WMF, Villeroy& Boch, Elektrogeräte und Zubehör, Kobe/Essente, Leuchtmittel, Fissler, Gmundner, Leifheit, Grüne Linie, Joop!, Laminat-, Parkett- und
Vinylböden, Lebensmittel, Tempur, Glatz.

GUTSCHEIN Der Leiner ist meiner.

auf viele
Boutique-Artikel,
Heimtextilien,
Vorhänge,
Teppiche, Leuchten &
Haushaltswaren

Ausgenommen
inunseren

Prospekten&
Inseraten
beworbene
ProdukteIn Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf.

4010000035
‹(ndd#›

2001200015
‹xexds›

Aktionscode: 2421331635.-2)

Der Leiner ist meiner.

25%-
1)

AUF IHREN

MÖBEL-EINKAUF

1) Vom bisherigen Verkaufspreis. Gültig auf viele Möbel. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit
anderen Aktionen kumulierbar. Ausgenommen in unseren Prospekten und Inseraten beworbene Produkte,Wa-
rengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends
by Leiner Produkte, Küchenblöcke, Stressless, Team 7, Anrei, Birkenstock, Stokke, SchönerWohnen, Sedda Kata-
logbestellungen, Musterring, Joop!, Grüne Linie, Austroflex, Black Label, Tempur, Tom Tailor, Henders & Hazel,
Leonardo, Leiner Küche, Flexa, Elektrogeräte, Zubehör, Biohort, Karasek und Stern. Gültig bis 17.5.2020. Auch
imOnlineshop einlösbar.

Herzlichwillkommen!

WIEDER-
ERÖFFNUNG

VOMBISHERIGEN
VERKAUFSPREIS

N

Ausgenommen
in unseren

Prospekten &
Inseraten
beworbene
Produkte

Wir freuen uns, Sie, liebe Kundinnen und Kundenwieder bei uns
zu begrüßen!Wenn Sie sich auch schon sehr darauf freuen,

das Haus zu verlassen - dann haben Sie einigesmit
unseren Leiner-Möbeln gemeinsam!Unsere

Lager gehen über - vieles
muss raus!

SAMSTAG

MAI

02
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Landjugend liefert 
regionale Produkte
MautHauSen. Die aktuelle Zeit 
ist auch für für die Ortsgruppen 
der Landjugend eine herausfor-
dernde. So hat sich der Vorstand 
der Landjugend Mauthausen 
den Kopf zerbrochen, wie sie der 
Bevölkerung helfen können. Es 
entstand die Initiative  „Bleibt‘s 
ihr jetzt daheim, kaufen wir für 
euch regional ein“.   

Mit der Initiative soll nicht nur 
der Bevölkerung von Mauthausen 
beim Einkaufen geholfen werden 
sondern auch den regionalen Nah-
versorgern in der Umgebung. Für 
den Überblick hat die Landjugend 
die Homepage www.landjugend-
mauthausen.at ins Leben gerufen. 
Auf dieser können die Mauthau-

sener bequem von zu Hause aus 
regionale Produkte bestellen.

Positive Rückmeldungen
Die Landjugend Mauthausen über-
nimmt ehrenamtlich die Zustellung 
und liefert die regionalen und qua-
litativ sehr hochwertigen Produk-
te bis vor die Haustüre. Selbstver-
ständlich ohne persönliche Kontakt. 
Bisher gingen bereits zahlreiche Be-
stellungen ein und die Resonanz im 
Ort ist sehr positiv. „Wir sind stolz, 
dass auch wir neben den anderen 
zahlreichen solidarischen Projek-
ten im Ort einen Beitrag leisten kön-
nen“, betont das Vorstandsteam der 
Landjugend Mauthausen.

Die Auslieferung erfolgt kontaktlos und mit Mundschutz. Fotos: LJ Mauthausen

Online bestellen unter:
www.landjugend-mauthausen.at

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE UND ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

Regionale einkäufe stärken unsere Heimat Auch Tips-Redakteurin 
Melanie Mai kauft in der Region ein. Tipp: Auf kaufein-daheim.at bieten regi-
onale Unternehmen einen Überblick über ihre Produkte und Dienstleistungen. 
Die Registrierung für Unternehmen und die Nutzung sind kostenlos, um die 
Wirtschaft in der Region zu unterstützen und Arbeitsplätze zu sichern.
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SPÖ SCHWeRtBeRG 

Kein Maibaum 
im Jubiläumsjahr  
SCHWeRtBeRG. Wie vielerorts 
fällt auch in der Marktgemein-
de Schwertberg das traditionelle 
Maibaumfest der aktuellen Lage 
zum Opfer. 

„Die Absage unseres Maibaumfes-
tes ist umso bedauerlicher, weil die 
SPÖ Schwertberg heuer das 130 
Jahr Jubiläum feiert. Wir haben 
aber bereits einen Ersatztermin 
festgelegt und wollen dieses Jubilä-
um vom 9. bis 11. Oktober mit einer 
Ausstellung im Lichtenwagnerhaus 
gebührend feiern. Unsere Gemein-
de war leider vom Coronavirus 
stark betroffen. Wir alle hoffen 
nun, dass die Pandemie im Herbst 
abgeklungen ist und die Menschen 
wieder den gewohnten Alltag mit 
den geplanten Festen und Feierlich-

keiten erleben dürfen. Bleiben wir 
daher stark in der Gemeinschaft 
und starten dann mit frischer Ener-
gie in den beru� ichen und privaten 
Alltag“, so Karl Weilig, Vorsitzen-
der der SPÖ Schwertberg.

Auch das Maibaumfest der SPÖ 
Schwertberg wurde abgesagt. 
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Danke, dass 
Sie durchhalten!
 
Die Bundesregierung und das Parlament haben wichtige Maßnahmen gesetzt, um unser Land  
wieder hochzufahren (Weitere Informationen unter www.oesterreich.gv.at):

Danke für Ihr Durchhaltevermögen – und bleiben Sie gesund!

Die Bevölkerung in Österreich zeigt vor, dass wir das Coronavirus mit Ausdauer 
und Disziplin in den Griff bekommen können. Gemeinsam packen wir das!

August Wöginger
Klubobmann

Verpflichtender Mund-Nasen-Schutz & Hygiene
Damit wir das Risiko einer zweiten Infektionswelle reduzieren, ist seit 14. April das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes in Geschäften und öffentlichen Verkehrsmitteln verpflichtend. Ein Mund-
Nasen-Schutz oder eine Maske sind aber kein Ersatz für den Mindestabstand von einem Meter 
zu anderen oder für das regelmäßige Händewaschen!

Härtefallfonds & Corona-Hilfs-Fonds
Der Härtefallfonds hilft EPU, Kleinstbetrieben, neuen Selbständigen, freien Dienstnehmern, der  
Landwirtschaft und Non-Profit-Organisationen. Die Mittel wurden auf zwei Milliarden Euro verdoppelt. 
15 Milliarden Euro stehen über den Corona-Hilfs-Fonds an Haftungsgarantien und Zuschüssen für 
Unternehmen und Branchen zur Verfügung, die von der Krise besonders hart getroffen sind.

Kurzarbeit
Das neue Kurzarbeitsmodell ist das richtige Mittel gegen Kündigungen. Hunderttausende Arbeits- 
plätze sind dadurch gerettet worden und die Mittel werden von drei auf fünf Milliarden Euro erhöht.

Familien
Der Corona-Familienhärtefonds hilft mit insgesamt 30 Millionen Euro jenen Familien, die durch die 
Krise finanziell stark unter Druck gekommen sind.

Geschäftsöffnungen
Geschäfte mit einer Fläche unter 400 Quadratmetern sowie Bau- und Gartenmärkte sind wieder 
geöffnet. Ab 1. Mai dürfen alle Geschäfte, die Waren verkaufen, wieder öffnen.

Sportanlagen
Ab 1. Mai dürfen Freiluft-Sportanlagen wieder genutzt werden, wenn ein Mindestabstand von zwei 
Metern zu anderen eingehalten werden kann. Das betrifft z.B. Tennisplätze oder Leichtathletikanlagen.
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Seniorenbund 
hält Kontakt

BeZIRK PeRG. Auch in dieser kri-
tischen Zeit für die ältere Genera-
tion halten die Seniorenbund-Mit-
glieder untereinander Kontakt. 
Das geschieht in vielfältiger Weise. 

Die Funktionäre und Mitglieder 
erhalten etwa fünfmal pro Woche 
per Email die neuesten Informati-
onen und aktuelle Angebote von 
Landesobmann Josef Pühringer 
und Landesgeschäftsführer Franz 
Ebner mit abwechslungsreichen In-
halten. Dazu zählen Fitnessübungen, 
eine Rätselseite, Rezepttipps und der 
Witz des Tages zur Aufheiterung.
Bezirksobmann Karl Grufeneder 
und IKT-Referent Gerhard Pachin-
ger versorgen die Funktionäre mit 
Botschaften und WhatsApps über 
neue Entwicklungen und verscho-
bene Ereignisse. Die Obleute in den 
Ortsgruppen halten Telefonkon-
takt zu ihren Sprengelbetreuern. 
Diese wiederum kümmern sich in 
ihrem Sprengel telefonisch um die 
Mitglieder. „So funktioniert dieses 
Senioren-Netzwerk ausgezeichnet 
und alle bleiben in Kontakt. Dank 
gilt den Hilfsorganisationen, den 
Hausärzten und den Lebensmittel-
händlern, der Landjugend und den 
Familienmitgliedern für ihre Hel-
ferdienste, und den Pfarren, welche 
Gottesdienste per Internet in unse-
re Haushalte übertragen. Leben in 
Gemeinschaft, so wie der Senioren-
bund das auch in guten Zeiten übt, 
schweißt uns in dieser heiklen Krise 
zusammen“, so Grufeneder.

Bezirksobmann Karl Grufeneder greift in 
dieser Zeit öfters zum Telefon als sonst.
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nISCHenMaRKt 

Landwirte-Ehepaar will mit 
Bisonhof neu durchstarten
dIMBaCH. Früher legten die 
Landwirte Martin und Sabine 
Gruber am „Pirnerhof“ im Orts-
teil Gassen den Schwerpunkt 
auf Milchwirtschaft. Um sich als 
Kleinbetrieb von der Abhängigkeit 
des schwankenden Marktpreises 
zu befreien, entschlossen beide 
einen neuen Weg einzuschlagen.  

von MARKUS HOCHGATTERER 

Statt den Mutterkühen zählen 
daher seit einiger Zeit Bisons zu 
den „Mitbewohnern“ am Bau-
ernhof. Mit dem Ziel später ein 
Mal Gasthäuser, die auf gehobene 
Küche setzen, aber auch Privat-
personen mit hochwertigem Bi-
son-Fleisch zu versorgen, stiegen 
die beiden im Jahr 2015  in die 
Bisonzucht ein. Zuvor machten 
sich der  Zimmermann sowie die 
Masseurin viele Gedanken, wie sie 
ihren Hofbetrieb zukunftssicher 
ausrichten können. „Wer die Lage 
der Milchbauern mitverfolgt hat, 
weiß dass es für viele aufgrund des 
niedrigen Preisniveaus oft schwie-
rig ist zu überleben – auch für uns. 
Wir waren einfach ein zu kleiner 
Betrieb für diese Art der Land-
wirtschaft. Deshalb haben wir uns 
eine Nische gesucht, in der die Pro-
dukte noch einen Wert haben“, er-
klären die Eltern von drei Kindern. 

Inspiration vor den                
toren Wiens 
Auf die Idee selbst eine Bisonzucht 
aufzubauen kamen die beiden nach 
einer Exkursion zu einem Biohof 
nahe Wiens. Von einem Züchter aus 
der Umgebung von München wur-
den wenig später  zehn Jungtiere 
angekauft. „Die Züchterfamilie aus 
Deutschland hat vor 30 Jahren 25 
Bisons aus Kanada importiert und 
verfügt schon über große Erfahrung 
in der Haltung. Wir konnten uns 
wertvolle Tipps holen, aber vielfach 
war es auch Learning by Doing, da 
die Bisonhaltung in Österreich nicht 
weit verbreitet ist“, erklären die Ne-
benerwerbslandwirte, die ihre mitt-
lerweile 19 - der Herde aus München 
entstammenden - Tiere weitgehend 

im Freien halten. Obwohl natürlich 
auch ein Stall vorhanden ist, halten 
sich die Bisons lieber draußen auf. 
Sie sind Wildtiere und schrecken 
auch vor Wind, Nässe oder Schnee 
nicht zurück. 

Vermarktung ab Herbst 
Dem Ziel eines neuen Geschäftsfel-
des sind die Grubers nun bereits sehr 
nahe. „Nach nun fast fünfjährigen 
Vorbereitungsarbeiten werden wir 
diesen Herbst unter dem Markenna-
men Mühlviertler Bison in die Ver-
marktung gehen. Die Schlachtung 
erfolgt extern in Lohnarbeit, das 
verpackte Fleisch wird dann vor Ort 
auf unserem Hof vertrieben“, freuen 
sich die Jung-Bisonbauern bereits auf 
erste Vorbestellungen.

Die Bisons bewegen sich rund um den Bauernhof weitgehend im Freien und kommen nur selten in den Stall.        Fotos: Privat 

Sabine und Martin Gruber starten im Herbst mit dem Verkauf von Bisonfl eisch. 
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AB DEM 2. MAI
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freuen
uns auf

Sie!
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Keine Donaufestwochen im Sommer:
Programm wird auf 2022 verschoben
GReIn/StRudenGau. Die 26. 
donauFESTWOCHEN im Stru-
dengau können nicht in geplan-
ter Form vom 31. Juli bis 16. 
August stattfi nden und werden 
abgesagt. Das Programm wird 
auf das Jahr 2022 verschoben.

 
Intendantin Michi Gaigg und das 
Kulturforum Donauland-Struden-
gau um Präsident Walter Edtbau-
er waren lange zuversichtlich, die 
26. Au  age wie geplant mit der 
traditionsreichen Opernproduk-
tion auf Schloss Greinburg, neun 
Konzerten und Tanz, dargeboten 
in verschiedensten historischen 
Spielstätten der Region, realisie-
ren zu können. Doch ist es wei-
terhin unsicher, in welcher Form 

im Sommer öffentliche Veranstal-
tungen statt� nden werden können. 
Ebenso steht die verantwortungs-
volle Umsetzung der bereits gel-
tenden Maßnahmen zur Eindäm-

mung der Covid-19-Pandemie 
zum Schutz des Publikums, der 
Künstler sowie der Mitarbeiter für 
die Verantwortlichen an oberster 
Stelle. Daher hat sich das Team 

der donauFESTWOCHEN mit 
großem Bedauern entschlossen, 
die diesjährige Festivalausgabe 
abzusagen und das gesamte Pro-
gramm auf das Jahr 2022 zu ver-
schieben (die Programmierung 
für 2021 ist bereits so gut wie ab-
geschlossen). Michi Gaigg ist mit 
den Künstlern diesbezüglich in 
Kontakt, erste Termine konnten 
schon � xiert werden. Bereits für 
Sommer 2020 erworbene Karten 
werden rückerstattet.
Eine Option bleibt. Falls die 
gesetzlichen Regelungen und 
sonstige Rahmenbedingungen 
kommenden August einem Küns-
terleben Raum geben, mögen die 
donauFESTWOCHEN diesen 
kurzfristig und   exibel für künst-
lerische Interventionen nutzen.

Im vergangenen Jubiläumssommer kam auf Schloss Greinburg die Haydn-Oper 
„L’incontro improvviso“ zur Aufführung.                                       Foto: Reinhard Winkler 

RadtOuRISMuS

Radfähre Ennsegg transportiert bald 
wieder Passagiere über die Donau
MautHauSen. Alle oberös-
terreichischen Radfähren mit 
Ausnahme von Grein und En-
gelhartszell werden mit 1. Mai 
wieder in Betrieb gehen.

Die „Ennsegg“ bringt wieder 
Passagiere von Mauthausen nach 
Enns und lockt dadurch Linzer 
Radfahrer, die „große Runde“ 
zu drehen. Der Donaubus Linz-
Ottensheim bringt wieder aus-
  ugshungrige Spaziergänger und 
Radler nach Ottensheim und zu-
rück. Die wunderschöne Schlö-
gen Region zwischen Aschach 
und  Schlögen lädt in einer ru-
higen Gegend zum Entspannen 
ein. Mit der höchsten Fähren-
dichte von ganz Österreich ist es 

das ideale Aus  ugsziel. Wegen  
des sehr geringen Verkehrsauf-
kommens in dieser Region ist 
sie auch besonders für Familien 
mit Kindern zu empfehlen. Auf-
grund der aktuellen Situation gilt 
für alle Fahrgäste Maskenp  icht. 
Zu haushaltsfremden Personen 
muss außerdem ein Sicherheits-
abstand von einem Meter einge-
halten werden. Es wird gebeten, 
nach Möglichkeit eigene Masken 
mitzubringen. Die Fähre Enns-
Mauthausen und der Donaubus-
Ottensheim Linz haben vorerst 
nur freitags und samstags sowie 
sonn- und feiertags Betrieb.

Die Radfähre Ennsegg bringt ab 1. Mai wieder Radfahrer von Mauthausen nach 
Enns. Der Betrieb ist allerdings eingeschränkt.  Foto: TSE

Ansprechpartner Radfähre 
„Ennsegg“: Wolfgang Brunner 
0664/2423094 
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Alle Angebote sind ab sofort und nur solange der Vorrat reicht gültig! * Stattpreise sind die vom Hersteller als unverbindlich bezeichneten Preisempfehlungen. Angebote nicht mit anderen Rabattaktionen kumulierbar.

BERATUNG IST UNSER SPORTKW
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wir dürfen wieder für Sie da sein

Wiedereröffnung

Angebot gültig bis 9. Mai 2020

-25%
                               auf alles*

ab 2. Mai 2020 wieder geöffnet
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FeRIen IM BetRIeB

Betreuung in den Sommerferien: 
Kinderfreunde Mühlviertel im Einsatz
BeZIRK PeRG. Die Betreuung 
der Kinder in den kommenden 
Sommermonaten ist für viele 
Familien und auch Betriebe 
eine große Herausforderung. 
Oftmals sind Urlaub und Zeit-
ausgleich nach den durch das 
Coronavirus bedingten Aus-
gangsbeschränkungen dann 
aufgebraucht und reichen nicht 
aus, um im Sommer die famili-
äre Kinderbetreuung sicherstel-
len zu können. Die Kinderfreun-
de Mühlviertel wollen mit ihrem 
Angebot Abhilfe schaffen. 

Bei den Kinderfreunden Mühl-
viertel häufen sich die Anfragen 
für eine Betreuungsmöglichkeit 
im Sommer. „Wir sehen, dass 
viele Eltern und Betriebe bereits 
jetzt bange auf die Sommerferi-
en blicken, denn einerseits muss 
die Produktion in den Betrieben 
wieder hochgefahren werden, 
auf der anderen Seite haben die 
Mitarbeiter aber daheim Betreu-
ungspflichten für ihre Kinder 
zu erfüllen. Das lässt sich alles 
schwer unter einen Hut brin-
gen“, weiß Martin Kraschowetz, 

Vorsitzender der Kinderfreunde 
Mühlviertel.

Kinderfreunde organisieren 
„Ferien im Betrieb“ 
Beim Angebot „Ferien im Be-
trieb“ der Kinderfreunde Mühl-
viertel kann allen Beteiligten 
geholfen werden, denn die Be-
treuung erfolgt direkt im Be-
trieb. Es werden abwechslungs-
reiche Kreativangebote sowie 
Aus� üge mit den Kindern orga-
nisiert. Auch können die Kinder 

dabei spielerisch den Betrieb 
kennenlernen, in dem Mama 
oder Papa arbeiten. Alleine im 
Sommer des letzten Jahres be-
treuten die Kinderfreunde ober-
österreichweit rund 1.000 Kin-
der in 28 Betrieben und vier 
Gemeinden. Insgesamt wurden 
100 Wochen umfangreiches Pro-
gramm angeboten.
„Aufgrund der speziellen Situa-
tion im heurigen Sommer durch 
die Corona-Krise wollen wir ein 
besonderes Augenmerk auf die 

Unterstützung von Familien 
und ihrer Betreuungssituation 
legen“, ruft Kraschowetz daher 
auch alle betroffenen Familien 
auf, ihren Betrieben die Mög-
lichkeit von „Ferien im Betrieb“ 
vorzustellen.
Mehr Informationen zu den 
Betreuungsmöglichkeiten der 
Kinderfreunde bekommt man 
auf der Homepage www.feri-
enimbetrieb.at und per Anruf 
unter der Telefonnummer 
07237/2465. 

Kinder können „Ferien im Betrieb“ der Eltern machen und werden dabei von den Kinderfreunden betreut. Foto: Kinderfreunde Mühlviertel

KuRIOS

Motorradfahrer schwer verletzt
MÜnZBaCH. Zu einem schwe-
ren Unfall zwischen einem Au-
tofahrer und einem Motorrad-
lenker kam es letzten Sonntag, 
am 26. April, gegen 9.20 Uhr in 
Münzbach. Ein 75-Jähriger aus 
dem Bezirk Perg fuhr mit sei-
nem Auto auf dem Güterweg 
Priehetsberg zur Kreuzung mit 
der Münzbacher Landesstraße, 
wo er mit dem Wagen umdreh-
te.Bei diesem Wendemanöver 
kollidierte er mit einem 53-jäh-

rigen Motorradlenker, ebenfalls 
aus dem Bezirk Perg, der auf der 
bevorrangten Münzbacher Lan-
desstraße in Richtung Münzbach 
fuhr.

Kuriose tat nach unfall
Nach der Kollision kam der Mo-
torradfahrer von der Fahrbahn 
ab und im linken Straßengra-
ben zu liegen. Der 75-Jähri-
ge fuhr zum nächstgelegenen 
Wohnhaus und bat die dortige 

Bewohnerin um Verständigung 
der Rettung. Anstatt sich dann 
zurück zur Unfallstelle zu be-
geben, fuhr der 75 Jährige nach 
Hause. Dort zog er sich um und 
kehrte erst danach wieder zum 
verletzten Motorradfahrer an 
die Unfallstelle zurück. Die-
ser war nicht ansprechbar und 
wurde nach Erstversorgung 
mit dem Rettungshubschrauber 
C10 in den MedCampus III ge-
� ogen. 

Der Motorradlenker musste mit dem 
Hubschrauber abtransportiert werden.
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Aus erster Hand - Frisch vom Land

ZIEGENPRODUKTE
aus Oberösterreich
www.ziegenland.com

Seit 1993 findet man auf dem
Hof der Familie Kastner Ziegen.
Mittlerweile sind es rund 108
Milchziegen, welche gemolken
werden. In ihrem Produktsorti-
ment findet man unter anderem
vier verschiedene Frischkäse
sowie 12 Schnitt- und Hartkäse-
sorten. Weiters wird auch Kitz-
fleisch und Wurst verkauft. Der
Betrieb Kastner ist Mitglied bei
Bio Austria, Genussland Ober-
österreich, Gutes vom Bauern-
hof und der Bio-Region Mühl-
viertel.

Für die Produkte erhielten
Christine und Rudolf Kastner
schon zahlreiche Auszeichnun-
gen wie zum Beispiel Gold und
Silber in Rotholz, in Wieselburg
(Kasermandl) sowie bei der
Qualitätsprüfung des Ziegen-
zuchtverbands Oberösterreich.

OÖ. Im unteren Mühlviertel
in der Marktgemeinde Baum-
gartenberg liegt der Hof von
Familie Kastner.

HANDWERKLICHE LEBENSMITTELERZEUGER

hilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilft
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Die Produktpalette wird ab Hof,
an Einzel- und Großhändler
und am Bauernmarkt in Baum-
gartenberg, welcher ab 2. Mai
wieder geöffnet ist, vermarktet.
Aufgrund der aktuellen Situa-
tion hinsichtlich Covid-19 ist

ein deutlicher Absatzrückgang
zu spüren; die Gastronomiebe-
triebe fehlen im Moment. Hoff-
nung gibt jedoch, dass der ört-
liche Bauernmarkt kommende
Woche wieder öffnet.

Familie Kastner mit ihren Tieren

Ziegenprodukte in aller Munde

weitere OÖ Betriebe unter www.ziegenland.com

REGIONALE
DIREKTVERMARKTER

Kitzfleisch
Fleischprodukte

Milchprodukte
Käseprodukte

KASTNER
CHRISTINE U. RUDOLF
Schneckenreith 9
4342 Baumgartenberg
T 07269 7192 / M 0680 3206130
www.bio-produkte.at

HAMETNER ANDREAS
Plesching 19
4040 Linz
T 0732 247841 / M 0699 18107520

SCHMITSBERGER
MARIA U. HUBERT
Oberaich 58
4232 Hagenberg
M 0664 3654299 / 0664 4851157

BIO

BIO

REZEPTIDEEN
UNTER:

www.ziegenland.com/rezepte
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GedenKStÄtte

Mauthausen Komitee präsentiert 
Original-Protokolle der US-Befreier 
MautHauSen. Vor 75 Jahren 
befreite die 11. US-Panzerdivison 
das Konzentrationslager Maut-
hausen. In Gedenken an dieses 
Ereignis werden im Rahmen der 
virtuellen Gedenkwochen, die 
das Mauthausen Komitee Öster-
reich (MKÖ) veranstaltet, erst-
mals Auszüge aus den Original-
protokollen der US-Befreier des 
KZ Mauthausen gezeigt.

Auch heuer setzt das Erinnern an die 
Gräueltaten der Nationalsozialisten 
trotz der Coronakrise nicht aus. So 
bildet die Veröffentlichung der US-
Protokolle den Startschuss für die 
virtuellen Gedenkwochen, die von 
26. April bis 20. Mai statt� nden. 
Video- und Fotomaterial aus den 

Archiven des MKÖ und der Histo-
rikerin Anna Rosmus wird dazu ge-
nutzt, um die Erinnerungs- und Ge-
denkarbeit virtuell zu unterstützen.

Schauspielerinnen lesen vor 
Die Protokolle der Befreiernatio-
nen werden zur selben Zeit ihrer 
Niederschrift vor 75 Jahren auf 
den Online-Kanälen des MKÖ 

präsentiert. Die Schauspielerinnen 
Konstanze Breitebner, Mercedes 
Echerer und Katharina Stember-
ger verlesen die 33 zeithistorischen 
Dokumente. Begonnen wird mit 
jenem vom 26. April 1945. Enden 
werden die Gedenkwochen am 
20. Mai mit einem Auszug der 
Protokolle an diesem Tag vor 75 
Jahren, die die medizinische Ver-

sorgung der ehemaligen KZ-Häft-
linge wiedergibt. „Die Verlesung 
der US-Befreierprotokolle  ist für 
uns etwas sehr besonders, da sie 
die Geschehnisse dieser Tage im 
Detail schildern. Das Gedenken 
daran erinnert uns alle, wie wich-
tig es ist, für ein ‚Niemals Wieder!‘ 
einzutreten“, so die Geschäftsfüh-
rerin des MKÖ, Christa Bauer.  
Weiters werden in der virtuellen 
Gedenkwoche Kurzvideos von 
KZ-Überlebenden und Zeitzeu-
gen, Statements von internatio-
nalen und nationalen Opferorga-
nisationen, Botschaftern, lokalen 
Gedenk-Initiativen und Jugend-
organisationen gezeigt. 

Mit vielen Kurzvideos wird virtuell an die Zeit der Befreiung erinnert. 

Foto: mai

Virtuell erinnern auf 
www.mkoe.at 

MautHauSen. Eine 44-Jähri-
ge aus dem Bezirk Perg bog am 
25. April gegen 13:55 Uhr mit 
ihrem Auto in Mauthausen von der 
Albern Gemeindestraße nach links 
auf die B3 in Richtung Donaubrü-
cke ein. Dabei übersah sie einen 
auf der B3 Richtung Perg fahren-
den und bevorrangten 34-jährigen 
Motorradfahrer aus Linz. Es kam 
zum Zusammenstoß, bei dem der 
Motorradlenker mit seiner Harley-
Davidson zu Sturz kam und sich 
am linken Fußgelenk verletzte. Er 
begab sich zur Behandlung ins Un-
fallkrankenhaus Linz. 

unFaLL

Motorrad 
übersehen 

Der Motorradfahrer musste ins UKH.

Symbolfoto: Kodda/ Shutterstock.com BuCHtIPP

Die Liebe zum Badminton
OÖ/LInZ. Um sich die Zeit zu-
hause zu vertreiben, kann man 
zum Badminton-Schläger grei-
fen. Unter Einhaltung von Re-
geln, wie genügend Abstand 
halten, ist Badminton oder Fe-
derball im Freien problemlos 
möglich.  

Ein Buch, das Einblick in die Welt 
dieses Sports gibt, aber noch viel 
mehr bietet, ist „Spiel. Satz. Spaß 
– Badminton uncovered“. 
Das vielseitige Buch zeigt auf, wie 
einfach es sein kann, sich selbst 
zu motivieren oder sich in eine 
Gemeinschaft einzubringen. Es 
beleuchtet die vielen Vorteile von 
Sport und macht Mut, sich selbst 
mehr zuzutrauen.
Jede Menge Tipps und Anregun-
gen von Experten und Persön-
lichkeiten wie dem legendären 

Skispringer Toni Innauer gibts zu 
lesen. Kabarettist Günther Lainer 
schreibt in „Spaß mit Federball – 
� t durch Badminton“ über seine 
Sicht der Dinge.

„Das Buch ist ein Werk, das 
die Liebe zu unserem Sport re-
flektiert, das einen Blick auf 
verschiedene Aspekte des Bad-
mintons wirft, das positiv und 
zukunftsweisend ist,“ so Hans 
Bogensperger. Er hat dieses 
Buch gemeinsam mit Reinhard 
Hechenberger zum 50-jährigen 
Jubiläum des Linzer Badminton-
Vereins BSC 70 herausgegeben. 
Nicht nur Badminton-Spieler 
werden damit eine Freude haben.
„Spiel. Satz. Spaß – Badminton 
uncovered“ ist im egoth Verlag 
erschienen und im Handel erhält-
lich. Tips verlost drei Exemplare 
an Tips-Leser.

„Badminton uncovered“ ist weit mehr 
als nur ein Buch über Badminton.
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Aus erster Hand - Frisch vom Land

SCHAFPRODUKTE
aus Oberösterreich
www.schafe-ooe.at

weitere OÖ Betriebe unter www.schafe-ooe.at

BIO BIO Hersteller Genussland Oberösterreich Gutes vom Bauernhof

REGIONALE
DIREKTVERMARKTEREinzigartig in

Geschmack&Vielfalt

HEIMISCHE SCHAFPRODUKTE

BIO
BIO

BIO BIO

DANIELA
BODINGBAUER
Pregartsdorf 72
4230 Pregarten
T 0664 4027163 / 0664 3803224
jung

REGINA U. HUBERT
MITTMANNSGRUBER
Unterarzing 9
4294 St. Leonhard
T 0676 9646745
www.biohof-mittmannsgruber.at

DORIS U. HANNES
SCHORNSTEINER
Prochenberg 26
3341 Ybbsitz

ANNA
HILLBRAND
Schlagerstr. 5
4490 St. Florian
T 0664 2007272 / 07224 4333
www.goldenesvlies.at
jung

MELANIE U.
FRANZ KAGERER
Gallusberg 11/2
4209 Engerwitzdorf
T 0699 12129256
www.aufberger.at

KLEMENS
PLEINER
Oberwögern 16
4210 Unterweitersdorf
T 0699 11455259
www.riedlguetl.at
jung

Junglammfleisch
Lammfleisch
Fleischprodukte
Frischkäse
Käseprodukte
Jogurt
Wollprodukte
Felle
Tierfutter

jung

BIO

BIO

BIO

MELANIE U. 
FRANZ KAGERER
Gallusberg 11/2
4209 Engerwitzdorf
T
www.aufberger.at

KLEMENS 
PLEINER 
Oberwögern 16
4210 Unterweitersdorf
T
www.riedlguetl.at
jung

OÖ. Nachhaltig von klein-
strukturierten Familienbetrie-
ben in der Region hergestellt,
schmackhaft und gesundheits-
fördernd – so die Erzeugnisse
der OÖ. SchafhalterInnen.

Vom saftigen Lammfleisch über
zahlreiche Käsesorten (geeig-
net bei Lactoseintoleranz) bis zu
Wollerzeugnissen – die Palette

ist enorm. Überraschend, wie
einfach ein Lammschnitzerl zu-
bereitet ist und wie gut ein Schaf-
milchgupferl schmeckt. Ein Ge-
nuss mit reinem Gewissen – kein
Gedanke zu Massentierhaltung,
Gentechnik oder ähnlichem.
Direktvermarkter überzeugen
gerade in Zeeeittteeen wwwieee dddieeesssseeen mittt
Top-Produkkkten einer bodeeen-
ständigen Tiiierhaltung.

hilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilfthilft
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PetRa PaLMetSHOFeR & KaRLa VeLO 

Trainerinnen motivieren  
online zur Bewegung
BauMGaRtenBeRG/SteYR. 
Auch die Fitness-Trainerinnen 
Petra Palmetshofer aus Baum-
gartenberg und Karla Velo aus 
Steyr sind derzeit im Homeoffi ce 
tätig. Zusammen bieten die bei-
den nun im Internet Live–Bewe-
gungsstunden an. 

„Wir kennen uns seit 2013 von 
einer Ramba-Samba-Zumba Party 
in Steyr und habe auf Facebook ge-
sehen, dass Karla derzeit ebenfalls 
sowie ich via Zoom Livestunden 
anbietet und da habe ich an eine 
Kooperation gedacht. Die Distanz 
ist ja momentan nicht relevant also 
bieten wir nun zusammen ein sehr 
buntes Bewegungsprogramm an“, 
erklärt Petra Palmetshofer. 

Vielfältiges Programm           
für alle alterstufen 
Die Baumgartenbergerin legt ak-
tuell den Schwerpunkt auf Work-
out, Yoga und ein  Fit & Fun-Pro-
gramm für Kids,  Karla Velo ist für 
die Bereiche Zumba und Zumba 
strong verantwortlich. „Gerade in 
der doch etwas schwierigen Zeit 
– wenn Kind und Kegel zuhause 
sind – wollen wir die Leute zur 
Bewegung motivieren und dabei 
halten wir uns selber auch � t“, so 
Palmetshofer und Velo. Die beiden 

Trainerinnen bieten die Program-
me gratis bzw. wem das was wert 
ist auf Spendenbasis an. 

teilnehmer aus der              
ganzen Welt 
Auch wenn es am Anfang etwas 
ungewohnt war, werden die Live-
Streams mit der Zeit immer lus-
tiger und auch internationaler. 
Bislang waren Teilnehmer  aus Ös-
terreich, Mexiko, England, Spani-
en, Kanada und Schweden bei den 
Livestreams am Bildschirm dabei. 
Ebenso wie aktuell beru� ich spie-
len Ländergrenzen bei Karla Velo 
auch privat keine große Rolle. Die 
40-jährige Mutter eines 15-jähri-
gen Sohnes stammt aus Mexiko, 

ist mit einem Engländer verheira-
tet und nun bereits seit Jahren in 
Oberösterreich seßhaft. „Da ich die 
Musik und die Bewegung liebe. ist 
dies eine Möglichkeit, meiner Kul-
tur nahe zu sein, obwohl ich gleich-
zeitig weit entfernt von ihr bin. Au-
ßerdem kann ich auch Glück und 
Spaß vermitteln“, erklärt Velo. 
Auch wenn die Online-Stunden 
gut angenommen werden, freuen 
sich die beiden schon darauf, die 
echten Kurse wieder fortsetzen zu  
können. 
„Die aktuelle Situation hat aber 
auch Vorteile: Man braucht nicht 
außer Haus oder braucht keinen 
Babysitter, da man vorher eventu-
ell noch die Kinder selber ins Bett 
bringt  und sich dann voll und ganz 
auf eine entspannende Abend-Yo-
gaeinheit freuen kann. Das Vormit-
tagsprogramm richtet sich an Kin-
der damit die Eltern ein bisschen 
arbeiten können“, schildert Pal-
metshofer. Mit ihrer Fitnesspartne-
rin blickt die Baumgartenbergerin 
positiv in die Zukunft: „Wir sind 
sicher, dass wir bald langsam zur 
Normalität zurückkehren können, 
aber in der Zwischenzeit tanzen wir 
weiter und halten uns � t – gerne 
auch mit euch!“ Infos & Kontakt: 
www.gesundheitstraining-mach-
land.at; karlavelo@icloud.com

Petra Palmetshofer bei einer Fit & Fun-Kindereinheit mit ihrem Sohn.             Fotos: Privat 

Die 40-jährige Mexikanerin Karla Velo freut sich über Teilnehmer aus aller Welt. 

Langenstein: Gibts unseren 
Bürgermeister noch? 

Diese aussergewöhnliche Zeit bringt 
es mit sich, dass persönliche Kon-
takte (ausgenommen innerhalb der 
Familie im Haushalt) auf ein Minu-
mum beschränkt werden müssen. 
Umsomehr sucht man dann Infos, 
die sich mit dem Geschehen befas-
sen, unter anderem auch in der di-
rekten Umgebung, sprich Gemeinde. 
Eine Masse an Infos erhält man über 
die Medien (ORF, Radio, Zeitungen, 
Internet etc.), dennoch würde ich 
mir wünschen, auch Infos direkt aus 
der Gemeinde zu erhalten. Immer 
wenn ich die Gemeinde-Homepage 
anklicke, lese ich seit etwa einem 
Monat die gleichen unveränderten 
Infos. Dabei denke ich, gerade jetzt 
wäre das eine Gelegenheit, wenn 
sich der Bürgermeister dazu eben-
falls mit Infos sozusagen aus „erster 
Gemeindehand“ an seine „Schäf-
chen“ wenden würde. In Langen-
stein habe ich das Gefühl, dass der 
Bürgermeister in der Versenkung 
verschwunden ist. Unlängst erhielten 
wir per Post die Gemeindezeitung 
aus St. Georgen - wie soll ich das 
denn deuten? Ist das der Anfang 
von einer Zusammenlegung? Lieber 
Christian Aufreiter: Ich vermisse 
eine Präsenz deinerseits - wenn 
auch nur übers Internet! Du hast in 
dieser schwierigen Zeit sicher auch 
deine Probleme mit dem Gemeinde-
wesen und so, aber „deine“ Bürger 
der Gemeinde Langenstein belasten 
ebenfalls eine Menge Themen, die 
teilweise existentiell sind. Ich appel-
liere an dich, geh mit deinen Infos in 
die Offensive und wenn es auch nur 
scheinbar weniger wichtige regelmä-
ßige Informationen sind - damit wir 
wissen, dass es dich noch gibt!...und 
nicht erst mit Fotos vom Baubeginn 
des Gemeindezentrums (das interes-
siert derzeit die wenigsten).

von  edith Roßpickhofer 
aus Langenstein 

LeSeRBRIeFe

Meinungen 
der Tips-Leser
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Zurück zum Normalbetrieb in den Ordinationen: 

Verhaltensregeln für den Arztbesuch
Nachdem das Leben in Österreich schrittweise wieder hochfährt, kehren auch die Ordinationen im Land zu einem 
Normalbetrieb zurück. Damit die Versorgung dauerhaft aufrechterhalten werden kann, fordert Sie die Ärzte-
kammer für Oberösterreich in Abstimmung mit dem Gesundheitsministerium dringend auf, bei einem Arztbesuch 
folgende Maßnahmen zu befolgen:

Gemeinsam an einem Strang ziehen
„Nach dem österreichweiten Stillstand des öffentlichen Lebens ist es 
wichtig, dass wir die Gesundheitsversorgung jetzt überlegt und voraus-
schauend hochfahren. Patientinnen und Patienten können die Ordina-
tionen wieder für alle Arten von Untersuchungen aufsuchen. Um die 
Versorgung in gewohnter Weise sicherzustellen, werden die Untersu-
chungen nach medizinischer Notwendigkeit gereiht. Wir ersuchen die 
Patientinnen und Patienten eindringlich, dass die Maßnahmen zum Or-
dinationsbesuch von jeder und jedem befolgt werden. Dann bleiben Sie 
gesund und auch Ihre Ärztin oder Ihr Arzt“, appellieren Dr. Peter Nie-
dermoser (li.), Präsident der Ärztekammer für Oberösterreich und 
OMR Dr. Thomas Fiedler (re.), Kurienobmann der niedergelassenen 

Ärzte der Ärztekammer für Oberösterreich an die Bevölkerung.

Vereinbaren Sie Ihren Arzttermin tele-
fonisch oder via E-Mail! Ein Ordinations
besuch ist nur mit einem fixen Termin mög
lich.

Halten Sie den vereinbarten Termin un-
bedingt ein! Ihre Pünktlichkeit erleichtert 
die Terminkoordination und verkürzt War
tezeiten.

Tragen Sie einen Mund-Nasenschutz! 
Bedecken Sie VOR Betreten der Ordina
tion Mund und Nase zum Beispiel mit einer 
OPMaske, einer selbstgenähten Maske, 
einem Schal oder einem Tuch.

Waschen Sie Ihre Hände nach Betreten 
der Ordination und vor der Anmeldung! 
Reinigen Sie Ihre Hände für mindestens 30 
Sekunden mit Seife.

Halten Sie Distanz! Halten Sie bei der An
meldung und im Wartezimmer einen Ab
stand von mindestens 2 Metern zu anderen 
Personen ein.

Halten Sie die Husten- und Niesetikette 
ein! Husten und niesen Sie in die Ellenbeu
ge oder in ein Taschentuch, das Sie danach 
sofort entsorgen. 

Verbringen Sie die Wartezeit möglichst 
außerhalb der Ordination! Sie können in 
Absprache mit den Ordinationsangestellten 
zum Beispiel spazieren gehen oder an öf
fentlichen Orten warten.

Wechseln Sie Ihren Mund-Nasenschutz 
nach dem Ordinationsbesuch! Bestimm
te Arten von MundNasenschutz können 
Sie auch bei 60° oder 90°Grad waschen. 
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OnLIne-BaBYCOuCHtReFFen  

Gesundheitskasse unterstützt
Jungeltern in herausfordernder Zeit 
BeZIRK PeRG/OÖ. Die Öster-
reichische Gesundheitskasse 
(ÖGK) bietet gemeinsam mit 
der ARGEF für den Zeitraum 
der abgesagten „klassischen“ 
Babycouch-Termine ersatzweise 
Online Babycouch-Treffen an. 

Dabei können interaktiv Fragen ge-
stellt und Expertenmeinungen ein-
geholt werden. Die Babycouch ist 
ein von Experten geleiteter Treff-
punkt für Schwangere, Stillende und 
Familien mit Kleinkindern bis zum 
Alter von drei Jahren zu wechseln-
den Themen. Als kostenloser Treff-
punkt für werdende bzw. Jungeltern 
und deren Nachwuchs bietet sie Un-
terstützung in einer besonders aufre-
genden Zeit. In entspannter „Couch-

Atmosphäre“ geben Fachleute aus 
den Bereichen Medizin, Diätologie, 
Pädagogik und Psychologie bzw. 
Hebammen Auskunft und liefern 
Tipps und Ratschläge nach neuesten 

wissenschaftlichen Erkenntnissen 
– in ganz persönlichem Rahmen. 
Wohlfühlen und Kinderglück ste-
hen bei diesem kostenlosen Service 
im Mittelpunkt.

Jungeltern erhalten von der ÖGK derzeit Online-Unterstützung.  Foto: ÖGK 

Online-Termine im Mai  

• 6. Mai, 9.30-11 Uhr
Thema: Hebammensprechstunde 

• 14. Mai, 9.30-11 Uhr
Thema: Mit Konfl ikten umgehen 

• 20. Mai, 9.30-11 Uhr
Thema: Wandel der Väterrolle 

• 27. Mai, 9.30-11 Uhr
Thema: Babyschlaf

Anmeldung, Themen und weitere 
Termine der Online Babycouch-
Treffen unter: 
www.argef.at/babycouch
Nach erfolgter Anmeldung gibt es 
den Link zum Online-Treffen und 
eine Anleitung zum Einstieg.

Hochtor 36 | 4322 Windhaag | t. +43 7262 573 13 | mail: office@knoll-gmbh.at | www.knoll-gmbh.at

ELEKTROTECHNIK   ERDBAU

WIR EXPANDIEREN AM NEUEN FIRMENSTANDORT!

ELEKTROTECHNIKER /  
ELEKTROINSTALLATEURE

BAGGERFAHRER  
FÜR MOBILBAGGER
Bevorzugt mit Erfahrung im Bereich 
Steinschlichtungen

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Entlohnung nach KV, Überbezahlung je nach Qualifikation OÖ hilft OÖOÖ  OÖ
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MaRtIn HaHn  

Autor aus St. Georgen organisiert mit 
Kollegen Online-Lesetag für Kinder 
St.GeORGen aM WaLde. 
Nachdem Martin Hahn mit 
dem Werk „Der Karottenbaum 
– Conny Pony´s Abenteuer“ 
einen erfolgreichen Einstand als 
Kinderbuchautor feierte, war der 
St.Georgener, der wie Tips-Leser 
wissen in Kamerun ein Kinder-
hilfsprojekt leitet, im Herbst mit 
seinem zweiten Werk in der Regi-
on auf Lesetour unterwegs.

Bei allen Autoren sind aufgrund 
der Corona-Situation aber nun 
viele in Schulen geplante Lesun-
gen ausgefallen. „Auch ich muss-
te bereits einige Termine absagen 
und es werden, wie es momentan 
aussieht, auch keine mehr statt� n-
den können in diesem Schuljahr. 

Daher veranstalte ich am 9. Mai 
mit sechs anderen Kinderbuch-
autoren – fast alle aus Österreich 

– einen Online-Lesetag, wo die 
Autoren eines ihre Bücher live vor-
lesen. Die Lesungen sollen auch 

interaktiv sein, sodass die Kin-
der bzw. Zuseher über den Chat 
mit den Autoren kommunizieren 
können. Die Online-Lesung wol-
len wir, soweit es technisch mög-
lich ist, so gestalten, wie wir es in 
den Schulen auch gemacht hätten. 
Auch der Zeitrahmen pro Lesung 
ist an eine Schulstunde a 50 Minu-
ten angepasst“, informiert Martin 
Hahn. 

Geschichten von                    
„Paula Panda“ 
Interessierte können somit die 
Lesung aus seinem aktuellen 
Kinderbuch  „Paula Panda – Der 
Bambuszauberstab“ am 9. Mai ab 
9 Uhr auf der Internetseite www.
autorenlesen.online kostenlos mit-
verfolgen.

Normalerweise sorgt Martin Hahn (re.) bei Lesungen in den Klassenzimmern – 
wie hier am Bild im Herbst 2019 in der VS Perg – für strahlende Kinderaugen. Die 
aktuelle Situation zwingt den St. Georgener nun zum Ausweichen ins Internet. 

Fo
to

: P
riv

at
 

Gewinnkarte im
Breitschopf Küchenzentrum
Steyr/Dietach am Heuberg, Ennser Straße 146,
bis 23.Mai 2020 ausfüllen.
Mehr Infos: www.breitschopf.at

KÜCHEN
Gewinnspiel

DER DIREKTE WEG ZUR KÜCHE.

Gewinnen Sie eine Breitschopf-Küche €10.000,–im Wert von
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PeRG. „Aufgrund der aktuellen 
Situation haben wir in den letzten 
Wochen von einer Überwachung 
der Kurzparkzonen abgesehen. Ab 
Anfang Mai ist wieder mit einer ver-
stärkten Überwachung zu rechnen. 
Wir sind einer der letzten Städte, 
die keine Parkgebühren einheben, 
darum ist eine rigorose Überwa-
chung wichtig, um freie Parkplät-
ze für unsere Besucher anbieten 
zu können“, betont Bürgermeister 
Anton Froschauer auf Tips-Anfra-
ge. Und auch in Mauthausen wird 
ab 4. Mai wieder kontrolliert. 

Auf die Parkuhr nicht vergessen.

ÜBeRWaCHunG

Kurzparkzone

Foto: BORISENKOFF/ Shutterstock.com

WOHNEN & WOHLFÜHLEN IM BEZIRK PERG

La
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n Miete inkl. Bk:Größe AusstattungStraße Zimmer HWB

Hauptstraße
Hauptstraße
Schulstraße

4
3
3

89,61 m²
75,91 m²
83,33 m²

€ 722
€ 619
€ 607

50,77
62,90
42,28

mit kostenloser Küche und Balkon
mit Balkon und PKW-Abstellplatz

 Lift und Balkon

M
au

th
au

se
n Miete inkl. Bk:Größe AusstattungStraße Zimmer HWB

Josef Jahn Hof
Josef Jahn Hof

Uferstraße

4
3
3

85,01 m²
91,90 m²
75,80 m²

€ 690
€ 790
€ 651 
inkl. Garage

60,80
68,55
60,49

PKW-Abstellplatz
PKW-Abstellplatz

Balkon und Garage

Sc
hw

er
tb

er
g

Miete inkl. Bk:Größe AusstattungStraße Zimmer HWB

Hochreithstraße
Heimstättenweg

3
3

65,76 m²
74,06 m²

€ 534
€ 527

48,94
59,85

Balkon und Garage
 Lift und Balkon

inkl. Garage

Pe
rg

Miete inkl. Bk:Größe AusstattungStraße Zimmer HWB

Heustraße
Heustraße

3
3

75,66 m²
75,84 m²

€ 581
€ 601

55,83 
55,83 

Balkon und PKW-Abstellplatz
Balkon und PKW-Abstellplatz

inkl. Abstellplatz

inkl. Abstellplatz

inkl. Abstellplatz

Symbolbild

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

aLLeRHeILIGen

tOdeSFaLL: Rosa 
Walch, verstarb im 77. 
Lebensjahr; 

                                Foto: privat

Bad KReuZen
GeBuRt: Jonas, Eltern: Lisa Mayrhofer und 
Patrick Enengl;

BauMGaRtenBeRG

tOdeSFaLL: 
Marianne Leonharts-
berger, verstarb im 83. 
Lebensjahr; 
                                 Foto: privat

GReIn

tOdeSFaLL: Hermine 
Fischl, verstarb im 64. 
Lebensjahr; 
                                 Foto: privat

tOdeSFaLL: Christian 
Preßler, verstarb im 
Alter von 64 Jahren; 
                           Foto: privat

LanGenSteIn
tOdeSFaLL: Leopold Hanl, verstarb im 
75. Lebensjahr;

MautHauSen

tOdeSFaLL: Monika 
aichinger, verstarb im 
76. Lebensjahr;
 Foto: privat

MItteRKIRCHen
GeBuRten: 
Manuel, Eltern: Karin Mühllehner und 
Reinhard Letter; 
Gabriel Jorik Callum, Mutter: Andrea 
Schatz;

tOdeSFaLL: alfred 
Mayrhofer, verstarb im 
81. Lebensjahr;
 
    Foto: Fotostudio Schmidmayr

tOdeSFaLL: Rosa 
Raab, verstarb im 96. 
Lebensjahr; 

             Foto: Fotostudio Albin

naaRn

tOdeSFaLL: Herta 
Brunner, verstarb im 71. 
Lebensjahr; 

                                Foto: privat

tOdeSFaLL: anna 
Ortmair, verstarb im 91. 
Lebensjahr; 
                          Foto: privat

SCHWeRtBeRG

tOdeSFaLL: Maria 
Horner, verstarb im Alter 
von 95 Jahren; 
                          Foto: privat

tOdeSFaLL: Gerhard 
Horner, verstarb im Alter 
von 70 Jahren; 
                           Foto: privat

St.GeORGen/GuSen

tOdeSFaLL: Christa 
Haas, verstarb im Alter 
von 79 Jahren; 
                          Foto: privat

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet
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KIRCHe

Messfeiern mit Regeln
OÖ. Ab 15. Mai können wieder 
öffentliche Gottesdienste statt-
finden. Gewisse Maßnahmen 
sind aber angesagt, darunter 
Mund-Nasen-Schutz.

Die Teilnehmerzahl wird be-
schränkt, je nach Größe des Got-
teshauses. Pro Besucher werden 
20 Quadratmeter des Raumes 
gerechnet. In der Messfeier ist 
zwischen den Gläubigen mindes-
tens zwei Meter Abstand zu hal-
ten, ausgenommen gemeinsam 
im Haushalt lebende Personen. 
Alle müssen Mund-Nasenschutz 
tragen, außer Kinder bis sechs 
Jahren. Kontrolliert wird durch 
Einlasskontrollen und Ordner-
dienste. Flächen und Vorrich-
tungen werden desin� ziert. Die 
Vorgehensweise wurde mit allen 
16 anerkannten Religionsgemein-
schaften vereinbart. „Ich bin froh, 

dass die behutsame Öffnung auch 
in den christlichen Kirchen und 
Religionsgemeinschaften erste 
behutsame Schritte in Richtung 
kirchliches Leben ermöglicht“, 
so Bischof Manfred Scheuer, 
auch wenn sich die  Gottesdiens-
te erheblich vom gewohnten Bild 
unterscheiden würden.

Öffentliche Gottesdienste dürfen ab 
15. Mai wieder gefeiert werden.

Foto: Weihbold

Willkommen 
zurück im CCA.
WIR FREUEN UNS, SIE WIEDERZUSEHEN.
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CCA WIEDERERÖFFNUNG AM 2. MAI*
Wir können es kaum erwarten, Sie im CCA wiederzusehen, denn nur 
Miteinander stärken wir unsere Region.
Öffnungszeiten*: Mo – Do: 9 – 18.30 Uhr, 
Fr: 9 – 19 Uhr, Sa: 9 – 18 Uhr

KULT mit trendiger Streetwear-
Mode ab Mai neu im CCA! 

www.ccamstetten.at

WIR WIR WIR 
helfenhelfenhelfen

Spektakulärer  
„abfl ug“ 
Gleich mehrere Schutz-
engel mit in seinem Auto 
hatte jener Lenker, der am 
21. April mit seinem PKW 
zwischen Katsdorf und 
Gaisbach von der Straße 
abkam und senkrecht in ei-
nem angrenzenden Graben 
stecken blieb. Der Lenker 
konnte sich selbstständig 
aus dem Fahrzeug befrei-
en. Die nachkommenden 
Autofahrer leisteten Erste 
Hilfe und betreuten den 
leicht Verletzten bis zum 
Eintreffen der Einsatzkräf-
te. Der Patient wurde von 
dem Roten Kreuz versorgt 
und die Freiwillige Feuer-
wehr Katsdorf übernahm 
gemeinsam mit der Polizei 
die Verkehrsregelung. Eine 
sichere Bergung des PKWs 
erfolgte schließlich mit dem 
Ladekran der Feuerwehr 
Mauthausen. 
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PeRG. Um die medizinische Ver-
sorgung in Oberösterreich weiter 
hoch zu halten, hat die Österrei-
chische Gesundheitskasse (ÖGK) 
eine neue Gruppenpraxis in Perg 
unter Vertrag genommen. Die 
Gruppenpraxis von „Dr. Retten-
steiner & Dr. Eigner Fachärztin-
nen für Neurologie OG“ be� n-
det sich in der Herrengasse 42, 
4320 Perg. Die Telefonnummer 
zur Terminvereinbarung lautet 
07262/54449. 

In Perg gibt es eine neue Gruppenpraxis.

neuROLOGIe

Neue Ärzte 
unter Vertrag
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A-3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Gewerbestraße 18 (Amstetten-Ost direkt an der B1)
Tel. 07472 / 25 902, Montag-Freitag: 09:00-18:00 Uhr, jeden Samstag: 09:00-17:00 Uhr

Ihr Mostviertler Trachtenhaus
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www.pressl.cc

Muttertags-
Aktion

auf Damenmode

A

odef
-10%

Gültig von Anfang Mai bis Muttertag!

Ausgenommen bereits reduzierte und extra bestellte WWWare.

WIR WIR WIR 
helfenhelfenhelfen

naCHRuF

Seine Liebe zu den Autos 
hielt ein Leben lang
MautHauSen. Sein Vater Er-
nest Wipplinger hatte bereits 
1929 eine Werkstatt für Autos, 
Motorräder und Kutschen in 
Mauthausen eröffnet. Dass sein 
Sohn, Ernest, später ebenfalls 
in das Geschäft einsteigt, war 
nur ein allzu logischer Schritt. 

Am 4. August 1935 in Linz gebo-
ren, besuchte Ernest Wipplinger 
die Grundschule in Mauthausen. 
Danach wechselte er ins Internat 
des Stiftsgymnasiums nach Wilhe-
ring. Sein ganzes Leben drehte sich 
um Autos. Neben der Arbeit in der 
väterlichen Werkstatt besuchte er 
die Bundesgewerbeschule in Linz 
mit der Fachrichtung „Maschinen-
bau“. Nach seiner Kfz-Mechaniker-
Lehre legte er die Meisterprüfung 

ab. 1954 übernahm er als 19-Jähri-
ger nicht nur die väterliche Werk-
statt, er bewarb sich auch um einen 
Händlervertrag. Bei VW kam der 
Mauthausner einen Tag zu spät, mit 
Opel hingegen klappte es. Noch 
im Hochwasser-Jahr wurde Ernest 
Wipplinger Opel-Subhändler vom 

Linzer Opel Günther. 25 Jahre spä-
ter stieg er zum A-Händler auf und 
durfte die Autos direkt bei Opel 
beziehen. Damals war jeder dritte 
Neuwagen im Bezirk Perg ein Opel 
vom Autohaus Wipplinger.
1962 traf Ernest Wipplinger auf 
einem Ball in Steyregg die Liebe 
seines Lebens. Noch in derselben 
Nacht machte der Unternehmer 
Irma einen Heiratsantrag. Irma 
zögerte, doch ein Jahr später, trat 
das Paar vor den Traualtar. Bis zu 
seinem 70. Lebensjahr ging Ernest 
Wipplinger sechs Tage die Woche in 
sein Autohaus, erst 2006 musste er 
gesundheitsbedingt auf die Bremse 
steigen. Neben Autos liebte er klas-
sische Musik und Reisen. Ernest 
Wipplinger hinterlässt seine Frau 
Irma und seine vier Kinder Barba-
ra, Ernest, Philipp und Sophie. 

Ernest Wipplinger verstarb im 85. 
Lebensjahr. Foto: privat
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laNDEsrat MarkUs achlEitNEr

„Regionale Produzenten sorgen auch 
jetzt für einen vollen Einkaufskorb“
oÖ. Mit 580 Millionen Euro 
ist das Oberösterreich-Paket 
des Landes das größte Unter-
stützungs-Paket in der Ge-
schichte, entsprechend der 
größten Wirtschaftskrise seit 
dem Zweiten Weltkrieg, betont 
Wirtschaftslandesrat Markus 
Achleitner (ÖVP). Ein beson-
deres Augenmerk wird darin 
auf die Kampagne zur Versor-
gungssicherheit mit heimischen 
Lebensmitteln gelegt.

von JOSEF GRUBER

Tips: Warum liegt Ihnen diese 
Kampagne so am Herzen?

Achleitner: Oberösterreich ist 
bekannt für hochwertige, sichere
und innovative Lebensmittel. 
Die momentane Ausnahmesitua-
tion zeigt uns aber in Bereichen 
Abhängigkeiten auf. Gemüse 
und Obst müssen geerntet und 
weiterverarbeitet, Fleisch, Brot 
und Gebäck produziert werden. 
Dazu fehlen aufgrund der Grenz-
schließungen und der Reise-
beschränkungen aber plötzlich 
Arbeitskräfte, die seit Jahren 
aus anderen Ländern kommen. 
Natürlich versuchen wir in Ab-
stimmung mit anderen Ländern 
mittels Ausnahmegenehmigun-
gen etc. möglichst rasch darauf 
zu reagieren. Für die Zukunft 
müssen wir hier aber viel 
unabhängiger 
werden. 

Tips: Wie will man kurzfristig 
diese Fachkräfte beschaffen? 

Achleitner: Zahlreiche Oberös-
terreicher befi nden sich gerade 
in Kurzarbeit oder sind arbeits-
los. Bei ihnen möchten wir das 
Bewusstsein dafür schaffen, dass 
sie jetzt in den Betrieben sinn-
voll mithelfen können, als Ernte-
helfer oder Köche werden etwa 
als Facharbeitskraft in Schlacht-
höfen benötigt. Der Bedarf wird 
mit Arbeitsmarktservice, Land- 
und Wirtschaftskammer abge-
stimmt, damit wir die Leute in 
die Berufe bekommen, wo wir 
sie dringend brauchen. 

Tips: Welches Ziel verfolgt die 
Kampagne noch?

Achleitner: Einzelhändler, die 
unsere heimischen Lebensmittel 
vertreiben,  kämpfen mit mas-
siven Umsatzeinbußen. Ebenso 
leiden Bäcker, Fleischer usw. da-
runter, dass viele Menschen lieber
Einkäufe in den Supermärkten 
erledigen, also auch den Einkauf 
von Brot, Gebäck, Fleisch und 
Wurst, um sich so zusätzliche 
Wege zu ersparen. Wir möchten 
den Menschen bewusst machen, 
wie wichtig es ist, regional einzu-
kaufen, auch für später. Indem wir 
jetzt vor Ort einkaufen, helfen wir 

den regionalen Nahversor-
gern, egal ob Fleischer 
oder Schuster, durch die 
schwere Zeit und sichern 
damit die regionale Pro-

duktion ab. Das ist eine Win-
Win-Situation für alle. 

Tips: Wie hat sich 
die Krise digital 
ausgewirkt? 

Achleitner: Viele 
Geschäftsleute haben 

davor den digitalen 
Weg abgelehnt, weil sie ihrem 

Empfi nden nach analog gut auf-
gestellt waren. In Zeiten, in denen 
wir zuhause bleiben haben müs-
sen, haben gerade sie zu spüren 
bekommen, dass andere, die brei-
ter aufgestellt sind, geschäftsmä-
ßig an ihnen vorbeiziehen. Die di-
gitalen Vertriebswege auch für die 
regionalen Anbieter zu erschließen,
sehe ich deshalb als wichtigen Auf-
trag und Lehre aus der Krise.

Tips: Und wie?

Achleitner: Gemeinsam mit der 
Wirtschaftskammer haben wir das 
Förderprogramm „Digital Starter
Plus“ ins Leben gerufen. Damit 
wird Unternehmen geholfen, 
durch neue digitale Vertriebsfor-
men ihre Produkte und Dienstleis-
tungen trotz der Beschränkungen 
anbieten zu können. Webshop-
lösungen werden etwa mit 75 
Prozent gefördert, maximal 4.500 
Euro pro Betrieb. Land OÖ und 
WK OÖ haben dazu die Mittel 
für dieses Förderprogramm ver-
dreifacht – auf 3 Millionen Euro. 
Genauso fördern wir Plattformen, 
auf denen sich Branchen oder 
-verbünde zusammentun, um ihre 
Leistungen kaufbar zu machen. 

Die Förderung liegt bei bis zu 
20.000 Euro pro Projekt. 

Tips: Gibt‘s schon Beispiele?

Achleitner: Ganz neu ist etwa das 
Pilotprojekt des Digitalen Markt-
platzes in St. Florian bei Linz. 
Auch hier kommen regionale An-
bieter und Kunden auf einer Platt-
form zusammen. Nach der digita-
len Bestellung wird die Lieferung 
in der Abholbox hinterlegt. Als 
Konsument hält man sein Handy 
hin oder gibt einen Code ein, die 
Tür der Abholbox springt auf und 
die Bestellung kann mit nach Hau-
se genommen werden. Das ist eine 
tolle Idee, nicht nur in der Krise, 
sondern generell für Menschen, 
die nicht mehr so mobil sind.

Tips: Und wie sieht es mit der 
Nachhaltigkeit aus?

Achleitner: In der Krise haben die 
Menschen gemerkt, wie wichtig 
regionale Nahversorger sind, dass 
sie auch jetzt für volle Einkaufs-
körbe sorgen können. Diese Wert-
schätzung und dieses Bewusstsein 
gegenüber dem regionalen Produ-
zenten soll aber auch danach zu 
spüren sein, indem sich das Ein-
kaufsverhalten der Oberösterrei-
cher nachhaltig verändert.

LR Markus Achleitner im Tips-Talk

Positive Beispiele:
•  Die Fleischerei Higelsberger in 
Schwertberg stellt eigene Quartiere 
für ausländische Mitarbeiter auf 
dem Schlachthof-Gelände zur 
Verfügung. Die Mitarbeiterpläne 
wurden so umgestellt, dass sich die 
Partien nicht begegnen. 
• Online-Shops, wie der der 
Bäckerei Thurner in Schwertberg, 
stehen hoch im Kurs.
• Die Naturbackstube Honeder, mit 
Filiale in St. Georgen/Gusen, stellt 
auf Facebook regionale Lieferanten 
und Mitarbeiter in den Mittelpunkt.
• www.lieferserviceregional.at
• www.gutesvombauernhof.at

tips-
talk

Foto: Land OÖ
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4310 Mauthausen, Machlandstraße 58, Tel.: 07238/2415
verkauf@autohaus-reichhart.at, www.autohaus-reichhart.at

Autohaus F. Reichhart GmbH
Perger Straße 6, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2588, info@reichhart.bmw.at 
www.bmw-reichhart.at

• Vorführ- und Gebrauchtfahrzeuge zu sensationellen Preisen
• Sonderrabatte auf alle lagernden Neufahrzeuge
• Top Finanzierungsangebote

BMW 520d xDrive Touring
EZ: 12/2018    KM: 22.000
Neupreis: € 80.952,66 
Anbotspreis: € 44.890,- 

BMW 116d 5-Türig
EZ: 11/2017    KM: 50.000
Neupreis: € 33.450,-
Anbotspreis: € 17.490,-

V60 D4A Momentum
11/2018 
Listenpreis: € 57.800,-
Anbotspreis: € 33.900,-

Wir haben Vorkehrungen zum Schutz vor COVID-19 getroffen und bitten Sie um Einhaltung der Maßnahmen.

REICHHART Mauthausen
EIN NAME – ZWEI AUTOHÄUSER – VIER MARKEN

Wir sind für Sie da! Ab 2. Mai hat auch unser Verkauf wieder geöffnet. 
Langer Einkaufssamstag am 2. Mai 2020 von 9:00 bis 17:00 Uhr. 

Sy
m

bo
lfo

to

BMW 1er: von 85 kW (116 PS) bis 225 kW (306 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 
4,5 l bis 7,8 l/100 km, CO₂-Emissionen von 118 g bis 176 g CO₂/km. Angegebene 
Verbrauchs- und CO₂-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.
* Gültig bei Kaufvertragsabschluss vom 20.02.2020 bis 30.06.2020, Auslieferung bis 30.09.2020. Ein Angebot der BMW Austria Leasing GmbH für den 

BMW 118i, beinhaltet kostenloses Service mit dem BMW Paket Care für 4 Jahre oder max. 100.000 km sowie Versicherung für die Mängelbeseitigung 
in Österreich für das 3. und 4. Jahr ab Erstzulassung bis zum Erreichen einer Fahrleistung von 120.000 Kilometer, es gilt der jeweils zuerst erreichte 
Grenzwert ab Erstzulassung. BMW Select Leasing für den BMW 118i, Anschaffungswert € 25.729,27,-, Anzahl. € 0,-, Laufzeit 48 Mon., Leasingentgelt 
€ 299,- mtl., 10.000 km p.a., Restwert € 13.111,10, Rechtsgeschäftsgebühr € 124,86,-, Bearbeitungsgebühr € 230,-, Vollkaskoversicherung vorausge-
setzt, effektiver Jahreszins 2,76%, Sollzins variabel 2,25%, Gesamtbelastung € 27.817,96,-. Beträge inkl. NoVA u. MwSt.. Angebot freibleibend. Verfüg-
barkeit, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

THE 1AB € 299,–/MONAT*

• 0% ANZAHLUNG
• GARANTIERTER RESTWERT
• BMW PAKET CARE INKLUSIVE

www.bmw.at/auswahl

11AB € 299,–/MONAT*

GARANTIERTER RESTWERT
BMW PAKET CARE INKLUSIVE

Autohaus F. Reichhart GmbH
Perger Straße 6, 4310 Mauthausen
Telefon 07238/2588, info@reichhart.bmw.at
www.bmw-reichhart.at 

V90 Cross Country  
Pro D5A AWD 
06/2019 
Listenpreis: € 86.600,- 
Anbotspreis: € 49.900,-



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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1. Mai

SPÖ Bezirk Perg feiert den Tag der 
Arbeit heuer anders als gewohnt
BEZirk. Die Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Coronavirus 
verhindern heuer auch den tra-
ditionellen SPÖ-Bezirksmaiauf-
marsch der SPÖ Bezirk Perg.

„Vor 130 Jahren fand der erste Mai-
aufmarsch der SPÖ in Österreich 
statt, nur in Zeiten des Faschismus 
konnte dieser nicht begangen wer-
den. Wir können zwar heuer unseren 
traditionellen Bezirksmaiaufmarsch 
nicht durchführen, werden aber be-
zirksweit mit Aktivitäten sichtbar 
sein, sei es mit Transparenten, Fah-
nen oder anderen kreativen Ideen“, 
sagt SPÖ Bezirksvorsitzender Bür-
germeister Erich Wahl. „Auch wenn 
wir den Tag der Arbeit unter ande-
ren Rahmenbedingungen begehen 

werden, werden wir laut und sichtbar 
sein. Unsere Botschaften sind klar“, 
ergänzt Nationalratsabgeordnete 
Sabine Schatz. Durch die Corona-
Krise erleben wir im Moment die 
höchste Arbeitslosigkeit in der Zwei-
ten Republik. „Wir dürfen die Men-
schen, die arbeitslos geworden sind, 
oder um ihren Job bangen, jetzt nicht 
alleine lassen. Die Erhöhung des Ar-

beitslosengeldes auf 70 Prozent Net-
toersatzrate sind längst überfällig 
und notwendig,“ so Schatz. 

recht auf arbeit
„Um das 38-Milliarden-Euro Hilfs-
paket zu � nanzieren, brauchen wir 
endlich einen fairen und solida-
rischen Beitrag der Reichen. Es 
kann nicht sein, dass jene, die jetzt 

arbeitslos und in Kurzarbeit sind, 
oder als systemrelevante Helden 
zu Recht bedankt und beklatscht 
werden, in den kommenden Jahren 
dafür aufkommen müssen. Wann, 
wenn nicht jetzt, ist es an der Zeit, 
vermögensbezogene Steuern, wie 
Erbschafts- und Vermögenssteuer 
einzuführen“, fordert Wahl.
Während in der Corona-Krise ak-
tuell 1,5 Millionen Menschen in 
Kurzarbeit oder arbeitslos sind, 
müssen im Handel, der P� ege oder 
im Gesundheitsbereich Überstun-
den gemacht werden. „Wir fordern 
eine Arbeitszeitverkürzung, um 
Arbeit gerecht zu verteilen, Ar-
beitsbereiche zu entlasten und 
mehr Zeit für Familie, Erholung 
und Freizeit zu schaffen“, sind sich 
Wahl und Schatz einig. 

Sabine Schatz und Erich Wahl sind sich einig: „Jede und jeder hat ein Recht auf Arbeit!“
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Die Nummer eins
NÖ. Mit mehr als 40 Jahren Er-
fahrung in der Branche, 200 mo-
tivierten Mitarbeitern und inno-
vativen Techniken hat sich die 
Firma Leeb Balkone GmbH als 
Europas führender Hersteller von 
Balkonen und Zäunen aus Alu-
minium etabliert. Neben Balko-
nen, dem Hauptprodukt des Un-
ternehmens, zählen auch Zäune 
und Sommergärten zum Sorti-
ment. Zur Auswahl stehen mehr 
als 200 Balkon- und Zaunmo-
delle, die individuell geplant und 
passgenau im österreichischen 

Werk produziert werden. Die 
patentierte Alu Comfort Plus®-
Beschichtung sorgt dafür, dass 
alle Produkte pflegeleicht und 
nahezu wartungsfrei sind. Die in-
novative Beschichtung ist zudem 
extrem UV-stabil und dabei drei-
mal so witterungsbeständig wie 
eine Standardbeschichtung. Be-
sonders beliebt sind Produkte 
aus Aluminium in natürlicher 
Holzoptik. Gratiskatalog und 
Infos unter der gebührenfreien 
Hotline  Tel. 0800 2020 13 oder 
www.leeb.at. Anzeige

Dank Leeb Alu Comfort Plus®-Beschichtung drei Mal so witterungsbeständig

Fotos (2): Leeb

BErUfsBilDEr

Girl‘s Day heuer digital
oÖ/PErG. Zwar mussten alle 
Girls‘ Day-Workshops und 
-Veranstaltungen abgesagt 
werden, dennoch können sich 
Mädchen mit Naturwissen-
schaft und Technik auseinan-
dersetzen. Mit einer „@home-
Challenge“ findet der Girl‘s 
Day digital statt. 

„Der Girls‘ Day inspiriert Schü-
lerinnen für die Welt digitaler 
und technischer Berufe. Ziel ist 
es den Anteil von Mädchen und 
Frauen in technischen und hand-
werklichen Berufen langfristig 
zu steigern“, so Frauenreferentin 
Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin Christina Haberlander.
Die „@home Challenge“ findet 
für alle drei Girls‘ Day-Aktionen 
statt: den Girls‘ Day, den Girls‘ 
Day-Junior und den Girl‘s Day-
Mini. Unter www.girlsday-ooe.

at werden eine Vielzahl an In-
formationen und Anregungen zu 
Experimenten oder Werkstücken 
zur Verfügung gestellt. Die Ergeb-
nisse können eingereicht werden 
und werden auch prämiert. Bis 12. 
Juni kann mitgemacht werden.

Der Girl‘s Day soll Mädchen für tech-
nische Berufe begeistern.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/505666
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fachhochschUlE oÖ

„Public Management“  
berufsbegleitend studieren   
liNZ. Wer möchte nicht in heraus-
fordernden Zeiten einen Beitrag 
zur Zukunft unserer Gesellschaft 
leisten? Public ManagerInnen 
tun das professionell – in der 
Verwaltung, in öffentlichen Un-
ternehmen oder dem Nonpro� t-
Bereich. Die FH Oberösterreich 
in Linz bildet diese Gestalter mit 
Wissen in Recht und BWL sowie 
sozialer Kompetenz im berufs-
begleitenden sechssemestrigen 
Bachelor-Studium Public Ma-
nagement (PUMA) aus.
Marcus Niederreiter, Amtsleiter 
in Hörsching bei Linz, hebt be-
sonders den „ausgewogenen Mix 
aus Theorie und Praxis“ hervor. 
Neben Projekten und Vorträgen 
von Verwaltungspraktikern hätten 
ihn die betriebswirtschaftlichen, 

juristischen und persönlichkeits-
bildenden Lehrveranstaltungen 
gut auf die Führungsarbeit in der 
öffentlichen Verwaltung vorbe-
reitet. Insbesondere das unver-
zichtbare Rahmenwissen aus 
den Rechtsmaterien bildete auch 
für seinen Amtsleiterkollegen in 
Kleinzell, Florian Hofer, die zen-
trale Motivation zum Studium. 

Wichtig sind für ihn auch die 
Kontakte und Netzwerke. Dieses 
sowohl fachliche als auch per-
sönliche Miteinander hat die am 
Marktgemeindeamt Schwertberg 
tätige Manuela Eichinger eben-
so in bester Erinnerung. Durch 
den großen Zusammenhalt im 
Studium würden Herausforde-
rungen oft gemeinsam gemeis-
tert. Übrigens: Eichinger hat das 
Berufspraktikum im Studium als 
Sprungbrett in den öffentlichen 
Dienst genützt.
Die Lehrveranstaltungen sind auf 
die zeitlichen Bedürfnisse von 
Berufstätigen im öffentlichen 
Sektor abgestimmt. Anzeige

Jetzt informieren: 
www.fh-ooe.at/puma 

Der Campus Linz der FH Oberöster-
reich bietet moderne Infrastruktur für 
ein erfolgreiches Studium    Foto: FH OÖ

	
	
	 	

	

	 	 	
	 	

	
	

	
	
	 	
	 	

	 	 	 	
	 	

	 	

	 	 	
	 	 	 	

Bachelor & Master
Campus Linz

BACHELOR:
• Medizintechnik
• Public Management
• Sozialmanagement
• Soziale Arbeit

MASTER:
• Applied Technologies
 for Medical Diagnostics
• Gesundheits-, Sozial- und
 Public Management
• Medical Engineering
• Soziale Arbeit

Unser Studienangebot ist zum
überwiegenden Teil auch
berufsbegleitend konzipiert!

JETZT
BEWERBEN!

WDt holZhaUs

Modern und natürlich
stEiNBach. Modern und na-
türlich, wer mit Holz baut, 
schafft sich einen Mehrwert. 
Neu auf dem oberösterrei-
chischen Markt ist die Firma 
WDT-Blockhaus24 mit dem 
Slogan „Wir fangen da an, wo 
andere aufhören.“ 

Von der Planung, bis zur Produk-
tion, stehen bei der Umsetzung 
des individuellen Holzhauses 
Pro� s zur Seite. Bei WDT und 
Blockhaus-24 findet man alles, 
was hochwertiger Holzbau rund 
um das Thema Blockhaus zu bie-
ten hat. Eine große Auswahl der 
Produkte Holzhäuser aller Art, ob 
Blockholzbau oder Holzriegelbau-
weise, Ferienhäuser, Gartenhäu-
ser, Carports, Garagen und vieles 
mehr. Sonderbauten wie Hallen 
und Zubauten liegen im ständi-
gen Programm. Und das Ganze 

zu einem unschlagbaren Preis. 
Geplant werden alle Sonderbauten 
und Einzelhäuser nach persönli-
chen Wünschen. Anzeige

WDT-Blockhaus24 steht für hochwer-
tigen Holzbau. Foto: WDT-Blockhaus24

WDT-Austria Außenstelle
Klaus Hahn: +43/6504720628
Brigitte Stadlhuber: +43/69911811953
4562 Steinbach am Ziehberg, 
Kunzenstraße 1

Joachim Wögerer
Tel.: 0676 / 502 25 30
j.woegerer@tips.at

Nikolaus Gattringer-Ebner
Tel.: 07262/ 54 000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihre regionalen Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

ZEIT
ZUM PLANEN?
JETZT ONLINE

BERATEN LASSEN!

OÖ hilft OÖ www.wimbergerhaus.at
OÖ OÖOÖOÖOÖOÖOÖOÖOÖ hilfOÖOÖOÖOÖOÖOÖOÖOÖ hilftlftlfhihilflfttlftlflftlftt OÖOÖtttt OÖOÖOÖOÖtttOÖ hilft OÖOÖ OÖOÖOÖOÖ OÖ OÖOÖ OÖOÖ OÖ OÖ  OÖ OÖOÖ OÖOÖOÖ OÖOÖOÖ OÖOÖ OÖ OÖ OÖ OÖ
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frischE WohNiDEEN

Große Wiedereröffnung bei kika und 
Leiner ab Samstag, 2. Mai
oÖ. Das Warten hat ein Ende. Ab 
Samstag, 2. Mai, haben alle kika 
und Leiner Einrichtungshäuser 
in ganz Österreich wieder geöff-
net. Mit einem Ausflug in viele 
verschiedene Wohnwelten kann 
man jetzt der Corona-Langeweile 
entfl iehen. 

Das Zuhause hat in den letzten 
Wochen eine völlig neue Bedeu-
tung bekommen. Noch nie war es 
so wichtig, sich einen Rückzugsort 
zu schaffen, der Geborgenheit spen-
det und Möglichkeiten bietet, neue 
Energie zu tanken. Viele Menschen 
haben neue Lieblingsplätze entdeckt 
und eine Vielzahl an Ideen gesam-
melt, wie die eigenen vier Wände 
noch schöner werden können. Um 
diese Wohnträume – größere wie 
auch kleinere – nun Realität werden 
zu lassen, steht das gesamte Team 
von kika und Leiner ab 2. Mai mit 
wertvollen Tipps beratend zur Seite. 
Zudem � nden Kunden in 26 kika 
und 16 Leiner Einrichtungshäusern 
eine große Auswahl an Wohnwel-
ten für jeden Geschmack und jedes 
Budget.

schutzmaßnahmen einhalten
Damit das Einkaufen trotz der aktu-
ellen Situation entspannt bleibt, hat 
kika/Leiner umfassende Schutz-
maßnahmen vorbereitet: Um Kun-
den wie Mitarbeiter bestmöglich zu 
schützen, ist das Tragen einer Mund-
Nasenschutz-Maske verp� ichtend 

(diese werden kostenlos am Eingang 
verteilt). Selbstverständlich können 
auch selbstgenähte Masken mitge-
bracht werden. Zusätzlich sind die 
Mitarbeiter mit  Schutzbrillen oder 
Visieren ausgestattet. Es stehen 
Desinfektionsmittel an verschie-
denen Orten in den Geschäften zur 
Verfügung. Hinweisschilder und 
Bodenmarkierungen unterstützen 
beim Abstandhalten. 

Einlasskontrollen
Neu ist außerdem, dass es Einlass-
kontrollen geben wird, denn es darf 
nur eine begrenzte Personenzahl in 
den Häusern sein. kika/Leiner hat 
entschieden, dass eine Person pro 
20 Quadratmeter Ausstellungs-
� äche hinein darf. Das heißt, bei 
einem kika/Leiner Haus von bis 
zu 25.000 Quadratmetern Größe,  
ist diese Vorgabe in jeder Hinsicht 

mit Bravour zu erfüllen, sodass alle 
Kunden bedient werden können. 
Die Toiletten werden einmal pro 
Stunde gereinigt. Kunden sollten 
außerdem wenn möglich mit Karte 
bezahlen. Für das Kundengespräch 
nehmen sich die kika und Leiner 
Einrichtungsexperten wie gewohnt 
ausreichend Zeit. Denn die Planung 
ist wichtig, um sämtliche individu-
elle Bedürfnisse zu berücksichtigen. 
Schließlich sollen die neuen Möbel-
stücke lange Freude bereiten.

sonne lockt nach draußen
Die Sonnenstrahlen der letzten Wo-
chen haben nicht nur den Frühling 
eingeläutet, sondern auch das Wohl-
befinden positiv beeinflusst. Die 
Leute zieht es raus in die Natur. Und 
genau deshalb bekommen Balkon, 
Terrasse und Garten nun die volle 
Aufmerksamkeit. Bei kika und 

Leiner finden Kunden nicht nur 
multifunktionale Lounge-Möbel 
und Essgruppen für die gesamte 
Familie, sondern auch Kissen, De-
cken, Blumentöpfe und alles, was 
es für einen Rundumwohlfühlplatz 
im Freien braucht. Die richtige Be-
leuchtung schafft in den Abendstun-
den eine ganz persönliche Ruheoa-
se. Je nach Sonneneinstrahlung 
sollte bei der Wahl der Outdoor-Mö-
bel auch auf die richtigen Materiali-
en und den passenden Sonnenschutz 
geachtet werden. Die Einrichtungs-
experten von kika und Leiner stehen 
mit wertvollen Tipps zur Seite und 
wissen, worauf es dabei ankommt. 
Jede Menge Inspiration gibt es in 
den Einrichtungshäusern und auch 
online.

Eröffnungsangebote & 
online-terminvereinbarung
Um die Wiedereröffnung gebüh-
rend zu feiern, gibt es in allen kika 
und Leiner Einrichtungshäusern 
tolle Angebote und Aktionen. Zu-
sätzlich haben kika und Leiner 
eine große Auswahl an hochwerti-
gen Möbeln und Wohnaccessoires 
zu sensationellen Preisen auch in 
den Online-Shops auf kika.at und 
leiner.at. Dort kann man auch einen 
Beratungstermin vorab vereinbaren 
und so unnötige Wartezeiten verhin-
dern. Die Restaurants des Möbel-
händlers bleiben geschlossen, eine 
Wiedereröffnung ist laut aktuel-
lem Informationsstand am 15. Mai 
möglich.  Anzeige

Ab 2. Mai haben die kika/Leiner-Möbelhäuser wieder offen. CEO Reinhold Güte-
bier und seine Mitarbeiter haben umfangreiche Schutzmaßnahmen getroffen. 

Die Besucher erwarten frische Wohnideen und ausgezeichnete Beratung.

Fotos: kika/Leiner
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BEtriEB

Engel arbeitet wieder
schWErtBErG. Die Firma Engel 
hat die Produktion, Fertigung und 
Montage wieder aufgenommen. 
Planmäßig konnten die beiden 
Maschinenwerke Schwertberg und 
St. Valentin sowie das Roboter-
werk in Dietach nach den Oster-
feiertagen hochgefahren werden.  

Wie Tips berichtete, hat das 
Schwertberger Traditionsunterneh-
men mit Mitte März beschlossen, 
die Werke in Österreich zu schlie-
ßen, nachdem die Zahl an Neuin-
fektionen im regionalen Umfeld 
der Werke stark angestiegen war.

Gesundheit und sicherheit 
hat höchste Priorität
Gemeinsam mit dem Engel Health-
Team hat die Geschäftsführung 
Rahmenbedingungen entwickelt, 
die ein sicheres Arbeiten ermög-
lichen. So wurden zum Beispiel 

Arbeits- und Pausenzeiten gestaf-
felt, um die Personenströme zu be-
grenzen. Aber auch die Sitzplätze 
in den Bürobereichen wurden neu 
angeordnet, um den Mindestab-
stand von 1,5 Metern einhalten zu 
können. Außerdem stellt die Firma 
Schutzmasken zur Verfügung und 
die Reinigungsintervalle wurden 
verkürzt. Besuche und Maschi-
nenabnahmen sind in den Werken 
weiterhin nicht möglich. Und viele 
Mitarbeiter arbeiten nach wie vor 
im Home-Of� ce.

Der Betrieb wurde hochgefahren.
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STARKES
MAI

OBERÖSTERREICH!

Es geht um

1. Mai: Gemeinsam laut! Für sichere
Arbeit und ein gutes Leben.
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kaMPaGNE

Wirtschaftsverein setzt 
Akzente für Mitglieder
PErG. Rund 120 Betriebe ver-
binden sich zurzeit im „Verein 
PERG Wirtschaft bewegt“. Der 
Vereinsvorstand setzt seit vergan-
gener Woche mit der Kampagne 
„Offen für mehr Zusammenhalt“ 
Impulse für seine Mitglieder. 

So wird das schrittweise Öffnen der 
einzelnen Branchen mit Infos für 
die Öffentlichkeit begleitet. Waren 
es nach Ostern die Handelsbetrie-
be bis 400 Quadratmeter und die 
Bau- und Gartenmärkte, so sind 
es ab Samstag die Dienstleistungs-
betriebe und sonstigen Geschäfte. 
Mitte Mai soll dann die Gastrono-
mie folgen. Zudem wird auf die An-
gebote der heimischen Handwerker 
aufmerksam gemacht. Aufgezeigt 
wird dabei, wie bedeutend diese 
heimischen Betriebe für die Wert-
schöpfung, den Kaufkraft-Kreislauf 
und auch als Arbeitgeber in der Re-
gion sind. 
Von Ein-Personen-Unternehmen 
über viele systemerhaltende Hand-
werksbetriebe und Dienstleister bis 
zu den großen Bauunternehmen, 
spannt sich die Betriebsgröße der 
Mitglieder. „Alle Betriebe sind 
von den Maßnahmen zur Vermei-
dung des Ausbreitens der Covid-19-
Pandemie betroffen“, sagt Alfred 
Ebenhofer, Obmann des Vereins. 
„Viele Menschen haben uns in den 
vergangenen Wochen bestätigt, dass 

sie in Zukunft noch stärker darauf 
achten werden, bei heimischen Be-
trieben einzukaufen – das wollen 
wir mit bestärken.“ In den vergan-
genen Wochen wurde offensichtlich, 
wie die Lebensqualität in der Stadt 
schwindet, wenn die Wirtschaft still 
steht. Neben der Grundversorgung 
mit regionalen Produkten erfüllen 
die Betriebe zusätzliche Punkte, 
die den Menschen in der Region zu 
Gute kommen.
Umgesetzt wird die Kampagne ge-
meinsam mit dem Stadtmarketing 
Perg. Dort ist der Wirtschaftsverein 
Gründungsmitglied und neben dem 
Tourismusverband und der Stadtge-
meinde Perg mit zwei Mitgliedern 
im Vorstand vertreten. Neben Inse-
raten, Plakaten und Werbemaßnah-
men in den sozialen Medien gibt es 
ausführliche Infos auf der Website 
des Stadtmarketings.

Die Kampagne soll den regionalen 
Handel in Perg unterstützen, wie Alfred 
Brandner von Schuhmode Alfred.
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ZEIT
ZUM PLANEN?

JETZT KOSTENLOSE
BAUFAMILIENMAPPE

ANFORDERN!

OÖ hilft OÖ www.wimbergerhaus.at
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Perg

Einrichtungshaus & Tischlerei 
möbel polt GmbH & Co KG
Amstettner Str. 13 + 16
3352 St. Peter/Au, NÖ 
Tel.: +43 . 0 74 77. 42185
office.eh@moebelpolt.at
Mo – Fr: 8 – 18 Uhr, Sa: 9 – 17 Uhr

www.moebelpolt.at— se i t  1 9 2 8 —

Aktuelles
Prospekt

Do 
schau 
eini !* Ausgenommen Produkte von Anrei und Team7, Aktionspreise und bereits reduzierte 

Abverkaufsware sowie laufende Aufträge. Preise gültig bis 13. Juni 2020.

 
Rabatt bezieht sich auf unsere bisherigen Abholpreise.

Do 
schau 
eini !
schau 
eini !
schau 

* Ausgenommen Produkte von Anrei und Team7, Aktionspreise und bereits reduzierte 

Abverkaufsware sowie laufende Aufträge. Preise gültig bis 13. Juni 2020.

Rabatt bezieht sich auf unsere bisherigen Abholpreise.

1.590,– 

Hochwertige Polstergarnitur 

„MARC HARRIS / TOPLINE 1160“ 

in strapazierfähigem Bezugsstoff in grau, 

5 verstellbare Kopfstützen, ca. 268 x 235 cm

Sitzvorzug gegen Mehrpreis, in vielen Stoff- 

und Lederfarben zu Aktionspreisen lieferbar !

Abholpreis ohne Dekoration

Große 
Auswahl 

auf über 

3000 m
2

Ausstellung
sfläche !

auf alle 

Polstermöbel, Wohn- 

und Esszim
mer*

alle 5 Kopfstützen 
verstellbar

3000 m
Ausstellung

sfläche !

WIEDER
GEÖFFNET
ab 2. Mai

Do schauher!
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taG DEr arBEitslosEN

Wenn aus der Coronakrise 
eine Überlebenskrise wird
PErG. Der Tag der Arbeitslo-
sen am 30. April hat dieses Jahr 
wegen Corona eine neue Dimen-
sion bekommen. Allein im Be-
zirk Perg waren Anfang April 
knapp 2.100 Menschen arbeits-
suchend. Die Volkshilfe fordert 
für sie rasche Hilfe durch höhe-
res Arbeitslosengeld und setzt 
sich für ein bedingungsloses 
Grundeinkommen ein. 

„Bereits vor Covid-19 waren 14,3 
Prozent der österreichischen Be-
völkerung armutsgefährdet. Nun 
haben die Auswirkungen der Co-
rona-Krise den größten Anstieg 
an Arbeitslosen in der Geschichte 
der Zweiten Republik gebracht. In 
solchen außergewöhnlichen Zei-
ten braucht es außergewöhnliche 
Maßnahmen“, sagt Karl Weilig, 
Vorsitzender der Volkshilfe Perg. 

Erhöhung des 
arbeitslosengeldes
Da für viele dieser Menschen die 
Gesundheitskrise zu einer Über-
lebenskrise werden könnte, for-
dert Weilig rasche Hilfe. „Nun 

arbeitslos gewordene Beschäf-
tige aus dem Niedriglohnsektor 
können vom Arbeitslosengeld 
kaum leben. Sie sind schon vor-
her kaum über die Runden ge-
kommen, für sie ist die Situation 
eine Katastrophe. Wir brauchen 
daher für diese Menschen drin-
gend eine Erhöhung der Nettoer-
satzquote von derzeit 55 auf 80 
Prozent“, fordert Weilig. 

Bedingungsloses 
Grundeinkommen
Helfen würden den Menschen im 
Land auch soziale Innovationen 

wie die schnelle und unbürokra-
tische Einführung eines bedin-
gungslosen Grundeinkommens 
für alle mit Hauptwohnsitz in 
Österreich. „Das ist ein Gebot 
der Stunde und würde nicht nur 
den sozialen Absturz Tausender 
und massive Privatverschuldung 
verhindern, sondern gleichzeitig 
die Kaufkraft im Land erhalten“, 
ist Weilig überzeugt. Er fordert 
die Bundesregierung auf, nicht 
ein Hilfspaket nach dem anderen 
zu schnüren, sondern jedem ein 
monatliches Fixum zukommen 
zu lassen. 

In den letzten Jahren schenkte die Volkshilfe in den Bezirken rund um den Tag 
der Arbeitslosen „Heiße Suppe gegen eiskalte Sozialpolitik“ aus.  
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Die erste Adresse, wenn es um Ihre Küche geht!
Betriebsgebiet Nord 4, 3300 Ardagger Stift, Tel. 07479/20110

www.kuechen-center-amstetten.at   Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr

Unsere ewe Küchen können nun endlich wieder hautnah erlebt werden! Hier überzeugen heimische 
Materialien, Qualität Made in Austria und unsere individuellen Lösungen für deinen Küchentraum.

hilfspaket beschlossen
oÖ/liNZ. In der Landtagssitzung 
vom Donnerstag, 23. April, 
wurde das 580 Millionen Euro-
Hilfspaket - und damit das größte 
Hilfsprogramm der Nachkriegszeit - 
beschlossen. Obwohl der Beschluss 
für das Paket einstimmig ausfi el, 
bleiben kritische Worte nicht aus.

kinderbetreuung wird 
wieder hochgefahren
oÖ. Mit dem stufenweisen Wie-
derhochfahren der Schulen werden 
auch die Beschränkungen in den 
oö. Kinderbetreuungseinrichtungen 
gelockert. „Mit dem Wiederhoch-
fahren sowohl der Wirtschaft als 
auch der Schulen werden sich auch 
die Kinderbetreuungseinrichtungen 
zunehmend füllen. Jeder, der in 
OÖ eine Kinderbetreuung braucht, 
bekommt auch eine. Dennoch 
ersuche ich alle Eltern, vorerst 
noch sorgsam mit diesem Angebot 
umzugehen“, appelliert LH-Stv. 
Christine Haberlander.

rückkehr zu normalen 
fahrplänen
oÖ. Die Bundesregierung hat 
weitere Lockerungen bei den 
Corona-Maßnahmen ab Anfang 
Mai angekündigt. Der OÖVV 
reagiert auf den zu erwartenden 
Anstieg der Fahrgastzahlen 
und kehrt bei den Lokalbahnen 
von Stern & Hafferl und den 
Regionalbussen ab 4. Mai wieder 
zum normalen, uneingeschränkten 
Fahrplanangebot zurück.

infos zu förderungen
oÖ/liNZ. Ein gratis Online-Tool 
des Steuerberatungsunternehmens 
TPA leitet Unternehmer in unter 
15 Minuten durch die in Österreich 
verfügbaren Förder- und Unterstüt-
zungsmaßnahmen. Das Tool ist auf 
www.tpa-group.at zu fi nden. 
Auch unter www.wko.at/service 
werden FAQs dazu beantwortet.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/505609

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/505689

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/505659
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VErMittlUNG

Verkauf von Gewerbeimmobilien 
fl oriert weiterhin stark
oBErÖstErrEich/NiEDErÖs-
tErrEich. Kauf oder Verkauf 
von Büros, Lagerhallen, Logis-
tik, Werkstätten, Hotels, Pen-
sionen, Einkaufszentren, Ge-
schäftslokalen, Unternehmen.  

Viele Unternehmen nützen 
den derzeitigen Wirtschafts-
aufschwung und investieren in 
Immobilien. Deshalb steigt die 
Nachfrage nach Gewerbeimmo-
bilien stetig an. Ein Team von 
Spezialisten der Firma AWZ 
hat sich auf den Kauf und Ver-
kauf von Gewerbeimmobilien 
sowie Unternehmen speziali-
siert. Dabei steht die persönliche 
Beratung der Kunden an erster 
Stelle.

www.Betriebsnachfolge.at
Die Vermittlung von Unterneh-
men ist ein neuer interessanter 
Zweig der AWZ Unternehmens-
beratung. Diskretion und Ano-
nymität werden großgeschrie-
ben. Weitere Themen sind die 
Betriebsnachfolge sowie Betei-
ligungen.

sale-and-lease-back.com 
„Wenn Sie über ein Immobilien-
vermögen verfügen – und Expan-
sionspläne haben – können Sie 
auf das neue Angebot von AWZ 
Immobilien „Sale-and-lease-
back“ zugreifen und zusätzlich 
Liquidität beziehungsweise Ei-
genkapital auf einfache Art und 
Weise schaffen. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit als Start für die 
Tätigung neuer Investitionen“, 
emp� ehlt AWZ-Geschäftsführer 
Hans Berger.

www.Gewerbemakler.at
AWZ Immobilien wickelt schon 
seit vielen Jahren den Kauf und 
Verkauf von Hallen, Werkstätten, 
Hotels, Geschäftslokalen und an-
deren Gewerbeimmobilien ab.

Auf den Homepages wird ein 
umfassender Überblick der ak-
tuell zur Verfügung stehenden 
Gewerbeimmobilien sowie Un-
ternehmen präsentiert.
„Wir freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme“, lädt Geschäfts-
führer Berger ein.  Anzeige

Geschäftsführer Hans Berger.
AWZ Immo-Invest GmbH & 
Co KG
Telefon: 0664 – 38 29 118
offi ce@awz.at
www.AWZ.at

Foto: AWZ

REGIONALMANAGEMENT OÖ

Gemeinsam Grenzen abbauen
Der Kleinprojektefonds (KPF) ist ein Fonds in-
nerhalb des EU-Förderprogramms INTERREG 
Österreich-Tschechien und unterstützt kleine 
grenzüberschreitende Projekte, die die Be-
gegnung zwischen den Menschen im Grenz-
raum zum Inhalt haben. Die Regionalmanager 
für grenzüberschreitende Entwicklung der Re-
gionalmanagement OÖ GmbH (RMOÖ) sind 
Anlaufstelle für sämtliche Fragen zum Fonds, 
sie informieren die Projektträger über die För-
derrichtlinien und unterstützen sie bei der An-
tragstellung.

Ein grenzübergreifendes Projekt, das durch 
die Begleitung der RMOÖ zu einer Förderzusa-
ge kam, ist das Projekt „meine HEIMAT – deine 
HEIMAT“ das der Heimat- und Museumsverein 
Schloss Pragstein gemeinsam mit dem Stadt-
amt Prachatice umgesetzt hat. 

An historisch belasteten Orten wie Mauthau-
sen (durch das NS-Konzentrationslager) stellt 
sich die Frage nach Heimat und Identität in 
besonderer Weise. Auch in der Partnerstadt 
Prachatice führten die historischen Ereignis-
se des 20. Jahrhunderts zu großen Bevölke-
rungsbewegungen durch Flucht, Vertreibung 
und Aussiedelung. Das HEIMATmuseum Maut-
hausen setzt sich zeitgemäß und differenziert 
mit Themen wie Heimat, Identität, Migration 
auseinander. Durch die grenzüberschreiten-
de Zusammenarbeit mit der Stadt Prachatice 
konnten verschiedenste historische Hinter-

gründe und Sichtweisen einfließen und damit 
der Blick auf das Thema erweitert werden.

Der Begriff „Heimat“ wurde anhand von loka-
len Beispielen in zeitgemäßer Form reflektiert. 
Parallel wurde die Ausstellung „Prachatice 
- Eine Stadt mit Geschichte“ sowie eine Aus-
stellung mit aktuellen Fotos aus Mauthausen 
gezeigt.

Alle Infos zum Kleinprojektefonds der EU - För-
dervoraussetzungen, Partnersuche, Projekt-
entwicklung oder zur Förderantragstellung 
- erhalten Sie unter www.rmooe.at/foerder-
programme/ und in der Geschäftsstelle Mühl-
viertel der Regionalmanagement OÖ GmbH.  
www.rmooe.at   Anzeige

Foto: RMOÖ
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Christine Wagneder
Jugendberaterin

Wohnbeihilfe

Ich bin im zweiten Lehrjahr 
und möchte in eine Wohnung 
ziehen. Bekomme ich als 
Lehrling Wohnbeihilfe?

Frederik, 16

Hallo Frederik,

du kannst als Lehrling Wohnbeihilfe 
beantragen, wenn du im Mietvertrag 
als Hauptmieter angeführt bist. Da 
du noch nicht volljährig bist, müssen 
deine Eltern dieses Rechtsgeschäft 
befürworten. Das machen sie, 
indem auch sie den Mietvertrag un-
terschreiben. Die Wohnbeihilfe wird 
dann nach der Größe der Wohnung 
gefördert, wobei hier maximal 45 
Quadratmeter für eine Person und 
für jede weitere 15 Quadratmeter zur 
Berechnung herangezogen werden. 
Die Höhe der Beihilfe ergibt sich 
aus dem Gesamteinkommen der in 
der Wohnung lebenden Personen, 
wobei die maximale Förderhöhe 
bei 3,70 Euro pro Quadratmeter 
Nutzfläche liegt. Außerdem wird 
berücksichtigt, ob es sich um eine 
geförderte Wohnung (zum Beispiel 
Genossenschaft) oder um eine Pri-
vatvermietung handelt. Es handelt 
sich um eine monatliche Förderung 
des Landes OÖ, die dich für maximal 
ein Jahr bei deinen Wohnungskosten 
unterstützen kann; dann musst du 
wieder neu darum ansuchen. Der 
Bezug von Familienbeihilfe wird 
durch die Wohnbeihilfe nicht gefähr-
det. Weitere Infos zur Wohnbeihilfe 
fi ndest du unter jugendservice.at/
leben/geld/wohnbeihilfen.

Jugendservice Perg
4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo–Fr, 9 bis 15 Uhr - Derzeit sind 
keine persönlichen Termine möglich.
Tel.: 0664/ 600 721 553 9
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe- SeMInARbÄURIn

Rezept mit Maibock
beZIRK. Die Jagdsaison beginnt 
und daher hat Seminarbäurin 
und Jägerin Carola Neulinger ein 
besonderes Rezept: Maibock vom 
Grill mit Erdäpfelwedges und 
gebratenem Spargel. Das Rezept 
wird von den Seminarbäurinnen 
der Landwirtschaftskammer zur 
Verfügung gestellt. 

Den zugeputzten Rehschlögl leicht 
salzen, binden, die Wipferl hacken, 
den Schlögl rundherum gut anbra-
ten, in den gehackten Wipferln wäl-
zen, in ein Schweinsnetz und in fet-
ten Räucherspeck einschlagen. Im 
Kugelgrill auf dem Drehspieß oder 
in einer Grillschale, den Saft dabei 
aufgefangen, bei 120 Grad drei 
Stunden garen lassen, ab und zu mit 
Rotwein übergießen. Den Schlögel 
herausnehmen, den Speck und die 
Wipferl entfernen. Den Saft redu-
zieren und mit kalter Butter bin-
den. Daneben Erdäpfel schälen, der 
Länge nach vierteln und bissfest ko-
chen. Die überkühlten Erdäpfel in 
einer Schüssel mit Wildgewürzsalz, 
Paprika und Öl mischen. Im Rohr 
rund 10 Minuten bei 220°C backen. 
Währenddessen weißen und grünen 
Spargel putzen. Den Spargel schräg 
in 3 cm Stücke schneiden. Butter 

schmelzen, Spargel dazugeben und 
anbraten. Einen EL Zucker dazuge-
ben und etwas karamellisieren, mit 
einem Schuss Weißwein ablöschen. 
Den Wein völlig einkochen lassen, 
damit der Spargel bissfest und aro-
matisch wird. Und dann anrichten, 
servieren und genießen. 

So sieht das fertige Gericht dann aus.
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Maibockschlögl mit 
Wipferln vom Kugelgrill
1 Rehschlögl im Ganzen
1 Schweinsnetz
200 g fetten Räucherspeck
1 Hand voll Wipferl von der Fichte
Salz und Butter zum Binden
Erdäpfelwedges
Pro Person ca. 4 mittelgroße, 
speckige Erdäpfel
Wildgewürzsalz, Paprika, 1 EL Öl 
Gebratener Spargel
Je ein Bund weißen und grünen 
Spargel
Butter, Zucker, Salz, Pfeffer, Weißwein

ZU GeWInnen 

Tips verlost...
PeRG. In dieser Woche verlosen 
wir zwei Kochbücher der Pergerin 
El�  Michelcic, da viele Hobbykö-
che gerade Zeit haben neue Re-
zepte auszuprobieren. Mitspielen 
kannst Du auf unserer Facebook-
seite „Tips Perg“. Sag uns, wem du 
mit einem leckeren selbstgekoch-
ten Essen den Tag verschönern 
möchtest und schon be� ndest Du 
dich in unserem Lostopf. 

Zwei Kochbücher zu gewinnen.

Gewinnspiel

der Woche

Mitspielen bis 4. Mai
auf www.facebook.at/tips.perg

Fo
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Überblick schaffen und 
vergleichen

Viele Menschen sind durch Kurzarbeit 
und Arbeitslosigkeit aktuell mit einem 
geringeren Einkommen konfrontiert. 
Die laufenden Fixkosten bleiben 
jedoch gleich. Ein idealer Zeitpunkt, 
diese genauer zu betrachten, zu 
hinterfragen und zu senken, um das 
eigene Budget im Griff zu behalten. 
Um sich dazu einen Überblick ver-
schaffen zu können, sind die Konto-
auszüge des letzten Jahres eine gute 
Auskunftsquelle. Zu beachten ist, dass 
manche Zahlungen monatlich, andere 
jedoch zum Beispiel vierteljährlich 
oder jährlich abgebucht werden. Für 
diese muss regelmäßig genug Geld 
angespart sein. Sie dürfen daher nicht 
vernachlässigt werden.
Zu den fi xen Kosten, die kritisch nach 
Sparmöglichkeiten durchleuchtet wer-
den können, zählen: Energiekosten, 
Versicherungsverträge, Autokosten, 
Handytarif, Internet und Fernsehen, 
Kontogebühren, Kreditkosten oder 
Abos. Was davon brauche ich und in 
welcher Form? Was kann ich durch 
mein Verhalten dazu beitragen, die 
Kosten zu senken wie Energiesparen? 
Wo gibt es günstigere Anbieter? 
Vergleichsportale im Internet wie 
www.durchblicker.at können hier 
Orientierung geben. Besonders beim 
Auto sollten auch die Folgekosten 
(Treibstoff, Reparaturen etc.) in die 
Überlegungen einbezogen werden. 
Auf www.schuldner-hilfe.at sind unter 

dem Menüpunkt „FAQ Corona“ 
Infos, Tipps zu Geldfragen 

und Ideen zur Senkung 
von Kosten zusammen-

gestellt.

Schuldnerhilfe OÖ
Außenstelle Perg
Aktuell ist der persönliche Partei-
enverkehr ausgesetzt.

E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 

Mo., Mi., Do.: 8.30 – 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 – 12 Uhr

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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JUGenDReDAKTIOnS-WORKSHOP

Tips sucht schreibbegeisterte Jugendliche
LInZ. Tips blickt optimistisch in 
die Zukunft und plant auch in 
diesem Juli einen kostenlosen 
Jugendredaktions-Workshop. 
Schreibbegeisterte 17- bis 24-Jäh-
rige, die immer schon für eine 
Zeitung schreiben wollten, soll-
ten sich diese Chance also nicht 
entgehen lassen. Eine Anmel-
dung ist bis 8. Juni möglich.

Interviews mit spannenden 
Oberösterreichern führen, 
interessante Themen re-
cherchieren, seine eige-
nen Artikel schreiben und 
anschließend in der Zeitung 
lesen, das ist beim neunten Tips-
Jugendredaktions-Workshop 
möglich. 
Von 20. bis 31. Juli erlernen 
die Teilnehmer die Grund-
lagen des Journalismus, be-

kommen Einblicke in den Re-
daktionsalltag inklusive einer 
Führung durch das Druckzen-
trum und erstellen gemeinsam 
die 16-seitige Sonderausgabe 
„Schultips“ in Kooperation mit 
dem Projekt „Young at Art“. 
Das Produkt wird dann zu 

Schulbeginn an oberösterreichi-
schen Schulen verteilt. 

So klappt‘s mit 
der Teilnahme

Einfach eine Mail mit 
Bewerbung und Textpro-
be (Bericht, Kommentar, 

Reportage etc. – dabei 
kann es sich auch um 

einen Schulaufsatz 
oder eine Unirepor-
tage handeln) bis 
Montag, 8. Juni, an 

jugendredaktion@
tips.at senden.

Teilnehmer drehen einen 
Film über den Workshop
Wer sich die Ergebnisse der Vor-
jahre ansehen will, findet die 
Sonderausgaben auf www.tips.at/
zeitung/sonderprodukte unter 
dem Namen Schultips. 
Für heuer am Programm steht, 
einen Film über den Workshop 
zu drehen. 
Übrigens sind einige der Teilneh-
mer heute als online Tips-Jugend-
redakteure aktiv. Der Workshop 
ist zudem die ideale Basis, um 
einen Praktikumsplatz bei Tips 
zu ergattern.

Workshop: 20.-31. Juli 2020
Ort: Tips Linz, Promenade 23, 
4010 Linz
Anmeldeschluss: 8. Juni 2020
Bewerbung: Lebenslauf mit 
Textprobe an jugendredaktion@
tips.at

G
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Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 03.05.2020, um 20 Uhr.

2 Hochbeete, Größe: L 189 x B 89 x H 75 cm, 
Bausatz aus Aluminium-Verbundplatten in Farbe 
alumetallic, inkl. Befestigungsmaterial wie Winkel, 
Schrauben etc. Die Hochbeete bleiben stabil und 
formgenau, bieten eine einfache Montage und 
gleichbleibende Qualität über Jahre hinweg.

1 Poolroboter 
und 2 Hochbeete

€ 265,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 530,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht:
Plexcom GmbH
my greentender
Schirmerstraße 15
4060 Leonding
www.plexcom.at

Poolroboter CyclonX™, ein kompakter Poolroboter 
CyclonX™ mit modernster Technologie und patentierter 
VORTEX™-Technologie. Konstant hohe Saugleistung, 
einfacher Push‘n‘Go™ Zugang zum Filterkorb zur einfachen 
Reinigung des Filterkorbes, mit 6-Programm-Möglichkeiten 
für Boden- Wand- und Wasserlinien-Reinigung, Ausstattung 
inkl. Steuerung, Transportwagen und Filterkorb 100 μm,  
für Becken mit stabilen Wänden bis max. 12 x 6 m,  
Abholung: Verkaufsbüro Leonding

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht:
SSC Schwimmbad-Sauna GesmbH
Im Grenzwinkel 6
4060 Leonding
www.ssc.at

€ 612,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 1.223,–

Symbolfotos
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ReInIGUnG

Ammerer macht Betten virenfrei
RIeD/InnKReIS. In der hausei-
genen Komfortwäscherei und 
Bettenreinigung von Ammerer 
werden Betten, Pölster, Unter-
betten und Matratzenbezüge 
jetzt wieder hygienisch sauber 
und virenfrei. 

„In unserer großvolumigen 28 
Kilo Waschmaschine waschen 
wir alle Betten die in der Haus-
haltswaschmaschine nicht Platz 
haben bei 60 Grad Celsius und 
ohne chemische Bleichmittel. 
Wir waschen Kommissionswei-
se, das heißt pro Kunde und nicht 
mit fremden Betten gemischt.  
Anschließend wird die Wäsche 
im großvolumigen Trockner ge-
trocknet und dabei mit UV Licht 
desinfiziert“, erzählt Gertraud 
Deutsch, die „Frau Holle“ von 
Betten Ammerer.  Auch wert-

volle Daunendecken und Pölster 
werden  im Stammhaus in Ried 
wieder frisch gemacht. Dabei hat 

Hygiene oberste Priorität. Die Fe-
dern und Daunen werden aus dem 
alten Inlett genommen und in der 

Maschine bei 100 Grad Celsius 
Wasserdampf gereinigt. Auch das 
passiert pro Stück. So kann sich 
jeder sicher sein, dass er wieder 
seine eigene Füllung bekommt. 

beitrag zum Umweltschutz
Die gereinigten Federn werden 
gewogen, auf Wunsch ergänzt 
und wieder in ein neues, dau-
nen- und milbendichtes Inlett 
geblasen. Mit der Bettenreini-
gung bekommt man nicht nur 
ein frisches Bett, sondern trägt 
sogar einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit und gegen die Wegwerf-
gesellschaft bei.  Anzeige

Gertraud Deutsch kümmert sich bei Ammerer um die fachgerechte Reinigung.
Jetzt zum Frühjahrsputz Win-
terdecken zu Ammerer bringen 
und Reinigungsaktion nützen. Auf 
Wunsch Abholung und Zustellung. 
Mehr Infos unter
www.ammerer.com

Foto: Ammerer

Betten waschen & Trocknen 
mit UV Licht (wirkt desinfizierend) 
Jetzt um 10 Euro günstiger! 
Waschbare Zudecken, Pölster,
Unterbetten und Matratzenbezüge

Annahme Fil. Mauthausen Donaupark % 07238/29158 (Ab 2. Mai)
Bettenreinigung Ried im Innkreis   NEU! Komfort-Wäscherei
Kirchenplatz 10 % 07752/82401

Daunen & Federn reinigen 
Jetzt zum halben Preis! 
Cassettendecken, Tuchenten, 
Flachbetten oder PölsterPreis!

günstiger!

Gültig ab sofort bis Ende Mai!

Wir machen 
Ihre Betten wieder

frisch &
virenfrei!virenfrei!

Neue Inletts ab 9,99 (Polster) und Flachbett ab 39,99
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WAnDeRSAISOn

Pilger-Souvenir und neue Kraftplätze: 
Granitpilgerweg bereit für Neustart
ST. MARTIn. Der sensationelle 
Start des Granitpilgerwegs hat 
das Kernteam ermutigt, sich 
über den Winter einige Neue-
rungen einfallen zu lassen.

Tausende Pilger sind seit Eröff-
nung des spirituellen Wander-
wegs im März des Vorjahres auf 
dem Granitpilgerweg gewandert. 
Dieser führt auf 90 Kilometern 
durch zehn Gemeinden im Oberen 
Mühlviertel. Die Nächtigungszahl 
hat sich in der Region mehr als ver-
doppelt und von den Granitpilgern 
selbst gab es unzählige positive 
Rückmeldungen.
In dieser Manier soll es weiterge-
hen, wünscht sich das Kernteam 
mit Johannes Artmayr, Klaus Fal-

kinger, Wolfgang Schirz, Peter 
Haudum, Gerhard Kiesl und Pa-
trick Fürthner, das deshalb einige 
Dinge verbessert hat.

Weniger Asphalt
So hat man Teile der Wegstrecke 
etwas abgeändert und weg vom 
Asphalt gebracht. Die neue Wan-

derkarte ist bereits erhältlich – die 
erste Au� age mit 22.000 Stück war 
bereits im ersten Jahr vergriffen. 
Der Granitpilgerweg führt jetzt 
auch am Schloss Helfenberg und 
an noch manch anderen schönen 
Plätzen vorbei. Außerdem ist die 
Zahl der Mitgliedsbetriebe von 
25 auf 36 angewachsen.

Für alle Wanderer gibt es nicht 
nur den Granitpilger-Pass, sondern 
auch ein Pilger-Souvenir, das aus 
Naturmaterialien der Region in der 
Gärtnerei Artegra des Arcus Sozi-
alnetzwerks hergestellt wird. Ein 
spiritueller Begleiter kommt mit 
dem ersten Granitpilger-Buch von 
Christian Huber aus Kleinzell.

Zuhause bleiben und beim Pilgern die Schönheit und Ruhe der Heimat entdecken: 
Dazu lädt der Granitpilgerweg ein. Foto: Granitpilgerweg

Ausgangspunkt für den Granit-
pilgerweg ist die Granitskulptur 
beim Heizwerk in St. Martin. Die 
Beschilderung führt im Uhrzeigersinn 
nach Kleinzell, Neufelden, St. Ulrich, 
St. Peter, Auberg, Haslach, Helfenberg/
Ahorn, St. Johann, Niederwaldkirchen 
und zurück nach St. Martin. Der Rund-
weg ist in drei bis vier Tagesetappen 
zu schaffen. Entlang der Strecke fi nden 
sich viele spirituelle und kulinarische 
Kraftplätze. www.granitpilgern.at 

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 29. April  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen 
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Ra-
senpflege; Salate säen und setzen, Blattpflan-
zen säen und setzen; Brot backen; Wasser- 
installationen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Alkohol

DO 30. April  
bis 03.10 Uhr Krebs – absteigender Mond – 
Walpurgisnacht 
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Samenfrüchte säen (Erbsen, Boh-
nen, Getreide); Reinigungsarbeiten, lüften; 
einfrieren von Früchten, einkochen; Butter 
rühren; Haare schneiden; Zahnbehandlun-
gen; chemische Reinigung; bester Tag für 
Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

FR 1. Mai  
absteigender Mond - Staatsfeiertag

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken – Siehe gestern

SA 2. Mai  
bis 07:40 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Umsetzen bzw. Umtopfen; teilen 
und neu setzen von Stauden und Wurzel-
pflanzen, auch säen; Pflanzen pikieren;  
Pflanzen gießen; Pflanzen aus dem Winter-
quartier; Kompost ausbringen; Gartenzäune 
setzen, Wegplatten legen; Aufräumarbeiten, 
Hausputz;  chemische Reinigung; Dauerwelle 
hält länger; Haare schneiden; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: düngen

SO 3. Mai  
absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  

Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

MO 4. Mai  
bis 09:05 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blüten und Kräuter säen; Broccoli 
und Karfiol setzen; Kräuter gegen Nieren-
leiden pflücken; Zinnkraut und Brennnessel 
ernten; Umtopfen, Umpflanzen; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Ma-
lerarbeiten; Harmonie in Familie und Beruf

Ungünstig: gießen und düngen

DI 5. Mai  
absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern

MI 6. Mai  
bis 08:55 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  

Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane

Günstig: Blattgemüse säen und setzen; 
Rasen mähen; Pflanzen gießen; Schädlings-
bekämpfung; Kompost bearbeiten; Heil-
kräuter sammeln und anwenden; Wasser-
installation; gute Wirkung von Medikamen-
ten; neue Kleider kaufen; Planung neuer 
Projekte

Ungünstig: Hausputz; Kräuter trocknen

DO 7. Mai
Vollmond im Zeichen Skorpion um 12:46 Uhr 
– absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Aus-
scheidungsorgane

Günstig: Heilkräuter ernten; Salben her-
stellen; Wasserinstallationsarbeiten; Pflanzen 
gießen; Mangelerscheinungen ausgleichen; 
geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen
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Vegetation Ein Meer von Blüten 
verströmt momentan einen Duft von 
Knoblauch in unseren Auwäldern. Die 
Einzelblüte hat Anna Gusenbauer aus 
Perg mit ihrer Kamera festgehalten.
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KOCHSHOW

LT1-Erfolgsformat „OÖ kocht“ geht 
in die nächste Runde
OÖ. Privatsender LT1 geht mit 
oberösterreichs erster Kochshow 
in die nächste Runde. Das For-
mat erfreut sich über unverändert 
hohen Publikumszuspruch und 
Kochfans können sich nun über 
das Kochbuch zur Serie freuen.  

Das neue Kochbuch ist im ausge-
wählten Fachbuchhandel erhältlich 
und zeigt über 70 tolle Rezepte zum 
Nachkochen - ideal für ambitionier-
te Hobbyköche sowie neugierige 
Küchenfrischlinge. „Unsere ‚OÖ 
kocht‘ Fans wünschen sich eine 
Zusammenfassung der Gerichte 
aus der Sendung. Ich muss geste-
hen, ich habe das Kochbuch auch 
ein bisschen für mich selber ge-
macht,“ schmunzelt Moderatorin 
Silvia Schneider. „Wenn ich Gäste 

einlade, weiß ich auf die Schnel-
le nie, was ich kochen soll, da ist 
das Buch eine ideale Denkhilfe.“ 
Schneider steht in den ersten Fol-
gen von „OÖ kocht“ alleine hinterm 
Herd und serviert ihre persönlichen 

Lieblingsrezepte aus dem druckfri-
schen Kochbuch. „Dennoch freu‘ 
mich schon wieder riesig auf unser 
Spitzenkoch-Trio. Gemeinsam ko-
chen macht dann doch mehr Spaß“, 
lächelt Schneider.   Anzeige

One-Woman-Show zum Staffelstart von „OÖ Kocht“ Foto: Thomsen Photography

Das Kochbuch zur TV-Serie gibts 
unter www.trauner.at und im  
Fachbuchhandel.
OÖ kocht auf LT1:
Jeden Samstag, ab 18 Uhr – 
Rezepte zu Nachkochen auf lt1.at

Das Kochbuch-Cover Foto: LT1

bAbY-VOTInG

Süßestes Babyfoto gefunden
OÖ/nÖ. Tips, Landa Kinder- und 
Umstandsmode Linz und das At-
rium City Center haben das „sü-
ßeste Babyfoto“ – das liebste, ent-
zückendste Butzerl geboren 2019 
gesucht – und gefunden. Von 25. 
März bis 24. April 2020 haben die 
Tips-Leser abgestimmt, wer das 
Baby des Jahres wird. 

Samuel aus Rohrbach hat von den 
Tips-Lesern per Online-Voting 
die meisten Schnuller bekom-
men. Die Gewinnerfamilie darf 
sich nun über Atrium-Gutscheine 
im Wert von 1.000 Euro freuen. 
Platz 2 belegt das Foto von Jonas 
aus Urfahr-Umgebung und unter 
die Top 3 wurde auch das Foto 
von Patrik aus Linz-Land ge-
wählt. Auf ihre Familien warten 
ebenfalls Gutscheine vom Atrium 
City Center.

1.113 entzückende Fotos von But-
zerln aus dem Jahr 2019 wurden 
eingereicht und die Tips-Leser 
haben bis Freitag, 24. April noch 
für ihre Favoriten gevotet. Insge-
samt wurden 2.384.078 Schnuller 
zur Abstimmung vergeben. Die 
Anwärter auf den Titel „süßestes 
Babyfoto 2019“ haben Freunde 

und Verwandte mobilisiert, die 
liebsten Fotos ihres Sprösslings 
herausgesucht und auf www.tips.
at/baby präsentiert. Für Samu-
el und seine Eltern Theresa und 
Markus hat es sich besonders aus-
gezahlt, denn seine Familie darf 
sich über Atrium-Gutscheine im 
Wert von 1.000 Euro freuen.

Samuel aus Rohrbach wurde zum süßesten Baby 2019 gekürt. Foto: privat
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Sonne ohne Reue

Auch wenn derzeit ein Virus die 
Welt in Atem hält, dürfen andere 
Risiken nicht außer Acht gelassen 
werden. Hautkrebs ist weltweit 
stark im Zunehmen. Auch wenn 
aufgrund regelmäßiger Vorsor-
geuntersuchungen eine leichtere 
Erkennung und früh einsetzender 
Behandlung hohe Therapieerfolge 
bringt, muss auf den richtigen 
Umgang mit der Sonne geachtet 
werden. Gerade in den Frühlings-
monaten wird die Kraft der Sonne 
meistens unterschätzt. Es gibt 
einige wichtige Regeln für alle, die 
gerne Sonne genießen:
Bleiben Sie im Schatten und 
vermeiden Sie grundsätzlich Son-
nenbäder, vor allem zwischen 11 
und 15 Uhr. 
Verwenden Sie Sonnencremen 
mit hohem Schutzfaktor, Ihrem 
Hauttyp entsprechend und cremen 
Sie sich alle zwei bis drei Stunden 
wieder ein. 
Beachten Sie, dass sich die Son-
nenstrahlen am Wasser und am 
Sand deutlich verstärken. Sonne 
wirkt auch noch im Wasser und 
im Schatten gibt es 50 Prozent 
Sonnenintensität. Hut, Hemd und 
Hose schützen auf alle Fälle - vor 
allem für Kinder, die beim Spielen 
gerne herumlaufen. 
Kühlen Sie bereits leicht gerötete 
Haut rasch mit Salben und gehen 
Sie bei starker Rötung unbedingt 
zum Arzt! Die aktuelle Broschüre 
gibt es kostenlos bei der Krebshilfe 
OÖ.
Derzeit werden die Krebshilfe-Be-
ratungen ausschließlich telefonisch 
durchgeführt.

Österr. Krebsthilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
Tel. 0732 / 77 77 56 
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Werner Saxinger
Krebshilfe OÖ
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Spaziergang im Mai 

Schattige Täler, 
bewaldete Hügel,
befreiende Höhen,
saubere Seen. 

Summende Bienen,
schnatternde Enten, 
Frösche auf Reisen,
zwitschernde Meisen. 

Blühende Bäume, 
schmetternde Amseln,
trillernde Lerchen,
Natur wie im Märchen.

Urkraft des Schöpfers,
harmonisch geschaffen - 
friedliche Stunden - 
im Einklang verbunden.

Irma Pöcksteiner, Grein

Schicken Sie uns doch Ihre Zeilen mit dem Betreff „Lesergedicht“:
Per E-Mail: redaktion-perg@tips.at
Per Post: Tips Perg, Herrenstraße 1, 4320 Perg

KeRn SCHUHe-SPORT

Alle Filialen geöffnet
KÖnIGSWIeSen/PReGARTen. 
Die Schuh-Regale bei Kern 
Schuhe-Sport sind gefüllt. Die 
Mitarbeiter stehen den Kunden 
wieder mit dem gewohnten An-
gebot und dem tollen Service 
zur Verfügung. 

In  der Woche vor der Wieder-
Öffnung wurde mit allen Mit-
arbeitern auf Hochtouren daran 
gearbeitet, dass die Kunden das 
gewohnte Angebot und Service 
vor� nden. Um die vielen Kunden 
optimal beraten zu können, wird 
sogar im Schuhgeschäft in Pre-
garten die Belegschaft um einen 
Mitarbeiter (Vollzeit oder Teil-
zeit) erweitert. Bewerben kann 
man sich jederzeit. Mehr Infos 
dazu � ndet man auf der Web-
site: https://kernschuhesport.at/
job.htm. Außerdem wurde das 
„Digitale Service“ erweitert. 

Aktuelle Informationen gibt es 
jetzt auch unter: https://fb.me/
KernSchuheSport. Damit sind 
die Kunden über alle Neuigkei-
ten und Aktionen zeitgemäß in-
formiert. Anzeige

Mitarbeiterin Eva freut sich für die 
Kunden wieder da sein zu dürfen. 

Foto: Kern Schuh-Sport

Das Gute im                           
Schlechten sehen       

Nach mittlerweile sieben Wochen zu 
Hause im Homeschooling hängt uns 
oft die Zunge raus. Ausschließlich von 
zu Hause aus lernen ist nicht mehr 
neu und so besonders, dafür aber 
anstrengender geworden. Der soziale 
Kontakt fehlt, nicht nur den Kindern, 
sondern auch mir genauso! Wir alle 
fragen uns – wie lange müssen wir 
noch aushalten bzw. wie halten wir 
noch durch? Aus der Resilienzfor-
schung weiß ich, dass Optimismus 
eine ganz große Rolle für das meistern 
herausfordernder Krisen spielt. Und 
wenn ich so darüber nachdenke, 
fallen mir doch auch einige positive 
Aspekte dieser besonderen Zeit ein:
• Die Kinder haben wieder ins Spiel 
gefunden, in das ausdauernde, ge-
meinsame, experimentelle, intuitive, 
welches von so großer Bedeutung ist
• wir alle wurden ein Stückchen krea-
tiver (Wenn es gewisse Dinge nicht zu 
kaufen gibt, stellen wir sie selbst her!)
• alte Spiele und Spielsachen wurden 
wieder entdeckt, oder wann habt ihr 
vorher zuletzt „Esel in der Mitte“ 
gespielt?
• Die Kraft der Natur und der 
Bewegung ist mir noch bewußter 
geworden. Nach einem Spaziergang 
oder Gartenbesuch fühlt sich die Welt 
meist wieder leichter an!
• Der Familienzusammenhalt ist 
noch stärker geworden. Immer wenn 
wir Herausforderungen meistern, 
schweißt dies zusammen. 
• Die Selbstständigkeit der Kinder 
wurde größer: „Ich kann nicht alle 
gleichzeitig betreuen, versuche es 
erst einmal selbst!“ und oh, welch 
Überraschung, das Kind schafft vieles 
auch alleine…
• meine persönliche Auszeit ist mir 
noch bedeutender geworden: Thank 
good, for online yoga!
Es ist also auch immer meine freie 
Entscheidung, wie ich die Dinge 
sehe. Heute entscheide ich mich für 
die positive Sichtweise! 

eRZIeHUnGS-
TIPP

von Andrea Wurz 
andreawurz.com

eRZIeHUnGS-

von Andrea Wurz 
andreawurz.com

Andrea Wurz
aus Schwertberg, Pädagogin 
Resilienz- und Elterntrainerin
Mutter von drei Kindern



www.tips.at Anzeigen 43Marktplatz

marktplatz

Aktionsposten

Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Finanzen

Garten

Geschäftliches

Geschenke

Hausbau/Baustoffe

sons 
Tiges

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Wir liefern auch JETZT

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 52,–€ 52,–
exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

derofflineshop.at Heizen-
Kochen-Grillen-LED-TV-
Haushalt. Der Shop für al-
le, die DAHOAM kaufen
möchten... Jetzt regiona-
le Wirtschaft unterstüt-
zen Strasser-Markt Perg

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Mädchen Jacken von Größe
146 bis 158, Übergangsjacken,
Skijacken. Je 5 Euro, Fotos kön-
nen bei Bedarf per Mail ge-
schickt werden.  0660-
5851316

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Immobilienfinanzierungen,
Umschuldungen, ...
AWZ Finanzen:
Immobilienpfand.at
0664-3829118.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! Jetzt "ES
KOMMEN AUCH WIEDER AN-
DERE ZEITEN RABATT" nutzen,
bis - 30% Nachlass auf Ge-
schenkgutscheine. Tel: 07252-
73473 www.ballonfahren.com

Innenausbau Sämtliche Ri-
gipsarbeiten (Dachausbau,
Wände, Decken)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

PFLASTERUNGEN
Steinverlegung/Sanierung
www.pflasterverlag.at
0660-7103545

PFLASTERUNGEN
Frühlingsaktion beim Meister-
betrieb 0664-9161919
www.c-pflasterei.at

Stein&Design GÜL
PFLASTERUNGEN
www.steindesign-gul.com
0664-3033129
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Hausbau/Baustoffe

HeiratWünschen Euch eure 3 Töchter 
und Schwiegersöhne

sowie eure Enkelkinder

Auf 50 Jahre Eheglück
schaut ihr beide jetzt zurück.

Ihr habt in Eurem Leben
so viel uns schon gegeben.

Für alle Mühe, die ihr Euch macht,
sei hier mit Dank Euch dargebracht.

Es möge für Euch im weiteren 
Leben noch viel Freude und 

Gesundheit geben.

DANKE AN ALLE LESER 
für den Zuspruch zur regionalen Berichterstattung!
Die aktuelle Media Analyse bestätigt:
Tips ist weiterhin die meistgelesene Zeitung OÖs  
und damit die klare Nr. 1!*

*Quelle: ARGE Media Analysen www.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen 

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

wünschen Dir
August und die 
ganze Familie

Alles Gute zum 
Geburtstag!

Liebe Nina!

Ach, wie ist das wunderbar -
nun ist schon der zweite Runde da!

Was wird dir die 20. bringen,
welche Dinge gut gelingen,

und was geht vielleicht daneben -
ganz egal, genieße dein Leben!

Wir wünschen dir ein buntes Leben,
möge es dir immer das Beste geben!

Alles Gute

zum Geburtstag

Judith & Michi

wünschen

Dir Mama, deine 

Tochter Klaudia 

und Enkel-
kinder

Alles Gute zum 

75. Geburtstag

Danke 
für alles und

behalt deinen 

Humor und viel 

Gesundheit

Alles Gute zum 

75. Geburtstag

Danke 
für alles und

behalt deinen 

Humor und viel 

Dem Jubelpaar  
Angela und Rudolf  

Hochstöger 

wünschen wir zum 80. Geburtstag  
alles Gute und viel Gesundheit 

Anita, Günther und Nicole

Runddusche-Brausewan-
ne,  90 x 90 x 15, Radius ca.
550 mm, inkl. Siphon Durch-
messer 6 cm, OVP. Abholung
in Naarn (Bez. Perg), VP: € 15,-
 0664-8157716

Barbara,  56 J. Sport, Kino,
Kochen, Musik, Reisen u.v.m.
Parkettsicher, dabei sehr zärt-
lich, erotisch u. leidenschaft-
lich. Meine Freundin hat über
diese Agentur den richtigen
Partner gefunden, warum nicht
auch ich. Du, bis ca. 70 J. Lieb-
haber u. Freund, humorvoll.
Na dann!!!
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Einsame Witwe 63 J., fühlt
sich noch jung genug für die
Liebe und möchte aus diesem
Grund wieder mit einem einfa-
chen Mann (gerne älter) ge-
meinsam leben, lachen, glück-
lich sein. Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Julia sucht ihren Romeo,
feuriger Sonnenschein
51 J., möchte Dich verzaubern
u. mit Dir durchs Leben gehen
(gerne auch Landwirt).
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Manuela 48 J. eine hübsche,
schlanke Frau mit erotischer
Ausstrahlung. Miteinander re-
den, lachen, sich verliebt in die
Arme nehmen, gemütlich
Sport, Thermen, Ausflüge, ge-
meinsam kochen. Sich in die
Augen schauen u. sagen kön-
nen "HEY DU, ES IST SCHÖN,
DASS ES DICH GIBT." Jetzt sei
mutig u. melde Dich.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Mona, sexy Kranken-
schwester 42 J., zärtlich-
sportlich-liebevoll hat die Kin-
der außer Haus u. wieder Zeit
f. d. Leben u. die Liebe. Wo
bist Du? Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Sofia 57 J., hat Sehnsucht
nach der Liebe! Bin nach
langer Zeit der Einsamkeit wie-
der bereit jemanden in mein
Herz zu schließen und für im-
mer darin zu behalten.. Bitte
nur ernstgemeinte Anrufe!
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
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marktplatz

Heirat

Heizung

Kinderartikel

Möbel

Parkettböden

Übersiedlungen

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

BMW

Opel

Skoda

Cabriolets

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Der Josef unser Schwager 
ist im Leben ja kein fader. 
Ob als Kapellmeister oder 
Solist du bist spitze so wie 

du bist. Die große Feier 
ist zwar verschoben drum 

müssen wir dich in der 
Zeitung loben!

Alles Gute zum 40er 
wünschen dir die

Lugi´s und Schatzi´s

Der Josef unser Schwager 
ist im Leben ja kein fader. 
Ob als Kapellmeister oder 
Solist du bist spitze so wie 

du bist. Die große Feier 
ist zwar verschoben drum 

müssen wir dich in der 

Alles Gute zum 

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

In Trauer geben wir bekannt, dass das irdische Leben von

Ernest Wipplinger
im 85. Lebensjahr ein Ende fand. Ein gutes.

Er war der Gründer der Firma Wipplinger mit heutigen  
Niederlassungen in Mauthausen, Steyregg, Leonding und Grein. 

Die Beisetzung �ndet im engsten Kreis seiner Familie statt.

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefau Irma und Familie

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

KFZ

Immo 
bIlIen

Nie mehr Einsamkeit erle-
ben Die Partnervermittlung
Liebe&Glück unterstützt auch
die ältere Generation bei der
Partnersuche. Vielleicht wartet
der ideale Partner direkt vor
der Haustür und das Liebes-
glück wird wahr. Rufen Sie uns
unverbindlich an, wir plaudern
gerne mit Ihnen. Diskretion ist
dabei oberstes Gebot, alle Da-
ten werden vertraulich behan-
delt. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

Wir helfen Ihnen in dieser Zeit
den richtigen Menschen zu fin-
den.
AN ALLE FRAUEN. Wir sen-
den Ihnen kostenlos 5 Part-
nervorschläge, abgestimmt auf
Ihre Wünsche u. Vorstellungen.
Nur Mut, ein Anruf kann Ihr
ganzes Leben verändern.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Gas-Wasser-Heizkessel
Wolf, funktionstüchtig, wegen
Neuanschaffung günstig abzu-
geben  0650-2243859

Wandgastherme Vaillant,
Typ VAS 15/80, funktionstüch-
tig, wegen Neuanschaffung
günstig abzugeben  0650-
2243859

Kinder-Scooter, hinten mit
2 Rädern oder Umbau auf 1
Rad, inkl. OVP, Abholung in
Naarn (Bez. Perg), VP: € 20,-
 0664-8157716

Skianzug,  Gr. 98/104, 2-tei-
lig, guter Zustand, VP: € 10,-
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
 0660-5851316

Funktionsfauteuil mit
Motor, von Aufstehhilfe bis Lie-
geposition, noch Garantie, neu-
wertig, keine Gebrauchsspuren,
fast nicht benutzt, Farbe:
Schlammbraun, ab 14.00
0699-10016593
http://marktplatz.tips.at/43285

Parkettbodensanierung-Neuver-
legung. Holzstufensanierung-
Neuverlegung  0699-
81526063

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Autoentsorgung
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

BMW 318d, Diesel, Kom-
bi, Schaltgetriebe, gülti-
ges Pickerl, EZ: 2008,
202.000 km, 143 PS/105
kW, VB € 6.800,-   0664-
6443336

Meriva 1,4 Twinport Edition,
Kombi/Family Van, EZ 10/10,
80.000km, 74kW (101 PS),
Benzin, schwarz, € 5.500,-.
 0676-4886595.

Verkaufe
Skoda Octavia
Kombi, 110 PS Diesel,
weiß, Baujahr 10.2016,
179.500 km, 1.-Besitz, je-
der Service bei Skoda,
Top-Zustand, Navigati-
onssystem, Freisprechein-
richtung, Sitzheizung,
Fernlichtassistent, elek-
trisch anklappbare Au-
ßenspiegel, Pdc hinten,
Multifunktionslenkrad,
elektrisch anklappbare
Außenspiegel,
VB: € 9.590,-.
  0664-1914214

Peugeot 2006 Cabrio blau,
Nichtraucher-Garagenauto, Bj.
2006, Benzin, 80kW, Hardtop-
dach, Pickerl bis 6/
2020+4Monate, 115.800 km,
Vollledersitze, gepflegt, VB €
4.390,-.  0660-9722655
(ab 9 Uhr).

Lederbekleidung 2-teilig,
ALPINESTARS ATEM 2 Rot-
Schwarz-Weiß, Gr. 56/
1,88 Kpgr., inkl. original
Rückenprotektor (heraus-
nehmbar), unfallfrei, VB
€ 400,-   0676-9489365

Motorradhandschuhe
DAINESE Carbon D1 long
Gr. L/9 (neuwertig) VP
€ 80,-.   0676-9489365

Motorradstiefel ALPI-
NESTARS SMX5 Gr. 45
(inkl. Schachtel), ein-
wandfrei und nicht be-
schädigt VB € 100,-
  0676-9489365

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause bleiben! AWZ Immobi-
lien: Leibrente.at, 
0664-6331862.
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kaufgesuche

Häuser

Wohnungen

Ertragsobjekte

Verkauf

Betriebsliegenschaften

Vermietung

Wohnungen

Garagen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Nikolaus Gattringer-Ebner
Tel.: 07262/ 54 000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Wir suchen  
zum sofortigen Eintritt eine/n

Bohrhelfer/in 
Anlernkräfte zum  

Bohrgeräteführer/in
für den Baustelleneinsatz in 
Österreich Führerschein: B, C 
(wäre erwünscht). Bruttomonats-
gehalt ab € 2.700,- ohne Zulage, 
Überzahlung bei entsprechender 
Qualifikation Wenn Sie Kenntnisse 
als Schlosser oder Mechaniker 
haben wäre das von Vorteil.
Ihre Bewerbung richten Sie an:
Reisinger Ges.mbH  
A-4482 Ennsdorf, Feldstr. 2  
Tel.: 07223/83818-25 
Email: bewerbung@reisinger.net

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Besuchen Sie uns auch auf:www.ooeg.at

In der Oberösterreichischen Gesundheitsholding GmbH (OÖG) arbeiten rund 14.500 MitarbeiterInnen. Die
OÖG, mit ihren Kliniken und Beteiligungsunternehmen, ist mit einem Versorgungsanteil von 54,8 % Oberöster-
reichs größter Gesundheitskonzern. Das Handeln unserer MitarbeiterInnen orientiert sich am Nutzen für die
Gesundheit und Lebensqualität der oberösterreichischen Bevölkerung. Wir bieten unseren MitarbeiterInnen
dafür langfristige Job-Perspektiven, die Ausbildung, Leben und Karriere im universitären Umfeld und in den
Regionen möglich machen.

Wir verstärken unser Team und suchen eine/n

LehrerIn für Gesundheits- und Krankenpflege
für die Schule am Klinikum Freistadt
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Mag. Christian Peinbauer, Direktor der Schule
für Gesundheits- und Krankenpflege in Freistadt, Rohrbach und Schärding,
Tel. 0664 3130835, gerne zur Verfügung.

Wenn auch Sie einen entscheidenden Beitrag zur Gesundheitsversorgung der Menschen
in Oberösterreich leisten möchten, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Online-
Bewerbung unter „Unternehmensleitung“ auf: www.ooeg.at/karriere

Im Bereich der Mühlen- und Backzutatenindustrie sind wir für unsere  
Kunden in mehr als 40 Ländern erfolgreich tätig. Beste Qualität, inno- 
vative  Produkte und umfassender Service sind unsere Markenzeichen. 
Der Schlüssel zum Erfolg sind unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 

LAGERLOGISTIKER/IN
m/w Ihre Aufgaben: Auftragskommissionierung mit PDA, Or-
ganisation von Warenanlieferungen und Abholungen, Be- und 
Entladung von LKWs inklusive Abwicklung der Lieferpapiere, 
Erfassungen und Prüfungen im ERP-Warenwirtschaftsprogramm, Stapler-
verkehr mit Schubmaststapler, elektrischer Hubwagen, Inventurtätigkeiten 
Unsere Anforderungen: Mind. 2 Jahre Arbeitserfah-
rung im Lagerbereich, vorzugsweise im Umgang mit Le-
bensmittel, Belastbarkeit, Sorgfalt und Zuverlässigkeit   
Unser Angebot:  Das  Mindestgehalt für diese Position beträgt ~ € 2.234,50 
brutto (38h/Woche)
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an Pfahnl 
Backmittel GmbH, z.H. Herr Patrick Gartlehner | Halmenberg 13, 4230 Pre-
garten 0664 / 6216575 | karriere@pfahnl.at | www.pfahnl.at

Älteres Haus gesucht!
AWZ Immobilien:
Erbengemeinschaft.at,
0664-9969228.

Leerstehende Eigentumswoh-
nung dringend zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Zahlungskräftig.at,
0664-8984000.

KAUF/VERKAUF:
Gewerbeimmobilien:
www.Gewerbemakler.at;
Hotels/Pensionen:
www.Hotelmakler.at;
Unternehmen:
www.Betriebsnachfol
ge.at,
AWZ: 0664-3829118.

PRIVAT Möblierte Wohnung
ca. 75 m² in Arbing zzgl. Terras-
se und Gartenbenützung ab so-
fort zu vermieten  0664-
8143444

Vermiete neuwertige
Garage in Hausmening
 0676-7737080

Selbständige Handels-
vertreter oder Vertriebsagen-
turen für regionalen Ökostrom
gesucht. Bewerbung
info@meinalpenstrom.at

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.
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Mit über 540 MitarbeiterInnen sind die Hochreiter Lebensmittelbetriebe mit Standorten in Bad Leonfelden, 
Reichenthal und Perg ein international erfolgreicher Partner der Lebensmittelindustrie. Wir sind auf die 
Herstellung von qualitativ hochwertigen Fleisch-, Wurst-, Snack und Convenience-Produkten spezialisiert 
und exportieren diese in über 20 Länder weltweit.

Wir suchen für unsere Standorte in 
Bad Leonfelden, Reichenthal und Perg

Mitarbeiter an der 
Produktionslinie
Lasagne, Toast, IQF

Ihre Aufgaben:
■ Herstellung von Convenienceprodukten und 

IQF-Schnittware
■ Mitverantwortung für einen reibungslosen 

Produktionsablauf
■ Einhaltung von Hygiene- und Qualitätsrichtlinien

Ihr Pro� l:
■ aufgeschlossen für neue Arbeitsbereiche
■ Bereitschaft zur Schichtarbeit
■ Teamfähigkeit und Motivation sowie ausgeprägtes 

Hygieneverständnis

Verdienst ab EUR 1.800,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Wir suchen für unseren Standort in Reichenthal 

Technische Mitarbeiter 
an der Lasagnelinie
Ihre Aufgaben:
■ Bedienung und Überwachung der 

Produktionsanlagen
■ Fehlerbehebung bei Stillständen in 

Zusammenarbeit mit der Technikabteilung 
■ Einhaltung der Produktionsparameter
■ beachten von Hygiene- und Qualitätsrichtlinien

Ihr Pro� l:
■ ttechnische Ausbildung oder ausgeprägtes 

technisches Verständnis
■ Bereitschaft zur Schichtarbeit
■ logisches Denken und lösungsorientierte 

Vorgehensweise
■ Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von Vorteil

Verdienst ab EUR 2.300,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Wir suchen für unseren Standort in Reichenthal

Einkäufer
Ihre Aufgaben:
■ Verantwortung der Warengruppe Verpackung 

(Folien, Kartonagen, Etiketten) und Hilfsstoffe
■ Evaluierung und Auswahl von Lieferanten
■ eigenverantwortliches Führen von Konditions- 

und Preisverhandlungen
■ Innovationsmanagement im Verpackungsbereich
■ Schnittstelle zu den Fachabteilungen
■ Weiterentwicklung des Beschaffungsprozesses 

in Zusammenarbeit mit der Einkaufsleitung

Ihr Pro� l:
■ abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ mehrjährige Berufserfahrung im Einkauf
■ sehr gute verhandlungssichere Englischkenntnisse
■ Belastbarkeit und Durchsetzungsstärke
■ prozess- und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ Erfahrung im Bereich Lebensmittel und Verpackung 

wünschenswert

Verdienst ab EUR 2.800,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Wir suchen für unsere Standorte in 
Bad Leonfelden und Reichenthal

Fleischer oder angelernte 
Lebensmittelfachkraft
Ihre Aufgaben:
■ Herstellung diverser Wurst- und Fleischerzeugnisse
■ visuelle Prüfung der verschiedenen Fleischsorten
■ Sicherstellung der Produktqualität
■ Einhaltung der Hygienevorschriften

Ihr Pro� l:
■ abgeschlossene Berufsausbildung und -praxis 

als Fleischer/in oder Erfahrung in der 
Lebensmittelproduktion

■ selbständige Arbeitsweise
■ Einwandfreie Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Verdienst ab EUR 3.000,-- brutto/Monat, 
Überzahlung möglich

■ regionale Arbeitsplätze
■ vielfältige Karriermöglichkeiten
■ hochmoderne Produktionsanlagen
■ international erfolgreiches Unternehmen
■ seit 60 Jahren auf Wachstumskurs

IHRE SICHERE ZUKUNFT 
IN EINEM UNTERNEHMEN MIT TRADITION

Allergrößten Dank und Wertschätzung an unsere 
Mitarbeiter, die trotz der herausfordernden Situation, 
die Produktion aufrecht erhalten und somit maßgeblich 
zur Versorgung der Bevölkerung beitragen!

Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form 
angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise.

Den H� den der Lebensm�  � � du� rie!

Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von Vortei

Verdienst ab EUR 2.300,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von Vortei

Verdienst ab EUR 2.300,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von Vortei

Verdienst ab EUR 2.300,-- brutto/Monat, Überzahlung möglich

Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von VorteiErfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von VorteiErfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von VorteiErfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von Vortei

Fleischer oder angelernte Fleischer oder angelernte 

Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von Vortei

Fleischer oder angelernte 

Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von Vortei

Fleischer oder angelernte Fleischer oder angelernte 

Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung von Vortei

Fleischer oder angelernte Fleischer oder angelernte 

l

Fleischer oder angelernte 

l

Fleischer oder angelernte 

l

Fleischer oder angelernte Fleischer oder angelernte 

Wir bieten
 zukunftssichere Tätigkeit in der 

Lebensmittelindustrie

 spannende Karrierechancen in einem 

expandierenden Unternehmen

 täglich gratis Mittagessen

 Gesundheitsprogramm und 

Fitnesscenter für Mitarbeiter

 gratis Arbeitskleidung

 einen Job im Mühlviertel mit staufreier 

Wegzeit und ausreichend Parkplätzen 

 vielfältige Aus- und Weiterbildungs-

möglichkeiten

JETZT BEWERBEN! 
Hochreiter Lebensmittelbetriebe GmbH 
Kommunestraße 1, 4190 Bad Leonfelden  
+43 (0) 7213 / 6328-65 od. 69
www.hochreiter.cc oder 
bewerbung@hochreiter.cc

international erfolgreiches Unternehmen

Danke!

DIE HOCHREITER LEBENSMITTELBETRIEBE
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Blumen
und

Stein

Steinmetz

Bewerbungen an: Fa. Lentia Marmor, Linz
E-Mail: u.hirsch@lentiamarmor.at - zH Frau Hirsch

LENTIAMARMOR

(brutto: € 3370)39h/Wo netto: € 2200

Steinmonteur
39h/Wo netto: € 1900 (brutto: € 2780)

für
Friedhof

Einschulung möglich (laut KV Steinarbeitergewerbe)

und CNC-Fräser Küchenplatten

Di. schon ab 20 Uhr als 
ePaper  auf
                      www.tips.at

23 x in OÖ und NÖ

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 

ANREI-Reisinger GmbH, zH Hrn. Kurt Reisinger, Markt 80 I 4363 Pabneukirchen 
kurt.reisinger@anrei.at I www.anrei.at

Entlohnung lt. Kollektivvertrag, Bereitschaft zur Überbezahlung

INNENARCHITEKT  
ANREI - Schauraum
(m/w/d)

Sie schaffen mit unseren Massivholz- 
möbel ein unverwechselbares, 
individuelles Raummilieu!   
Sie begeistern unsere Kunden durch
Ihren kreativen Umgang mit  
Gestaltungselementen wie Material,  
Farbe und Licht!  
Sie unterstützen unsere Produktent- 
wicklung mit Ihren Ideen für neue 
Möbelkollektionen!

Sie sind flexibel und stecken voller  
Tatendrang? Perfekt!

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich. Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen
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tEStFAHrt

Skoda: Wahrheit oder Pfl icht
Der Skoda Superb Combi Sport-
line TSI erfüllt die Pfl icht des 
riesigen und eleganten Kombis. 
In Wahrheit kann er aber ein 
ganz schlimmer Finger sein.

Kündigt sich ein Skoda im Fuhr-
park an, ist die Freude so groß wie 
die Anspannung klein ist. Man 
weiß quasi was man bekommt. So 
und nicht anders war es auch beim 
Skoda Superb Combi. Turboben-
ziner, sportliche Ausstattung, das 
klang zumindest einmal recht viel-
versprechend.
Doch erstens kommt es anders, 
zweitens als man denkt. Was hier 
präsentiert wurde war zwar ein 
Skoda Superb, aber einer, der zuvor 
den Schönheitssalon, die Muckibu-
de und einen Imageberater besuchte. 
Die Sportline Ausstattung dynami-
siert mit Sportfahrwerk, schwarzen 
Kühlergrill, dunklen Scheinwer-
fern und großen 19-Zoll-Rädern 
den Look des Skoda erheblich. Erst 
recht, wenn das Ganze in dem un-
fassbar coolen wie lässigen Dra-
gonskin-Gold-Metallic gehalten ist.

Ausufernde Platzverhältnisse
Viel Zeit den offenen Mund zu 
schließen und die feuchten Augen zu 
trocknen lässt einem der Tscheche 
leider nicht. Im Interieur geht die 
ganze Show in die nächste Runde, 
zupackende Sportsitze mit integ-
rierten Kopfstützen und elegantem 
Alcantara-Bezug nehmen einen in 
Empfang. Vor uns ein beheizbares 
Lederlenkrad, welches bezeichnen-
derweise „Supersport“ heißt, ein 
digitales Cockpit, flankiert vom 
großen Columbus-Navi, eingebet-
tet in einer dunkelgrau gehaltenen 
Einrichtung. 
Beim Blick nach hinten breiten sich 
die gewohnt ausufernden Platzver-
hältnisse aus. Der klassische Skoda 
Superb wurde gefunden. Wo man 
den 660 Liter fassenden Kofferraum 
vollstopfen und trotzdem in der 
zweiten Reihe noch die Beine über-
einanderschlagen kann. Wo sich 
Simply clever-Lösungen die Hand 
geben, die Heckklappe sich elekt-
risch öffnet und die Serienausstat-
tung bis hin zu LED-Matrix-Schein-
werfern, Virtual Cockpit und eine 
Vielzahl an Assistenten schon sehr 

anständig ausfällt. In 5,7 Sekunden 
knackt er bei Vollgas die 100 km/h-
Marke, ein Wert, der auch manch 
Sportwagen gutstehen würde. 
„Schuld“ daran trugen der Top-TSI, 
ein 272 PS starker 4-Zylinder Turbo-
benziner, das 7-Gang-DSG und der 
Allradantrieb. Da haben sich die 
richtigen drei für sehr entspannten 
und sehr schnellen Vortrieb gefun-
den. Stellt man den Superb mittels 
Fahrpro� lauswahl dann auch noch 
auf „Sport“, wird der große Kombi 
zum � inken Kurvenbezwinger.

Sportlicher Business-Kombi
Auch das virtuelle Cockpit entzieht 
sich dem nicht, bei Bedarf werden 
Ladedruck des Turbos oder aktuell 
wirkende G-Kräfte angezeigt. Und 
abseits dieser sportlichen An� üge 
ist auch der stärkste und sportlichste 
Skoda Superb immer noch der große 
und entspannte Business-Kombi, 
der er immer schon war. So gesehen 
sind die 69.330,58 Euro für den Test-
wagen samt Vollausstattung zwar 
immer noch happig, aber nachvoll-
ziehbar. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Skoda Superb Combi 4x4 Sportline TSI DSG ist ab 57.992 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Skoda Superb Combi 4x4 
Sportline TSI DSG  

Motor 
4-Zylinder Turbobenziner
Leistung
272 PS
Max. Drehmoment
350 Nm/2000 U.min.
Vmax
250 km/h
Testverbrauch
ca. 9,1 Liter
0 auf 100 km/h
5,7 Sek.
Preis ab
57.992 Euro

Was er kann:
• Zwei Gesichter haben
Was er nicht kann:
• Etwas total Verrücktes
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FUNKtIoNÄr IM INtErVIEW 

„Der Fußballgott ist ganz bestimmt 
kein Perger oder Windhaager“
pErG/WINDHAAG. Die SPG 
Perg/Windhaag schrammte in 
den letzten beiden Jahren jeweils-
knapp am Aufstieg vorbei. Auch 
im Herbst war die Spielgemein-
schaft auf einem guten Weg und 
überwinterte in der 2. Klasse 
Nord-Ost als Zweiter am Relega-
tionsplatz. Doch wie es aussieht, 
ist die Haml-Elf unaufsteigbar, 
denn mit dem Abbruch der Saison 
wurde dem Team die Aufstiegss-
chance genommen. Sportchef 
Benjamin Grossteiner beantwor-
tete für Tips-Partner Ligaportal 
interessante Fragen.

Herr Grossteiner, in der vergan-
genen Woche hat das ÖFB-Prä-
sidium beschlossen, die Saison 
mit sofortiger Wirkung zu been-
den und nicht zu werten. Können 
Sie diese Entscheidung nach-
vollziehen oder hätten Sie eine 
andere Option gewählt?

Grossteiner: Da zurzeit weder 
trainiert noch gespielt werden 
darf, bestand kein Grund zur Eile 
und hätte die Meisterschaft ge-
gebenenfalls auch im Mai oder 
Juni abbrechen können. Ich kann 
nicht verstehen, warum man mit 
diesem Beschluss die Chance 
vertan hat, die Saison im nächs-
ten Frühjahr, mit einer normalen 
Rückrunde zu beenden. Aber 
wenn die Meisterschaft annul-
liert wird, hätte man zumindest 
eine faire Lösung suchen können 
- und hätte sich auch gefunden. 
So hätten mit einer Mitnahme 
der Punkte in die nächste Saison 
vermutlich alle Vereine leben 
können. Eines ist gewiss, der 
Fußballgott ist weder ein Perger 
noch ein Windhaager.

Haben Sie das Gefühl, dass der 
OÖFV die Vereine in der unge-

mein schwierigen Situation be-
gleitet und unterstützt, oder lässt 
der Verband die Klubs im Regen 
stehen?

Grossteiner: Ich möchte dem 
OÖFV das Bemühen nicht ab-
sprechen, vermute aber, dass 
der Verband mit dieser Situation 
überfordert ist. Sieht man von 
der Homepage ab, wird man 
nicht wirklich informiert. Die 
Vereine möchten wissen, wie es 
weitergeht, welche Möglichkei-

ten gibt es?. Das sind nur einige 
von vielen offenen Fragen..

Sind Sie der Meinung, dass die 
derzeitige Krise für den ÖFB der 
richtige Zeitpunkt wäre, seine 
Statuten zu durchforsten und sie 
der aktuellen Situation anzupas-
sen – bzw. Strukturen zu ändern 
und realitätsnah zu gestalten?

Grossteiner: Die Krise ist die 
Chance, die Statuten zu überar-
beiten und darüberhinaus viele 
andere Dinge zu verändern. Der 
ÖFB sollte sich an der Bundes-
regierung orientieren, die ein-
drucksvoll beweist, dass man 
sich einer außergewöhnlichen 
Situation stellen und darauf ent-
sprechend regieren muss.

Wann glauben Sie, darf das 
Training wieder aufgenommen 
werden bzw. wann wird wieder 

um Meisterschaftspunkte ge-
kämpft?

Grossteiner: Wenn alles gut 
geht, werden wir vielleicht im 
Juli wieder trainieren dürfen. 
Meisterschaftsspiele werden 
meiner Ansicht nach in diesem 
Jahr vermutlich keine ausgetra-
gen werden können. Und soll-
te das Spielen erst im nächsten 
Frühjahr wieder möglich sein, 
hätten wir eine spannende Rück-
runde absolvieren können.

Wird der Amateurfußball nach 
einer längeren Pause so sein, 
wie wir ihn kennen?

Grossteiner: Der Amateurfuß-
ball wird sich entscheidend ver-
ändern. Zum einen werden vielen 
Vereinen die fi nanziellen Proble-
me über den Kopf wachsen. Und 
zum anderen, ist ein personeller 
Aderlass zu befürchten. Demzu-
folge werden die Klubs massiv 
umdenken müssen. 

Wie ist die aktuelle Situation in 
ihrem Verein? Gibt es ein Trai-
ningsprogramm, ist die Kader-
planung für die nächste Saison 
schon angelaufen bzw. gibt es 
bereits Veränderungen?

Grossteiner: Wie bei anderen 
Vereinen absolvieren auch un-
sere Kicker ein individuelles 
Heim-Programm. Wir müssen 
die Entwicklung abwarten, wes-
halb wir mit der Kaderplanung 
noch nicht begonnen haben. 
Derzeit ist noch alles beim Al-
ten.

Manuel Huber (Nr. 11) und seine Teamkollegen der SPG Perg/Windhaag wurden 
durch den Saison-Abbruch in den Amateur-Ligen aus den Titelträumen gerissen.  

In Kooperation mit

Der langjährige ASKÖ Perg-Spieler 
Benjamin Grossteiner zieht bei der 
SPG als Sportlicher Leiter die Fäden. 
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oÖ. FUSSBALLVErBAND 

Corona-Punkteprämie belohnt Klubs 
für Engagement in schwieriger Zeit  
oÖ. Die Corona-Krise hat Fuß-
ballvereine abseits der Probleme 
rund um die temporäre Einstel-
lung des Trainings- und Spiel-
betriebs mit vielen Herausforde-
rungen und Fragen konfrontiert.

Wie kompensiert man den Aus-
fall von Einnahmen? Wie können 
die Vereinsmitglieder mobilisiert 
werden? Wie können Vereine in 
dieser Zeit etwas Sinnvolles für 
die Gesellschaft leisten? Beispie-
le waren etwa Fußballer, die vor 
Supermärkten Schutzmasken 
verteilten oder ältere Gemein-
demitbürger mit Lebensmitteln 
belieferten. Oder Vereine, deren 
speziell angefertigte T-Shirts oder 
Tickets für � ktive Heimspiele bei 

ihren treuen Fans einen Abneh-
mer fanden. Viele Vereine in un-
serem Bundesland haben also  in 
der Spielbetriebs-Zwangspause 
mit kreativen Gegenmaßnahmen 
zum wirtschaftlichen Engpass in 
der Vereinskasse oder mit sozialen 

Aktionen gepunktet – und damit 
das große gesellschaftliche Verant-
wortungsbewusstsein des Fußballs 
unter Beweis gestellt. 

50.000 Euro für heimische 
Amateurvereine 
„Die Vereine punkten mit tollen 
kreativen und sozialen Aktionen – 
und der Verband prämiert! Der OÖ 
Fußballverband belohnt mit einer 
Corona-Punkteprämie in Höhe von 
insgesamt 50.000 Euro das spezi-
elle Engagement in diesen heraus-
fordernden Zeiten. Wenn derzeit 
schon kein Wettkampf am grünen 
Rasen statt� nden kann, so gibt es 
nun einen lukrativen Bewerb, der 
mit Köpfchen und Herz entschie-
den wird“, erklärt OÖFV-Direktor 
Raphael Oberndor� nger.

Union Katsdorf-Stürmer Benjamin 
Tautscher hat beispielsweise die Aktion 
„#Vereinsretter“ ins Leben gerufen. 
Dabei werden online T-Shirts verkauft. 

Belohnt werden die besten 
Aktionen, die ab Mitte März 2020  
umgesetzt wurden.  Teilnahmebe-
rechtigt sind alle OÖFV-Mitglieds-
vereine aus dem Amateurbereich. 
Aus allen Einreichungen, die mittels 
Einreichformular bis einschließlich 
2. Juni per Mail an hauk@ooefv.at 
übermittelt worden sind,  werden 
insgesamt 13 Siegerprojekte von 
einer Jury mittels Punktevergabe 
ermittelt. Die Jury setzt sich aus den 
Mitgliedern des OÖFV-Präsidiums 
und der Werbeagentur MMS 
zusammen. Die besten drei Projekte 
erhalten jeweils 5.000 Euro in bar, 
weitere zehn Projekte erhalten Uten-
siliengutscheine im Wert von jeweils 
3.500 Euro. Die Sieger-Bekanntgabe 
und die Ausschüttung der Corona-
Punkteprämie erfolgt im Juni. 

Fo
to

: P
riv

at
 

VoLLEYBALL-BUNDESLIGA  

Perger Damenteam zieht sich freiwillig 
aus der höchsten Spielklasse zurück  
pErG. Nur eine Woche nach 
dem das regionale Tischtennis-
Aushängeschild Mauthausen 
den Rückzug aus der obersten 
Leistungsstufe bekanntgab, ent-
schied sich nun auch die Volley-
ball Nummer eins des Bezirkes 
zum selben Schritt. 

Nach dem abrupten Ende der Sai-
son 2019/20 analysierte die Spiel-
gemeinschaftsleitung gemeinsam 
mit Sportdirektor Josef Trauner 
per Videomeeting die vergange-
nen Monate. Gemeinsam wurde 
der Entschluss gefasst, künftig auf 
die jungen Eigenbauspielerinnen 
zu setzen und mit ihnen nächste 
Saison in der zweiten Bundesliga 
durchzustarten.  Mit all den Aus-

fällen der Spielerinnen durch Ver-
letzungen und Krankheiten in der 
vergangenen Monaten, war es für 
das Bundesligateam in dieser Sai-
son äußerst schwer, sportlich zu 
bestehen. Dazu kommt aufgrund 
der Coronakrise auch die ungewis-
se Situation bezüglich Sponsoren 
und Spielerinnenrekrutierung. 

Verein profi tiert nun von  
guter Nachwuchsarbeit 
„Aufgrund der aktuellen Situati-
on scheint es, als müssten wir von 
ganz vorne anfangen. Doch nun 
können wir auf das zurückgrei-
fen, was wir in den letzten Jahren 
aufgebaut haben – eine großartige 
Nachwuchsarbeit. Wir haben in 
den letzten Saisonen immer be-
achtliche Erfolge im Nachwuchs 

gezeigt und laufend vorne mitge-
spielt. Wir haben eine breite Basis 
geschaffen, aus der wir für die 
nächste Saison vier Damenteams 

durchgängig in allen Ligen bis zur 
zweiten Bundesliga stellen können. 
Auch wenn es letzte Saison in der 
ersten Bundesliga sportlich nicht 
so geklappt hat wie erhofft, stehen 
wir besser da denn je. Wir haben 
so viele Nachwuchsteams wie 
noch nie, großartige und motivier-
te Trainerinnen und Trainer und 
mittlerweile sind wir auch beim 
Burschen-Nachwuchs vorne dabei. 
Wir sind überzeugt, dass dies der 
richtige und vernünftige Weg ist“, 
sagt Sportchef Josef Trauner. 
Die 2012 auf vier Orte erweiterte 
Spielgemeinschaft schaffte 2015 
den Aufstieg in die 1. Bundesliga 
und feierte dort 2019 mit dem Vi-
zemeistertitel den bisher größten 
Erfolg in der gemeinsamen Ver-
einsgeschichte. 

Die Eigenbauspielerinnen stehen beim 
Verein künftig mehr denn je im Fokus. 
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URFaHRaNER MaRKtGElÄNDE

Autokino für Linz kommt
liNZ. Wie der Linzer Infra-
strukturreferent Markus Hein 
bekannt gab, wird an der Um-
setzung eines Autokinos über 
den Sommer für rund 250 Fahr-
zeuge am Urfahraner Marktge-
lände konkret gearbeitet.

Durch die Corona-Krise ist es 
zu massiven Einschränkungen 
in der Freizeitgestaltung gekom-
men. Lokale und Kinos bleiben 
geschlossen, große Feiern und 
Veranstaltungen sind abgesagt 
und auch der traditionelle Ur-
fahraner Markt kann nicht statt-
finden. „Auch im Bereich der 
Freizeitgestaltung müssen wir 
coronagerechten Ersatz schaf-
fen. Ein Autokino am Urfahraner 
Marktgelände kann schnell um-
gesetzt werden, da die wesentli-
chen Planungsgrundlagen bereits 

vorhanden sind. Gemeinsam mit 
dem Kinobetreiber Hollywood 
Megaplex wird dieses Projekt 
entwickelt. Es freut mich, hier ein 
Familienunternehmen mit Wur-
zeln in Oberösterreich an Bord 
zu haben“, so Markus Hein. „Der 
Betrieb eines Autokinos soll am 

Urfahraner Marktgelände vorerst 
über den Sommer erfolgen. Wir 
wollen mit ca. 250 Autos starten“, 
so Mario Hueber, Geschäftsfüh-
rer des Hollywood Megaplex.

Am Urfahrner Marktgelände kommt es zum Revival für das Autokino.      Foto: vowe

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/505726

Brief an die 
Bürgermeister
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,
sehr geehrter Herr Bürgermeister,

gerade in dieser herausfordernden Zeit sind Sie mit Ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern mehr denn je mit den Sorgen und Ängsten in Ihren Ge-
meinden konfrontiert. 
Auch Tips ist es ein großes Anliegen, Ihre Gemeinden zu unterstützen,  
wo immer das möglich ist: sei es durch die regelmäßige, regionale Bericht-
erstattung online und in der Zeitung oder durch unsere Hilfsplattform  
www.tips.at/miteinander. Viele Initiativen sind in den vergangenen Wochen 
entstanden, über die wir berichtet haben und weiter berichten werden. Umso 
wichtiger ist jetzt der Zusammenhalt und die Bewusstseinsbildung, dass wir 
die Region stärken, indem wir regionale Produkte kaufen. 
 
Als einzige regionale Wochenzeitung, die sich in OÖ-Besitz befindet, ist es 
Tips ein besonderes Anliegen, die heimische Wirtschaft zu unterstützen. Auf 
der neuen Plattform www.kaufein-daheim.at können sich Unternehmen aus 
Ihren Gemeinden kostenlos präsentieren und einen Überblick über Leistungen 
und Öffnungszeiten geben. 
Miteinander schaffen wir das – davon sind wir überzeugt!

Danke, dass auch Sie uns unterstützen!

Ihr Tips-Team

Top-Termine

lEtZtEs aMiGos-KoNZERt 
FREistaDt. Die Amigos geben am 
Samstag, 7. November, um 19.30 Uhr 
ihr letztes großes Konzert in der Neuen 
Messehalle 2. VVK: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros und Ö-Ticketshops 
sowie www.oeticket.com und 01/96096; 
Veranstalterservice: www.postl-shows.at

Foto: Emig Management

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Melanie Mai
07262 / 54 000-1682
m.mai@tips.at
www.tips.at

07262 / 54 000-1682

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 8-11.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
12.00-17.00

1., 2. 3. Mai
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa., 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Drs. Mayr (0732-757444)
Bez. Linz-Land: (Sa. + So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227-4207)

Bildungsberatung für Erwachsene
Perg: Hinterbachweg 3, 050-6906-4711

FAMOS Perg: Familien-und Sozialzentrum,
Johann-Paur-Straße 1, 07262-57609

Frauenberatung Perg: Dr.Schoberstraße
23, 07262-54484

Jugendservice Perg: Johann-Paur-Straße
1, 07262-58186

pro mente Oberösterreich: Psychosoziale Be-
ratungsstelle Perg, Hauptplatz 7, 07262-
544470

Sozialberatungsstelle Grein: Ufer 2,
07268-3442

Sozialberatungsstelle Pabneukirchen:
Markt 1, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle Perg: Dirnberger-
straße 15, 07262-54444-21

Sozialberatungsstelle Schwertberg:
Poststraße 6, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle St.Georgen/Gu-
sen: Gusentalstraße 21, 07237-214421
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A N  E R S T E R  S T E L L E

Haben Sie heute schon regional eingekauft und damit Arbeitsplätze gesichert? 
kaufein-daheim.at führt Sie als bewussten Konsument zu regionalen Anbietern.

kaufein- 
daheim.at

Eine Initiative von

Bereits 700  
Unternehmen 

online.

Jetzt kostenlos 
registrieren!

I       total regional

in Perg
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Abo-Aktion

zur Serie:

3 Monate

OÖN für
€ 30,-

Zeit zurück:

Die OÖNachrichten
drehen die

Die Oberösterreichischen Nachrichten begeben sich in der neuen

Serie „Die Stunde Null“ auf einen historischen Streifzug durch

unser Bundesland. Nehmen auch Sie sich Zeit und lesen Sie über

Kriegsende und Wiederaufbau in Oberösterreich – jetzt mit dem

OÖNachrichten-Abo auf nachrichten.at/abo.Das Beste für Sie.

nnnaaachrichten.at/stundenull
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Gemeinsam für Oberösttterreich mit „KaufOÖ“

Ein Virus und die dagegeeen ergriffenen Maßnahmen stellen Oberösterreichs Unternehmmmen
und ihre Beschäftigten vooor große Herausforderungen. Jeeeder Einzelne kann seinen Beitttrag
dazu leisten, die heimisccchen Produzenten, Händler uuund Dienstleister zu unterstützzzen.
Daher haben wir unsere eeerfolgreiche und beliebte Aktionnn „Kauf Oberösterreich“ reaktivvviert
und laden Sie ein, statt bbbei großen US-Konzernen bei oberösterreichischen Online- uuund
Lebensmittelhändlern zu bbbestellen, am besten heimische Produkte, die hier in hoher Qualität
hhheeerrrgggeeesssttteeellllllttt wwweeerrrdddeeennn.

Die Printausgabe und die Website der OÖN bilden eine PPPlattform, auf der Unternehmennn zu
besonders vergünstigten Preisen ihre Dienstleistung anbbbieten können. Daneben gibt es die
Möglichkeit, kostenlos Kleeeinanzeigen aufzugeben. Machen Sie mit! Wir stärken damit dddem
gesamten Land den Rücken. Besuchen Sie uns auf naaachrichten.at/kaufoö, dort finddden
Sie alle Informationen.

In Partnerschaft mit:

nachrichten.at/kaufoö

Helfen

Sie mit!

Kaufen Sie

OÖ!

Eine Initiative der OÖNachrichten

www.llliiieffferserviiiceregiiionalll.attt
Eine Initiative der WKOÖ
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Mach dich schlau! kinder-nachrichten.at

Nr. 424/Samstag, 21. März 2020

EINE ZEITUNG DER OOÖÖNNAACCHHRRIICCHHTTEENN & DDEERR WWEELLTT DDEERR FFRRAAUUEENNwww.kinder-nachrichten.at

So kannst du jetzt
Tierpate werden

Wo ein Skateboard
Freiheit bedeutet

jetzt Skateboard

Unter der Lupe:
der Schimmelpilz

Seite 4/5 Seite 6/7 Seite 8/9

Stars
Kein Grund zum
Feiern: Warum
Taylor Swift ge-
rade auf Partys

verzichtet

Stars
Seit
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Ratekrimi
mit Paula

Seite 2/3

Vorsicht mit Besuchen bei Oma und Opa: Damit sich das Coronavirus nichtausbreitet, müssen jetzt alle ein paar Regeln befolgen.
Kinderreporterin Karla berichtet.

Wir bleiben jetzt zu Hause
Seite 2/32/32/

rsicht mit Besuchen bei Oma und Opa: Damit sich das Coronavirus nichtausbreitet, müssen jetzt alle ein paar Regeln befolgen.
Kinderreporterin Karla berichtet.

Vors

WiWiW r blblb elel ibibenene jetzt zu Hauaua see

Es ist wichtig zu verstehen, was in der Welt passierrt!
In einfachen Worten und mit vielen Bildern werden in
den KinderNachrichten selbst die komplexesten Themen
verständlich und spannend erklärt. Jede Menge Rätsel,
Ratekrimis und Witze sorgen für gute Unterhaltung!
Die KinderNachrichten richten sich an Leserinnen und
Leser zwischen sechs und zwölf Jahren.

Jetzt die KinderNachrichten für
2 Monate inklusive Rätselheft
um nur € 9,90 bestellen!

Bestellmöglichkeiten:
nachrichten.at/kinderabo,
telefonisch unter 0732/7805-560 oder
per E-Mail: kinder@nachrichten.at

E-Bikes gewinnen!
Die OÖNachrichten verlosen 2 E-Bikes von

Intersport Winninger, 10 E-Scooter von Conrad
und 50 Gartenbücher von Karl Ploberger.
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nachrichten.at/eeebike
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